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Sethincomt und sonstige starke
Stützpunkte genommen.

Rund 1180 unverwundete (Befangene, 2 Ge¬
schütze, 13 Maschinengewehre und Material

erbeutet.
Der Tagesbericht vom 10. 5lpril.

W . T.-B. Großes Hauptquartier , 10. Apriil.
(Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
In den gewonnenen Trichterstellungen, südlich von

(r I o i, wiesen unsere Truppen Wiedereroberungsver-
snche feindlicher Handc;ranatenabtcilungen restlos ab.
Die Minenkämpfe  zwischen dem Kanal von La
Bassäe und Arras haben in den letzten Tagen wieder
größere Lebhaftigkeit angenommen.

Auf dem Westufer  der Maas wurden Bethin-
co u r t und die ebenso stark ausgebauten Stütz¬
punkte  Alsace und Lorraine südwestlich abgcschnürt.
Der Gegner suchte sich der Gefahr durch schleunigen
Rückzug zu entziehen, wurde von den Schlesiern aber
roch gefaßt und büßte neben schweren blutigen Verlusten
noch 14 Offiziere und rund 700 Mann an unverwunde-
tcn Gefangenen, 2 Geschütze und Io Maschinengewehre
ein. Gleichzeitig räumten wir uns unbequeme feind-
l l che Anlagen, Blockhäuser und Unterstände an ver¬
schiedenen Stellen der Front ans , so dicht nördlich des
Dorfes Avocourt und südlich des Rabentvaldes . Auch
bei den Einzelunternehwungen gelang cs, dir Franzosen
ernstlich zu schädigen. An Gefangenen verloren sie
außerdem mehrere Offiziere und 276 Mann.

Rechts der Maas wurde in ähnlicher Weise eine
Schlucht am Südwestrande des Messerrückens gesäubert.
4 Offiziere, 184 Mann und Material blieben in unserer
Hand. Weiter östlich und in der Woevre fanden ledig¬
lich Artillrriekämvfe  statt.

Im L u f t ka m p f wurden südöstlich von Damloup
und nordöstlich von ChLtcau-Salins je rin französisches
Flugzeug »(»geschossen. Die Insassen des erstercn sind
tot. Je ein feindliches Flugzeug wurde im Absturz in
das Dorf Loos und in den Caillettc -Wald beobachtet.

östlicher und Balkankriegsschauplatz.
Keine Ereignisse von besonderer Bedeutiing.

Oberste Heeresleitung.

Oie Lage im westen.
Die neuen Erfolge aus beiden Seiten

der Maas.
>Bon unserer Berliner Abteilung .)

B e t h i n c o u r t ist in deutscher Hand. Beim Sturm
Berlin , 10. April. (Eig. Meldung . Jens . Bin .)

auf den von den Franzosen seit langen Monaten festungs-
artig ausgebauten Ort wurden über 7ÜÜ unverwun¬
dete Gefangene , 11 Maschinengewehre und
mehrereGeschütze  erbeutet . Das ist die A n t w o r t,
die unser Heeresbericht auf den heutigen französischen
Funkspruch  erteilt , demzufolge die Franzosen in ver¬
gangener Nacht Bethineourt freiwillig geräumt  haben
wollen, um eine gradlinige  vorteilhaftere Verteidigungs-
sront südlich des ForgeSbachs  zu haben. Das neutrale
und selbst das französische Publikum wird es schließlich lächer¬
lich finden, daß man in Paris jeden Geländeverlust eine»
„freiwilligen " und „vorteilhaften " nennt . Die deutsche Beute
beweist auch diesmal wieder zu deutlich, daß die Franzosen
ganz im Gegensatz zu ihrer nachträglichen Beschönigung mit
starken Kräften und höchster Anstrengung
Bethineourt zu halten  versucht hatten.

Der deutsche Angriff war sehr erschwert durch das
Hochwasser  des ForgeSbachs. Um so höher ist die Weg¬
nahme des Dorfes an der Nordspitze der sog. Sackstellung
und die Eroberung der Geschütze einzuschätzen.

Der französische Funkspruch meldet noch ckon einer gro¬
ßen Schlacht, die gestern beiderseits der Maas  getobt haben
soll. So wäre es den Deutschen zwar gelungen, weiter im
Wald von A v - e o u r t vorzudringen , doch habe sie ein fran¬
zösischer Gegenangriff mit großen Berlnsten wieder zurück-
geworfen. Hierzu erfahren wir, daß unsere Truppen tatsäch¬
lich die französischen Stellungen nördlich Avocourt, dih uns
unangenehm waren , gründlich gesäubert  haben und
dann in ihre Gräben planmäßig zurückgingen, und daß von
einem französischen Gegenangriff gar nicht die Rede war.
Auch gegen die wichtige H ö h e 3 0 4 rückten wir ein betracht»
liches Stück vor. Auf dem rechten  Maasufer wollen die
Franzosen in besagtem Funkspruch den Deutschen ebenfalls
jeden Fortschritt untersagt haben. Tatsache  ist aber, daß
wir den S ü d w e st a b h a n g des P f e f f e r h ü g e l s in
unsere Hand bekamen, »ud daß dort mehrere Offiziere und
weit über 108 Mann gefangen  genommen wurden . Da¬
mit haben bk  deutschen Truschen auf beiden Maas.

ufern planmäßig  ihre Stellungen gegen Berdun vor¬
geschoben, und ein neuer Erfolg , mit größter
Tapferkeit  erstritten , ist zu verzeichnen.

Oie Lage.
Um öie in seinem Lande yerrschenben Sorgen zu

erklären, hat ein nieberlänbrscher  Politiker vor
einigen Daigen die Frage aibsgeworfen, wo die neuen
englischen Truppen  stechen und weAhack sie nicht
nach hem westlichen Kriegsschauplatz gebracht worden
sind. Der Fragende gab selber die Antwort ; er be¬
fürchtet, daß diese Truppen , oa sie zum Schutze Groß¬
britanniens gegen eine deutsche Landung  doch nicht
notwendig zu sein scheinen, -d-cnzu bestimmt seien (öder
mindestens gewesen seien-, nach der Scheldeimündung
geworfen zu werden, Vlissingen zu besetzen und twn
dort aus aus Antwerpen  zu marschieren. Ob dieser
holländische Betrachter mit seinen Vermutungen recht
hat , kann man nicht genau wissen. M ö g l i ch mag es
sein, daß -die englischen Pläne diese Richtung Genommen
hatten , vielleicht noch nehmen, in welchem Falle freilich
durch die W a chs a m ke i t unseres Nachbarstaates ^Vor¬
sorge gegen ein Gelingen geschaffen sein wird . Jeden¬
falls aber bleibt es in der Tat bemerkenswert , daß d-re
angeblich großen Heere, die Lckvd Kitchener aus dem
Baden der englischen Volkskrast hervorgestampft . zu
haben behauptet , dort , wo sie am nötigsten  sind,
bisher n i cht zu sahen waren , an ‘der flandrischen Front.
Es lohnt sich schon, das eigentümliche Verhältnis zu be¬
achten, das sich gegenwärtig politisch wie militärisch im
Westen 'darbietet . Wenn nian den Kamps rau Verdun
in die doch durch die gesamten Umstände erforderliche
Beziehung zu der ganzen Lage  in jenen Kriegs¬
gebieten bringt , -so ergibt sich, daß die Feinde mit einer
ihnen aufgezwungenen  Pastwität uns aus¬
schließlich das Recht und die Krast haben überlassen
müssen, das Gesetz des Handelns  zu bestimmen.
Der Zusammenbruch der Absicht irgendwo gegen uns
vorzustvhen und uns über den Hansen zu rennen , wird
ganz erst deutlich, wenn man sicht, mit wie kläglicher
Tatenlosigkeit die Engländer  die Rolle bloßer Zu¬
schauer spielen. Sie überlassen den Franzo -sen allein
die Ausgabe, sich unserer Angriffe zu erwehren , sie be¬
gnügen sich notgedrungen mit kleinen und kleinlichen
Versuchen, uns im Westen der Kampffront einiger¬
maßen zu beschäftigen, sie bekermen durch ihre Untätig¬
keit zugleich ihre U nfäh  i gke  i t , dem Kriege von sich
aus eine Wendung zu unseren Ungunsten zu geben.
Nun bleibt es allerdings denkbar, daß der erwähnte
holländische Beurteiler das Geheimnis  der briti¬
schen Pläne gelüftet hat , und wenn eine große Truppen-
macht dazu bestimmt sein sollte, Vlissingen  zu
einem zweiten Saloniki  zu -machen, von diesem
Stützpunkte aus aber auch wirklich vorzudringen , so
müßten wir die Zurückhaltung der Engländer in der
srawösischchelgischenKampfzone kvohl anders und
ernster beurteilen . Indessen auch dieser Plan , -wofern
er bestanden hat , wird heute bereits als verfehlt  zu
gelten haben. Dafür bürgt die Entschlossenheit
der Niederlande , sich keine Verletzung ihrer Neutrali¬
tät gefallen zu lassen, und hinter diesem Entschluß steht
auch die Kraft  zu seiner Durchführung.  Damit
sind gewiß nicht alle Möglichkeiten, die ans einer briti¬
schen Verw -eiflrmgs- und Vergewaltigunaspakitik er¬
wachsen könnten, schon Ar gänzlich abgetan zu er¬
klären, jedoch haben sie nichts an sich, was uns mit Be¬
sorgnissen zu erfüllen hätte , wie es denn überhaupt
immer mehr das Kennzeichen der feindlichen Viel-
geschäftiak-eit -wird , daß Worte  an die Stelle von
Taten treten . Was rst denn das Ergebnis -der Pariser
Besprechungen? Wir wollen uns nicht lange bei dem
gewiß berechtigten Spott darüber ausihalten, daß die
Slaatsmänner des Viervevbandes erst jetzt, nach
zwanzig .Krieg smonaten , beschlossen haben, ihre
Einigkeit zu beschließen. Der Starke,  und das sind
w i r , braucht nicht zu spotten, er kann eher ein, freilich
geringschätziges Mitleid haben. Sehen wir uns dafür
lieber -das Ergebnis,  wie es wirklich ist, genauer
an ! Es ist dies : Italien  hat die Beteiligung am
Kriege gegen uns wieder einnial abgelahnt ; Ruß¬
land, -das in Paris nur durch seinen Botschafter ver¬
treten war , wird über seine. Gefalligkeitsoffensive um
so -weniger hinauskommen , je mehr das Versagen -des
ersten Ansturms die Kräfte zur Wiederholung gelähmt
I>at ; Frankreich  tut gewiß sein Äußerstes, aber es
sieht bei Verdun die Blüte seiner Mannheit hinsinken
und erwartet mit Grauen den Tag , wo es fertig sein
wird : die militärische Hilf-eleistung Englands kann
nicht stärker ang-espannt werden, und -was sie nickt
schon setzt bergeg-cben hat , das wird sie weiterhin nicht
nachholen können; Japan  endlich , -das kluge, schwei¬
gende, handelnde Japan , geht seine eigenen Wege, die
mit denen der briffschen Politik so wenig parallel
laufen , daß in London die beklemmende Fnrcht immer
größer wivd, dieser gesächrliche Bundesgenosse werde in

Ostasien reiche Ernten einheimsen, ohne daß das ge-
fesselte Großbritannien hindernd dazwis-chentreten
könnte. Zur selben Zeit , -Nw die Einigkeit des Vierver-
bandes angeblich fest begründet worden ist. verstän-
digen sich Rußland und Japan,  und ihre Ziele
sind so beschaffen, daß England fühlen muß . es werde
eines Tages in die Schußlinie dieses merkwürdigen
neuen Verhältnisses zwischen Petersburg und‘ Tokio
rücken. Nun gar die angebliche Übereinstimmung un¬
serer Feinde in bezug auf unsere wirtschastspolitische
.Knebelung fft ein Phantasiegebilde , an das nur der sich
selbst betrügende Leichtsinn oder die üa-re Unkenntnis
im gegnerischen Lager glauben kann. Worte , gogen-
s-eiti-ge Versprechungen, Drohungen , das ist alles , was
der Vievverband auf dem wirffchaiftspolitischen Gebiete
gegen uns aufbringen kann. Wir dürfen ruhig sagen,
daß die La-ge, die politffcke wie die militärische, für uns
seit dem Ausbruch des Krieges so g ü n st i g wie heute
n och n i e gewesen ist. Wir sehen durch die Gewalt der
Tatsachen bestätigt, -was wir schon vor Jahr und Tag
und immer erklärt haben, daß ein langer Krieg für
uns mit unserer unerschöpflichen Bolkskva-ft und mit
unserer , jeder Möglichkeit gewachsenen Wirtschaftsmacht
von größerem Vorteil als . für die Feinde sein muß.
Nickt wir sind es deshalb, die das Ende des .Krieges zu
ersehnen haben. Wir erstreben freilich den Frieden,
über -wir überlassen es dem Vierverband mit gelassener
Sicherheit , zur rechten Zeit einzugestchen, daß er die
Partie verloren hat.

Oer ttrieg gegen England.
Neue Opfer unserer U-Boote.

XV. T.-B. London, 10. April. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Nach einer Lloydmeidnng ist der britische Dampfer „Z c f i a"
versenkt worden.

Salandras Gegenbesuch in London.
Genf, 10. April . (Zeus. Bin .) Der italienijsche

Minffterrat am Sämstag beschloß die Reise Salandras
nach London als Erwiderung des B-snches Asquiths
für die letzten Tage des April . Außerdem wurde die
Rode Sonninos in der Kammer zur Mitteilung der Er¬
gebnisse-der Pariser Konferenz und Lond-oner Verhand¬
lungen beschlossen. Obwohl die offiziösen Zeitungen
ausdrücklich erklären, daß die Regierung in ihren Mit-
teffungen soweit wie möglich gehen will , find kaum
große Enthüllungen zu erwarten . -
Die letzten Zeppelinangrisse aus die englische

Ostküste. v
Weitere Einzelheiten aus dem Bericht eines norweqifchen

Kapitäns.
Nr . Ehristiania , 10. April . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .)

„Morgenbladed" veröffentlicht über die Zeppelinan¬
griffe  auf die englische Ostküste am 2. April noch einen
Bericht des Kapitäns des norwegischen, in Leith liegenden
Dampfers „Marway ". Darnach flog um Mitternacht unter
gewaltigem Dröhnen ein Zeppelin direkt über das Schiff hin
und warf Bomben ab. Eine Bombe fiel so nahe beim
Dampfer nieder, daß Splitter das Schiff trafen . Der Luft¬
druck  war dabei so stark, daß man auf Deck niederqewarfen
wurde. Das Rettungsboot eines dänischen Seglers , der hin¬
ter dem Dampfer lug, wurde zertrümmert und Stahltrossen
zerrissen. Einige hundert Meter vom Dampfer entfernt
explodierte  ein großes Whiskylager . Auf die Stadt
fielen zahlreiche Bomben mit großer Wirkung nieder . Der
Zeppelin hielt sich zwei Stunden  über der Stadt.

Oie Ereignisse auf dem Balkan.
Größere feindliche Truppenzusammen-

ziehungen aus Korfu.
Italiens Zusage zur Beteiligung . — Griechenlands

Brrlangen zur Räumung Salonikis.
Sr . Athen, 10. April . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .)

Die Ententegesandten  haben , wie verlautet , bei ihrer
Unterredung mit Skuludis diesem mitgeteilt , daß die Entente
eine Tr uppen zusammenzieh u ng größrretr
Stils aus Korfu  bewerkstelligen möchte, um diese gleich¬
zeitig mit den serbischen Truppen später an die Salonikifrvnt
zu führen, da die Italiener,  den französisch-englischen
Wünschen entsprechend, beschlosien haben, sich an den maze¬
donischen Operationen  zu beteiligen . Wie der Be¬
richterstatter des „L.-A." erfährt , ist diese Nachricht mit Vor¬
sicht  aufzunehmen . Ans energisches Brrlangen der griechi¬
schen Regierung bezüglich der Räumung SttlonikiS
gab die Entente bisher keine Antwort,  was hie« den
schlechtesten Eindruck macht, da man neue Bombardements
befürchtet.

Die letzte Beschießung von Saloniki.
Sr . Athen, 10. April . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Wie einwandsfrei festgestellt werden konnte, wurde durch die
während des neuerlichen Bombardements von Saloniki her¬
unterfallenden Geschosse großer Schaden  angerichtet . Die
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Untersuchung der Bomben- und Granatensplitter , die nach
dem Bombardement vorgesunden wurden , hat ergeben, daß
ein« Motze Anzahl französisch - englischer Ge-
schosse  auf die Stadt fielen Angesichts der Lügenmeldun-
gen, welche die Entente über die angebliche Erbitterung gegen
die Deutschen auf seiten der Griechen infolge des Luft-
LombardementS auf Saloniki verbreitet , mutz gegenüber dem
^neutralen Ausland betont werden, datz die öffentliche
Meinung der Presse, ausgenommen die englisch-venizelosti-
sschen Schreier , vollkommen einsehen, daß die Entente dadurch,
Latz sie ihre Munition und Waffen in Saloniki aufspeichern,
^allein die Verantwortung  für das harte Los »der fried¬
lichen Bewohner dieser Stadt trägt.

Griechenland und der Vierverband.
»r . Haa «, 10. April . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

„Daily News" melden aus Athen : Die Haltung  der Ver¬
bündeten gegenüber Griechenland ist in ein neues Stadium
getreten . Die griechische Regierung ist darüber aufgeklärt
worden, daß die Einmischung Griechenlands in Zukunft nicht
gewünscht werde. Man verlange nur eins : Freiheit  der
Handlung im Kampf gegen die Deutschen »nd Bulgaren.
Daraus folgt, daß der gegenwärtige Zustand der Mobil-
machung in Griechenland künftig nicht mehr erwünscht sei,
obgleich die finanzielle  Unterstützung noch nicht zurück¬
gezogen worden ist.

Der englische Militärattache in Athen
hat sich dort unmöglich gemacht.

Achen, 10. April . (Jens . Bln .) Der englische Militär¬
attache in Athen, G. W. Rendel,  wurde abberufen , da
xseine Stellung wegen seiner Umtriebe unhaltbar geworden ist.
Wein Nachfolger wird Oberst F a i r h o l m e , der bis zum
Kriegsbeginn in gleicher Eigenichaft in Brüssel tätig war.
Fairholme war ehemals Mitglied der internationalen Gen-
darmeriekommission in Mazedonien. Obwohl sein« Mutter,
eint  geborene Pöllnitz, eine Deutsche war, ist Fairholm « einer
der verwegensten Deutschenfeinde.

Ein französischer Sondergesandter nach
Athen unterwegs.

Br . Athen, 10. April . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
In Ententekreisen verlautet , daß eine hohe französische
Persönlichkeit aus Paris kommen werde, um abermals ihr
Glück in Athen zu versuchen. Sie komme in einer ge¬
heimen , besonderen  Mission . Außerdem würde sie
neue Vorschläge  bezüglich der von Griechenland aufzu-
nehmenden Anleihe bringen.

Die Ausführung der rumänischen
Getreideliefernngen.

Nr . BraUa , 10. April . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Bis heute sind rund 16 0 0 0 deutsche Bahnwagen eingelau-
sen. Hiervon sind 13 000 mit Getreide beladen und
wieder ausgeführt.  Kommende Wochc beginnt die
Lieferung auf Grund des zweiten  Getreidekontrakts . Bon
140 000 Wagen werden täglich 260 Bahnwagen nach Rumä¬
nien einlaufen und ebensoviele beladen abgehen.

Der Krieg gegen Portugal.
Erweiterung der Ministerien in Portugal.

W. T.-B. Paris , 10. April . (Nichtamtlich.) „Tmnps " meldet
aus Lissabon, daß di« Regierung die Schaffung von Unter-
staatssekvetariatvn für Krieg, Marnte , Finanzen und
Munition plan«. Das Mumtionsministeviurn werde wahr¬
scheinlich dem Mavinedepartement augegliedert weiden.

Die Neutralen.
Die Versendung von Wertpapieren

aus Holland.
W. T.-B. Amsterdam, 10. April. (Nichtamtlich. Drahtbe-

cicht.) Wie das „Handelsblaad " zu einer Meldung des
„Nieuwe Rotterd . Courant " ergänzend berichtet, wird die
Versendung von Wertpapieren  aus Holland zukünftig
durch eine Kommission des Niederländischen Über¬
seetrust eS  geschehen. Man erwartet , daß die von England
beschlagnahmten Wertpapiere , so bald endgültig ein Abkom-
preu erzielt ist, freigegeben werden.

Einführung der Sommerzeit auch in der
Schweiz.

W. T.-B. Zürich, 10. April. (Nichtamtlich.) Die „Zürcher
Post" meldet privat aus Bern , daß dem Bundesrat ein Antrag
auf Einführung der Somirnerzeit vorliegt.

Der Gedanke einer panamerikanischen
Handelsmarine.

Vf.  T .-B. Paris , 10. April. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Laut einer Tempsmeldung aus Rio de Janeiro hat sich der
amerikanische Schatzsekretär McAdca auf dem panamerikani¬
schen Kongreß für die schnellste Schaffung einer pan-
amerikanischen Handelsmarine  erklärt , um die
Sicherheit der Schiffahrt sowie die wirtschaftlichen Interessen
her amerikanischen Staaten zu gewährleisten.

Au; den verbündeten Staaten.
Zur Bildung eines mitteleuropäischen

Wirtschastsblockes.
Eine Tagung des Zentralvcrbands der Industrielle«

Österreichs.
Vf.  T .-B. Wien» 8. April. (Nichtamtlich.) Das leitende

Komitee des Zentralverbands der Industriellen Österreichs
faßte in seiner Donnerstagssitzung in der Frage der Groß¬
städteversorgung den Beschluß, daß nach dem Friedensschluß
eine auf dem Grundsatz der Selbstverwaltung
fußende Organtfierung aller in Betracht kommenden In¬
dustriezweige unerläßlich erscheint. Die für die einzelnen
Rohstoffe  zu schaffenden Einkaufsorganisatio¬
nen  sollen in einer Zenrralstelle vereinigt werden. Bezüg¬
lich der wirtschaftlichen Annäherung an
Deutschland  erklärt sich das leitende Komitee vollinhalt¬
lich mit den Beschlüssen der Delegiertenkonferenz der mittel¬
europäischen Wirtschaftsvereine in Deutschland, Österreich
und Ungarn in Wien einverstanden. Das leitende Komitee
hält schließlich auch eine Einbeziehung der Balkan¬
mächte  in die gemeinsame wirtschaftliche Jnteregeusphäre
pt wünschenswert. .

•' )

_Wiesbadener Naalrlatt.
Der österreichisch-ungarische Gesandte in

Sofia beim König.
Vf.  T .-B. Svfia , 10. Aprü . Der König  empfing nach-

mittags den österreichisch-ungarischen Gesandten Tar»
nowski  in besonderer Audienz.

Das Gesetz über die türkische Sprache.
W . T.-B. Konstantinopcl, 8. April . (Nichtamtlich.)

Das dom Senat mit Zustimmung der Regierung und
der Kammer abgeanderte und jetzt im Amtsblatt ver-
öffentlichtsGesetz über den Gebrauch der türki¬
schen Sprache bei dem Bau van Eisenbahnen
uni) sonstigen Unternehmungen  sowie bei den
nicht privilegierten fremden Aktiengesell¬
schaften und bei allen osmanischen  Handels¬
gesellschaften gslvährt zur Durchführung seiner Bestim¬
mungen eine Frist bis zum 23. Juli 1919. Bei den
nicht privilegierten , im türkischen Handelsministermm
eingetragenen fremden Aktiengesellschaften beschränkt sich
die Verpflichtung zum Gebrauch der türkischen Sprache
nur aus den schriftlichen  Verkehr mit den Regie¬
rungsstellen sowie auf die verschiedenen, mit dem Publi¬
kum auszutauschenden Akten. Die Bestimmung , wo¬
nach die Grundbücher türkisch geführt werden sollten,
wurde gestrichen. _ _

Deutscher Reichstag.
Kriegsbeschädigtenfürsorge und Kapital¬

abfindung.
(Von unserer Berliner Abteilung .)

L. Berlin , 10. April . Vor dem Reichstage erschien
heute einer der Männer , die zum glücklichen Kriegs-
Verlauf wesentlich beigetragen und sich ein unvergäng¬
liches Verdienst erworben haben: Kriegsminister
Wild von Hohenborn.  Zum ersten Riale war
er aus dem Hauptquartier gekommen und -dast der An¬
laß dazu gerade ein Gesetzentwurf loar, der einen Test
der vaterländischen Dankesschuld für unsere Krieger
darstellt , schien idem Haute ein gutes Zeichen. Der
Kapitalabfindung an Stelle tum Krisgsvensorgnng
stimmen sämtliche Parteien zu. Sie begrüßen es , idaß
lbleinansiedelungen und kleingewevblick>e Betriebe —
dahin will der Ausschuß den Entwurf erweitern — der
Lohn und die Zukunft sjsicherheit  unserer
Kriegsbeschädigten sein soll. Di« ergänzte Vorlage wird
auch den mit Kapital abgesundenen Kriegswitwen ber
wünschenswerter Wiedervevheiratung nicht die ermuti¬
gende Mitgift radikal «wegnehmen. Die Rede des
Kriegsministers Wild von Hohenborn ging aber Wer
den Rahmen dieses Gesetzes weit hinaus . Sie brachte
in einer recht feierlichen Fornr den Dank  des Heeres
für «das Volk. Den Unterschied zwischen dem, was vor
und was hinter der Front geleistet werden soll, ließ der
KriegsTninister selbst recht deutlich werden, als er sagte,
daß er das Wort „Durchlxstten" für das Feldheer nicht
liebt , west es nicht zum Vorwartsdrängen unserer Trup¬
pen paßt . Das Volk daheim aber muß durchhalten, es
muß den Aushungerungsplan unferer Stammesvettern,
denen ein kräftiges milikärisches Wort gesagt wurde,
überwinden . Darin aber 'chon, in freudigem Entsagen,"
erblickt man draußen willensstarkes Heldentum, eine
Erscheinung von geradezu geschichtlicher Bedeutung.

Über diese freundliche Botschaft des Hauptquartiers
an das Mitkämpsertum in der Heimat , ibije mit viel
Beifall vernommen wurde, ragt die Mitteilung zur
Kriegslage  hinaus . Ter Zmammenbruch der letz¬
ten Russenaffensive, die Kämpfe bei Verdun , nannte der
Kriegsminister .Hammerschläge eines mit Menschen¬
reserven und allen Hstssmitteln versehenen gesnnden
krästigen Volkshceres; Hammerschläge, die nicht auf-
hören sollen, bis die Feinde mürbe gemacht sind." Der
RLann, ans dem seit Monaten die höhe Verantwortung
liegt , das Heer beständig mit allen Kampfmitteln aus¬
gerüstet zu halten — er brachte die Versicherung, daß es
ihm nie an diesen Kampfmitteln fehlen wird —, atmete
das Vertrauen , das er aussprach. Eine gesunde präch.
tlge Soldatengestalt , den Aufgaben gewachsen. Ohne
Ruhmredigkeit , im frischesten chrlichsten Ton sprach er
zur DalksvertretungP die jeden seiner Sätze mit Bravo,
und Beifall unterbrach. Tie Harmnerschläge, mit denen
er die deutschen Hiebe gegen den Feind verglich, hörte
man erklingen, so metallisch und frisch, als wäre Jung-
siegfriod beim Schmieden des Notungschwertes. Der
Reichstag erlebte mit die schönsten Momente dieser
Tagung , und wenn es die Signatur dieses Krieges ist,
daß alle Entscheidungen langsam reifen, langsam aber
sicher, so soll es hinter der Front an Geduld nicht
fehlen.

Die Sitzung schloß mit der Verwerfung «der Gesetz¬
entwürfe über die Altersrente,  in der das Berech¬
tigung solter vom 70. auf 'das 63. Lebensjahr herabge¬
setzt, und die neue langerwartete Reukontingentie-
rung der Kalisalze  an zwei Ausschüsse. Abge-
ordneter Ledebour (>Soz . Arbeitsgemeinsch.) wünschte,
daß die Tagung nicht ohne eine Leine Sympathiekund¬
gebung für seinen halben Parteifreund Liebknecht be¬
endet würde und verlangte eine Sitzung für morgen
Dienstag zur Beratung des Reichstagsetats , um zu-
gleich darüber zu beschließen, daß künftig kein Mitglied
mehr behindert werde, seine .parlamentarischen Rechte"
auszuüben . Man rief ihm zu: Vaterlandsverrat ist kein
parlamentarisches Recht. Ledebour spielte auf die Vor¬
gänge in der letzten Samstag sfitzung an , sowie «darauf,
daß Präsident Dr . Kaempf heute Liebknecht «das Wort
zur Geschäftsordnung, d. h. zur Erneuerung seiner
Störungen , erfreulicherweise verweigert hatte . Es ent¬
stand eine reckst heitere Zwiesprache Scheideniann -Haose,
wonach «das Haus Ledebours Antrag ablehnte und
unter Qsterwünschen bis 2. Dän in die Ferien  ging.•

Sitzungsbericht.
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS ".)

#  Berlin , 10. April.
Am BundeSvatStisch: Dr . Helfferich. Wild v. Hohenborn,

Dr. Lewal-d, Wahnschaffe.
Präsident Dr. K»empf eröffne die Sitzung um 3>17 Uhr.
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Die Genehmigung zur Einleitung ei«nes Privatklagever»

fohvens «gögen den Abg. W a l d st e i n (Bpt.) wird entsprechend
dem Antrag der Gsschästsordnungskommiffion nicht erteitt.

Es folgt
die erste Lesung eines Gesetzes, betreffend
Kapitalabfindung an Stelle von Kriegsver¬

sorgung.
ttriegsminister Umö v. Hohenborn.

Es ist das erstemal , daß ich als preußischer Kriegs-
minister die «Ehre habe, in diesem Hause zu sein, während ich
bisher an der Front oder im Großen Hauptquartier habe
weilen müss«en. Es liegt vielleicht di« Erwartung nahe, daß
ich mich Aber unsere militärische Lage äußere . Aber ich glaube
Ihres Einverständnisses sicher zu sein, wenn ich davon Abstand
nehme mit Rücksicht auf die Darlegungen des Reichskanzlers
und dann mit Rücksicht auf die Lierüffeisttichungender Obersten
Heeresleitung , die, tm Gegensatz zu denen der Gegner, wohl
kurz und knapp abgefaßt , aber stets w«ahr sind. (Lebhaftes
Bravo !) Auch unsere Gegner wissen, wenn sie es auch nicht
Zugeben, datz wir auch weiter siegreich  sein werden 0  §
zum siegreichen Ende, restlos siegreich (Lebhaftes
Bravo !) Dafür bürgt uns «das bisher Geleistete, ber Helden¬
mut , die überlegene sittliche Kraft unseres Voltes und das
Vorhandensein all dessen, wessen wir zur Durchführung des
Krieges bedürfen. (Bravo !) Was wir in letzter Zeit erlebt
haben, die Zurückweisung der russischen Offensive
und «die Kämpfe bei Verdun,  sind nicht, wie unser«
Gegner zu glauben vorgeben, die äußersten Anstrengungen
einer erschöpften und ihr Letztes hergebenden Nation, sondern
das sind Hammerschläge  eines mit Vbenscherrteserven
und allen Hilfsmitteln versehenen kräftigen, gesunden und
unüberwindlichen Volksheeres. (Bravo !) Die Angriff« wer¬
den sich wiederholen, bis die anderen mürbe sind, und daß
wir al «les  für diesen Sieg einsetzen werden, verspreche ich
hier vor dem La«nde. (Bravo !)' Ich möchte nicht in den Fehler
nr«siner Koll«egen «inr Ausland fallen und von Küriftigem
sprechen. Mit Kriegsmini st ersieges reden  wird
dieser Krieg nicht beendet werden, sondern mit dem starten
Willen draußen und daheim. Ich liebe das Wort Durch»
halten  für das Feldheer nickst. Es patzt nicht zu unserem
Können und Millen zum Vorwärtsdringen der Truppen . Sit
wellen mehr, wir wollen eine siegreiche Entscheidung
erzwingen. Aber für die daheim gilt dieses Wort, und für das
Durchhalten daheim scheint es mir Pflicht, den Dank der
A r m «ee «dem deutschen Volke auszusprechen. Die Arme« weiß,
daß die Hei«mat es schwer hat, daß die Minderbemittelten
schwere Sorgen  haben . Aber Aushungern » diesen Lieb-
lingsgsdanken unserer St «amm«e«sv««ttern , gibt es nicht. Mögen
die Gefahren und Anstrengungen draußen größer sein, wir
müssen aber nicht minder das stille Heldentum in der
Heimat  anerkennen . Das Heer weiß, daß es, gestützt auf
diesen Hoimatsgeist, sein« Pflicht zu tun hat und alles her¬
geben wird für einen Frieden,  der den gebrachten Opfern
entspricht und unseren Enkelkindern die Zukunft sichert. CS
ist die Signatur dieses Krieges, daß die Entscheidung langsam
füllt, langsam, aber sicher. Der voll« Sieg wird kommen;
wann,  kann nieimind sagen, aber daß er kommt, ist sicher.
Ich «empfehle Ihnen diesen Gesetzentwurf zur Annahme. Der
Kri«eger soll eine eigene Schwelle  bekommen an Stelle
der Renten . Ihnen soll ein eigenes Heim  gegründet wer-
den. Mese Quellen der Kraft sind Worte des Friedens . Diese
Abfindung soll gegeben werden, selbstverständlich ohne Rück¬
sicht auf Nationalität . Konfesiion oder Partei . Ich zweifle
nicht, «daß dieses Gesetz von unseren braven Kämpfern zu
Wasser und zu Lande mit Genugtuung  begrüßt werden
wird. (Lebhafter Beifall .)

Abg. Hofrichter (Soz .) : Mir erachten es für eine
zwingende Pflicht des Reiches, daß es seiner Aufgabe in um¬
fassender Weise gerecht wird. Die Fürsorge für di« Kriegs¬
invaliden  ist die wichtigste Aufgabe des Reiches nach dem
Kriege. Bei diesem Gesetz kann es mcht sein Bewenden
haben, es muß viölm«ehr den ersten Ansatz «darstellen. Ich be¬
arstrage Berweisung der Vorlage an die Budgetkommistion.

Abg. Liesching (Dpt.) : Wir sind dem Kriegsminister dank-
bar für seine Worte über den Geist im Heeres Ein der¬
artiges Gesetz soll nicht mit Hurr «astimmung verabschiedet
werden. Wenn wir unseren Kriegern zu einer neuen
Existenz verhelfen, so erftlllt uns das mit Genugtuung . Dem
Gru «ndg«edanken des Gesetzes stehen wir freundlich gegenüber.

Abg. Dr . Peasche (naü .): Wr fthen in der Vorlage einen
guten Fortschritt  in der sozialen Fürsorge für unsere
rnvälideir Krieger. Sie wird dazu beitragen , eine gesunde
Generation heranzuziehen. Der Gedanke, die großstädtisch«
Bevölkerung wieder auf das Land zu bringen, natürlich nicht
schematisch ist zu begrüßen. Verabschieden wir das Gesetz
schnell; denn schnell geben ist doppelt gegeben. Der Segen
wird nicht ansbleiben.

Abg. Giesberts (Ze .rtr .) : Es ist Ehrenpflicht der Nation,
für die Krieger zu sorgen. Der Reichstag ist bereit, die
Mittel und Wege zu suchen, um für die Invaliden in ge-
migendeM Matze zu sorgen. Der Grundgedanke der Vorlage
ist das Prinzip des Heimstättenwesens.  Es wird nötig
sein. Tausende von Leuten mit kleinen Häuschen ausAustatten.
Es ist zu prüfen , wie auch dem städtischen Handwerk
und dem Mittelstand«  zu helfen ist. (Beifall .)

Wg . Graf v. Westarp (kons.) : Die Worte des Kriegs¬
ministers werden ftendigen Widerhall im ganzen Volk« firiden
und den Wllen zum Durchhalten stärken. Es ist von uns
schon früher gefvrdert worden, die Rente  den früheren Ein»
kommensverhältniffen anzupassen. Wr begrüßen den Ge¬
danken des Gesetzes mit Genugtuung , daß dem Beschädigten
Aussicht eröffnet werden soll, ein eigenes Heim  zu be-
kormnen. Aber nicht nur innerhalb unseveS jetzigen Reichs-
gebietes mögen derartige Kri«egsheimstätten gebildet werden.
Wir werden ün der Aris anbei tung des Gesetzes gern Mit¬
arbeiten . Es wird zum Sogen des Daterlandos ausschlagen.
(Beifall.)

Abg. Behrens (D. F.) :Der Grundgedanke der Vorlage ent-
spricht einem alten Wunsche meiner Freunde . Besonders das
Gebiet «der baistischen Provinzen  muh dieser Ansied,
lungspolitik nutzbar gemacht werden, damit di«ese Gegend nicht
der Spekulation anheimfällt . Besonders zu prüfen ist rat«
Unterstützung der Handwerker. (Beifall .)

Abg. ». Trampczhnski (Pole ): Wir stimme« der Vorlage
zu, verlangen ober Garantie  dafür, daß das Gesetz nach
allen Seiten hin gerecht gehanldhabt wird.

Abg. Henke (S . A.-G-1: Wir haben die «gleichen Bedenken
wie der Vorredner . Das eigene Heim, in dem es sich so schön
wohnt, wie es der Kriegsmimster schildert, gibt es leider nicht.
Nicht das Gefühl der Dankbarkeit steht hinter der Vorlage.

1 frwtem materielle gaterejjea . Die Befürworter des Gesetzes
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sehen in ihm cm Mttel zur Verhütung des Anwachsens der
Eozirldemokvatie. (Zuruf : Dcrvau hat iriem-and gedacht!)
Sn dem Aulen Willen der oberen Militärbehörde zweifle ich
nicht. Aber w-i« ine  Auslegung der unteren  Behörden aus-
fällt , das können wir uns denken. Nach dem Kriege wird man
uns die vawerländische Gesinnung, wie jetzt, nicht mehr zuer-
kennen. Notwendig ist die Einsetzung einer höheren  Ent-
scheidungsinstanz. Man soll nicht solche Redensarten machen,
die Dankbarkeit des Vaterlandes (Glocke des Präsidenten.
Präsident Dr . Kaempf ruft den Redner wegen dieser Äuße¬
rung zur Ordnung .) Miau will eine größere Anzahl von
Kriegsbeschädigten ansiedeln, weil man andere dazu nicht
firu&et Die Vorlage wird ausgebaut werden zum Nutzen der
Großgrundbesitzer, die ihre Güter aufteilen . (Glocke des
Präsidenten .) Die Vorlage ist eine Parodie auf das , was
hier von Anerkennung der Kämpfer draußen gesagt wird : sie
nerden nichts bekommen. (Zischen und Pfuirufe .)

Darauf wird cm Schluhantrag angenommen . — Abg.
Liebknecht(Wild) meldet sich zur Geschäftsordnung zum Wort.

Präsident Dr . .Kaempf: Angesichts der Vorkommnisse, die
bewiesen haben, daß Sie das Wort zur Geschäftsordnung be-
nutzt haben, um - (Zuruf des Abg. Liebknecht. — Großer
Lärm , in dem die nächsten Worte des Präsidenten verloren
geben.) kann ich Ihnen das Wort zur Geschäftsordnung nicht
geben. (Lebhafter Beifall .)

Der Entwurf geht cm di« Budgetkommission.
Abg. Ledebour (S . A.-G.) meldet sich zur Geschäftsond-

nung zum Wort.
Präsident Dr . Kaempf erklärt äber , in diesem Augenblick

rhm das Wort nicht erteilen zu können. (Unruhe .)
ES folgt die erste Lesung des Gesetzentwurfes, betreffend

die Alters - und Waisenrente in der
Invalidenversicherung.

Mnistericrldirektor Dr . Köster empfiehlt die Vorlage zur
Annahme.

Mg . Molkenbuhr (Soz .) : Ich beantrage , die Vorlage an
eine Kommission von 24 Mitgliedern zu überweisen, um noch
andere Fragen zu prüfen , so die Erhöhung der Beiträge.

Geheimoat Aurin legt die mathematischen Berechnungen,
die zu dieser Vorlage führten , dar.

Nach einer weiieren Bemerkung des Abg. Molkenbuhr
(Soz.) wird die Vorlage an eine Kommiflion von 21 Mit¬
glieder verwiesen.

Letzter Gegenstand der Tagesordnung ist
die Novelle zum Kaligesetz.

Unterstaatssekretär Dr . Richter: Der Zeitpunkt für die
neue Festsetzung der Inlandspreise für Kali muß unbedingt
infolge der Kriegsverhältnifle noch auf ein Jahr hinaus-
geschoben  werden.

Abg. Brep (Soz .): Es muß verhütet werden, daß durch
die Aufvechterhaltung der höheren Kali preis«  für die
Landwirtschaft ein weiterer Rückschlag auf di« Lebensmittel¬
preise erfolgt. Die Arbeiterinteressen müssen auch bei dieser
Frage wahrgenommen werden. Die Arbeitsbedingungen in
den Kaliwerken dürfen nicht nur von den Direktoren allein
festgesetzt werden. Den Arbeftovausschüffen muß ein Mitbe-
ratungsrechl eingeräumt werden. Ich beantrage Überweisung
der Vorlage an eine Kommiflion von 21 Mitgliedern.

Mg . Dr . Cohn (S . A.-G .) ' Dke Kaliaobeiter sind bei den
staatlicl̂ en Kriegszulagen ganz leer ausgegangen.

Unterstaatssekretär Dr . Richter gibt Auskunft über di«
Lohnverhältnifl« in den fiskalischen Kalibergwerken.

Damit schließt di« Aussprache. — Die Vorlage wird an
eine Kammiffio-n von 21 Mitgliedern verwiesen.

Damit ist die Tagesordnung erledigt.
Präsident Dr . Kaempf bittet um di« Ermächtigung, di«

reichste Ätzung , die nicht vor dem 2. Mai stattftnden dürfe,
selbständig festzusetzen.

Abg. Ledebour iS . A.-G .) : Ich muß dagegen Widerspruch
erheben und beantrage meinerseits , morgen eine Sitzung ab-
zuhalten , die als ersten Punkt der Tagesordnung den Etat
des Reichstags  enthält . Angesichts der Borckomn/iss«
vom Samstag müssen Maßregeln getroffen werden, um zu
verhindern , daß Abgeordnete gewalttätig an der Ausübung
ihrer parlamentarischen Rechte und Pflichten gehindert wer¬
den. (Ruse : Das war Landesverrat !) Solche Fälle dürfen sich
nicht wiederholen. Meine Fraktion hat entsprechende Anträge
dorbereitet.

Der Präsident ermahnt den Redner , nur zur Tagesord¬
nung zu sprechen.

Abg. Scheidemann (Soz .) : Wir sind bei der Abstimmung
in einer schlechten Lage. Eine Anzahl meiner Fraktions-
kvllegen hat sich bei mir erkundigt, ob sie wegen dringender
Geschäfte abreisen könnten oder ob morgen Sitzung sein werde.
Ich babe keine Auskunft geben können. Abgeordneter Haas«
hat aber gesagt' Unter keinen Umständen eine Sitzung . (Große
Heiterkeit.) Auch wir sind dafür , daß der Etat dös Reichstags
so schnell als möglich erledigt wird. St können aber nicht
dafür stimmen, daß dies morgen schon der Fall ist.

Abg. Hasse (Soz . Arb.) : Ich habe das nur gesagt, weil
die bürgerlichen Parteien heute Schluß machen wollten.

Abg. Ledebour (Soz . Arb.): Die Abgereisten können tele¬
graphisch zurückberufen werden.

Der Antrag Ledebour wird schließlich abgelehnt.  Dem
Präsidenten wird die gewünschte Ermächtigung erteilt.

Präsident Dr . Kaempf: Damit sind wir am Schluß der
heutigen Verhandlungen . Ich wünsche Ihnen ein ffohes
Osterfest, so « eit ei  die Zeitverhältniffe zulassen. (Rufe:
Gleichfalls !)

Schluß nach 7y4 Uhr.

Bus dem Reichshaushaltsausschrrh.
L. Berlin, 10. April. , (Geig. Meldung. Zeus. Bln.) Der

ckkeichshaushaltsausschuß begann heut« vormittag die Be-
eatung des Gesetzes über die Kriegsgewinn st euer.
Hin sortschviMicher Abgeordneter begründete einen Antrag
seiner Partei , wonach der Wehrbeitrag  erneut , und zwar
in der Hohe von einem Drittel der seinerzeit erhobenen Sätze
zu entrichten sei. Der Vorsitzende des Ausschusses erklärte,
daß der Wehrbeitrag keine Steuer sei und nicht zur Kriegs-
gewinasteuer gehöre. Ein fortschrittlicher Redner erwiderte,
daß sein Antrag lediglich eine Erweiterung der Kriegsgewinn-
steuer darstell«. Schließlich stimmte 'die Fortschrittliche Volks-
Partei nach längerer Debatte der Zurück st ellung  der
Wehrsteuerfvage bis an das Ende der ersten Lesung zu, wenn
die Beschlüsse zusammen veröffentlicht werden dürfen . Darauf
wurde z l der Vortage angenommen . — Ein Zentrumsredner

ucoad) hex Kurswert  der au einer
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deutschen Börse gehandelten Papiere nach dem Durchschnitt
des Verkaufswertes im Dezember 1915 festzusetzen wäre . Für
Forderungen in auÄäridtscher Währung soll der Kurswert
nach dem Stande vom 31. Dezember 1915 maßgebend sein.
Für Aktien ohne Börsenkurs, Kuxen, Bergwerksanteile oder
Anteile einer G. m. b. H. soll der Wert gemäß 8 95 des Be-
fitzsteuergesetzes vom 3. Juli 1913 angesetzt werden. Gegen
diesen Antrag erhob der Staatssekretär des Reichsschatzamtes
vielfache Bedenken. Auch «in fortschrittlicher Redner sprach
sich gegen den Antrag aus , der teils überflüssig sei, teils Dinge
regle, die sich heute nicht übersehen lassen. Auf «ine An¬
regung sagte der Reichskchatzsekoetär Erwägungen darüber zu,
in den AusführungÄbesdimimungen Vorsorge für eine ein¬
heitliche Schätzung derjenigen Llktien zu treffen , die keinen
Börsenkurs haben. Ein anderer Fortschrittler wünschte, daß
die Börse 'Möglichst rasch wieder eröffnet werde. Ein Sozial¬
demokrat fragte, ob die erhebliche We r t st e ig « r u n g der
landwirtschaftlichen Grund  st ücke berücksichtigt
werde. Der Schatzsekretär erwiderte , daß die Veranlagung
sich nach dem Besitzsteuergesetz regele. Die weitere Erörterung
beschäftigte sich mit der Feststellung landwirtschaftlicher
Gvundstückswerde. Ein Bölksparteiler begründet daraus An¬
träge , die insbesondere die Vertverminderung von Grund-
ftücken infolge 'des Krieges berücksichtigen sollen. Auf Be¬
denken dös Reichsschatziekretärs ändere di« Fortschrittliche
Volkspartei einen Antrag , der von Verschlechterung des
Wertes landwirtschaftlicher Grundstücke infolge des Krieges
spricht, dahin, daß es heißen soll „Verschlechterung oder in¬
folge des Krieges".
Tagung des Rechtsausschusses der Reichs¬

deutschen wafsenbrüderlichen Vereinigung-
W. T.-B. Berlin , 10. April . (Nichtamtlich.) Im Abgeord¬

netenhaus« fand gestern eine Sitzung des Rechtswusschufles
der Reichsdeutschen wässenbrüderlichen Ver¬
einigung  unter Vorsitz des Oberverwaltungsgerichtsoates
Reichstaysabgeordneten Schiffer  statt . Im Lause der Be¬
ratungen beschloß «die Versammlung die Absendung nach¬
folgender Dölegvainme: „An des Kaisers und Königs
Majestät,  Großes Hauptquartier : Der Ausschuß der
Reichsdeutschenwafsenbrüderlichen Vereinigung für Recht und
Rechtspflege beginnt heute in Gemeinschaft von hervorragen¬
den 'Vertretern des österreichischen und ungarischen Rechts
seine Arbeit, die eiirer engeren dauernden Annäherung der
verbündeten Völker auch in ihrem Rechtsleben dienen soll, und
gedenkt mit begeisterter Huldigung Ew. Majestät als dem er¬
habenen Monarchen, der Macht und Recht in starker Hand
vereint ." — „An Seine Kaiserliche und Königliche apostolische
Majestät , den Kaiser von Österreich und König von
Ungarn:  Der Ausschuß der Reichsdeutschen waffenbrüder¬
lichen Vereinigung für Recht und Rechtspflege hält heute in
Anwesenheit hervorragender Juristen aus Österreich und
Ungarn seine erste Sitzung ab. Mit der Ausgabe betraut , auch
auf dem Rechtsgöbiet di« Annäherung der verbündeten Völker
zu befestigen und zu vertiefen, entbietet er Ew. Majestät , dem
machtvollenSchirmer des Rechts in Krieg und Frieden , seinen
ehrfurchtsvollen Gruß ."

Die Antwort des Kaisers.
IV. T.-B. Berlin , 10. April . (Nichtamtlich.) An den

Oberverwaltungsgerichtsrat Schiffer, Berlin , Reichstag, ist
folgende Drahtung des Kaisers  gelangt : Der reichsdeut-
schen waffenbrüderlichen Vereinigung für Recht und
Rechtspflege  danke ich herzlich für die freundliche Be¬
grüßung bei Beginn ihrer Tätigkeit . Ich freue mich über
die Bestrebungen, das in Kampf und Not so glänzend be¬
währte Band der Treue , das die deutschen und österreichisch-
ungarischen Volksstämme zusammenschließen, auch auf dem
Gebiet der Rechtspflege enger zu gestalten, und wünsche der
Arbeit der Vereinigung einen guten Erfolg zum Segen der
verbündeten Völker. Wilhelm I . R.

Die Regelung des Zuckerverbrauches.
Br . Berlin , 8. April . (Eig . Drahtbericht . Jens . Mn .)

Die Regelung des Zuckerveckbrauchesim ganzen Reich be-
schästiyt gegenwärftg die in Betracht kommenden Regierungs¬
stellen. Irgendwelche Beschlüsse liegen noch nicht vor, doch ist
wahrscheinlich, daß dem Bnndesrat die Einführung von
Reichszuckerkarten  vorgeschlagen wird.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

vte äutzere hellighallung der Sonn - und Kelertage»
Der Herr Regierungspräsident  hat unter dem

18. März d. I . eine Polizeiverordnung,  betreffend
Abänderung  der Polizeiverordnung über die äußere
Heilighaltung der Sonn - und Feiertage,  vom
12. März 1913 erlassen. In den öffentlich bemerkbaren Ar-
beiten, die nach dem § 2 der Verordnung von 1913 an Sonn-
und Feiertagen verrichtet werden dürfen , kommt nach den
abgeänderten Bestinimungen auch das Fahren von Vieh,
das an den Bahnhöfen ausgeladen ist sowie das Fahren und
Treiben von Vieh zu den Sammelstellen und zu den am fol¬
genden Tag stattfindenden Viehmärkten . Nicht berührt wer¬
den von dem Verbot der Sonntagsarbeit nach der neuen Ver¬
ordnung auch der Gewerbebetrieb der Kahnverleiher
und Gondelführer , der seither zwar stillschweigend geduldet
wurde, aber tatsächlich nicht erlaubt war . In dem 8 2 der
Verordnung , der die Veranstaltung von Musikaufführungen,
Schaustellungen usw. an Sonn - und Feiertagen während der
Zeit des Hauptgottesdienstes verbietet , sind die L i cht s p i e U
Vorstellungen und Zirkusvorstellungen  sowie
die öffentlichen Fußballwettkämpfe  mit ausgenom¬
men worden. Die Absätze 2, 3 und 4 des 8 12 haben fol¬
gende bestimmtere Fassung erhalten : „Am Bußtag und
am Karfreitag  dürfen außerdem öffentliche theatralische
Vorstellungen, Schaustellungen und sonstige öffentliche Lust¬
barkeiten nicht stattsinden. Nur Aufführungen ernster Musik¬
stücke(Oratorien usw.l und Vorführung von Lichtbildern aus
der biblischen Geschichte oder sonst mit religiösem Zweck und
Charakter find gestattet, sofern sie in Kirchen oder in den
Räumen solcher Konzert- und Theaterunternehmungen statt-
finden. deren Zweck es ist, Darbietungen zu veranstalten , bei
denen ein höheres Interesse der Kunst obwaltet. DaS Ver¬
bot der öffentlichen Lustbarkeiten erstreckt sich auch auf solche
private Lustbarkeiten,  die geeignet find, die äußere
HeUighLltung der |m 1̂ Feieriqge §u beeinträchtigen.

M *r»e«-A «SgaLe. Erstes Blatt . Sette X
Am Mittwoch, Donnerstag und Samstag der Karwoche sowie
an den ersten Tagen der drei großen Feste und an den dem
Andenken der Verstorbenen  der drei christlichen
Konfessionen gewidmeten Jahrestagen sind theatralische Vor¬
stellungen, Musikaufführungen jeder Art , auch durch mechani¬
sche Instrumente , Singspiele , Gesangs - und deklamatorische
Vorträge , Schaustellungen und Vorführungen von Lichtspielen
und Lichtbildern nur gestattet, sofern bei diesen Veranstal¬
tungen der ernste Charakter gewahrt ist."

Wichtiger ist die folgende Neufassung des 8 14 der Ver¬
ordnung , mit der eine Lücke beseitigt wird, die dazu geführt
hatte , daß für den Regierungsbezirk Wiesbaden dem Fron¬
leichnamstag  in einer Entscheidung des KammergerichtS
der Charakter eines gesetzlichen Feiertags abgesprochen wor¬
den war. Die neue Fassung lautet:

„Feiertage im Sinne dieser Verordnung sind: die beiden
Weihnachtstage, der Neujahrstag , der Ostermontag , Christi
Himmelsfahrtstag , der Pfingstmontag , der Buß . und Bettag,
der Karfreitag und der Fronleichnamstag,  der
letztere jedoch nur in Orten vermischter Religion  und
katholischen Gemeinden des ehemaligen Herzogtums Nassau.
In Gemeinden mit überwiegend evangelischer Bevölkerung
bleibt am Fronleichnamstag , in Gemeinden mit überwiegend
katholischer Bevölkerung am Karfreitag die bestehende her¬
kömmliche Wcrktagstätigkeit (auch die gewerbliche Tätigkeit,
88 105 ff. der Reichsgewerbeordnung) erlaubt , so weit es sich
nicht um öffentlich bemerkbare oder geräuschvolle Arbeiten in
der Nähe von den Gottesdienst gewidmeten Gebäuden
handelt ."

Die neue Polizeiverordnung tritt am 18. d. M. in Kratz.
Bratheringe für jedermann . ^

Infolge der Fleischknappheit haben sich außer den Fisch¬
spezialgeschäften auch andere Lebensmittelgeschäfte mit dem
Bezug von Fischen und dem Verkauf befaßt. Es sind beson¬
ders die Wiesbadener Konsumvereine, die hier bahnbrechend
gewirkt haben. Durch den Bezug von Fischen in ganzen
Waggonladungen wurde die große Fracht erspart , was
wiederum in den kleinen Verkaufspreisen zum Ausdruck ge¬
langte . Für heute hat, wie aus der Anzeige in der gestrigen
Abend-Ausgabe hervorgebt, der „Konsumverein für
Wiesbaden und Umgebung " ganz allein für
sich  eine ganze Waggonladung frische , grüne däni¬
sche Heringe  kommen lassen. Er wird die Heringe an
jedermann,  ganz einerlei , ob er Mtglied deS Konsum-
Vereins ist oder nicht, zum Verkauf bringen . Bemerkenswert
ist, daß zur Bereitung von Brathering so gut wie gar kein
Fett nötig ist. In unserer fettarmen Zeit ist dieser dänische
Brathering ein hochwillkommenerBratfisch. In vielen Krei¬
sen ist der Wohlgeschmack deS Herings noch lange nicht zur
Genüge bekannt. Der dänische Hering zeichnet sich durch sein
weißes, feines Fleisch und einen der Forelle ähnelnden Wohl¬
geschmack aus . Es ist selbstverständlich, daß die Heringe nur
erster Qualität sind und direkt von dem Fangplatz in Däne¬
mark nach Wiesbaden rollen.

Errichtung einer UriegLhilfskiasse für Naffa « .
Die Direktion der Nassauischen LandeSbank  hat

eine Vorlage an den nächsten Kommunallandtag über Errich¬
tung einer nassauischen Kriegshilfskasse ausgearbeitet . Dör
Landesausschuß  hat in seiner letzten Sitzung bereits
sein Einverständnis erklärt . Nach dem Vörgcmg anderer Pro¬
vinzen soll die Kriegshilfskasse den Zweck haben, Darlehen
zu gewähren an Kriegsteilnehmer  oder deren An¬
gehörige,  vorzugsweise ans den Kreisen des gewerb¬
lichen  M i t t e l st a n d S, so weit sie durch den Krieg in Be¬
drängnis geraten oder zur Erhaltung oder Wiederherstellung
ihrer gewerblichen Selbständigkeit auf diese Hilfe angewiesen
find. Bezüglich der Kapitalbeschaffung ist folgendes vorge¬
sehen: Die Mittel der Kasse bestehen: 1. in einem Betrag von
1 Million Mark, den der Bezirksverband der Kasse zur Ver¬
fügung stellt. Dieser Betrag soll durch Aufnahme eines Dar¬
lehens bei der Nassauischen Landesbank beschafft werden mit
der Verpflichtung zur Verzinsung und zur Rückzahlung späte¬
stens 10 Jahre nach Friedensschluß ; 2. in einem einmaligen
Beitrag des Staats in Hohe von 1 Million Mark. Dieser
Betrag ist nach Abzug von !5 Prozent , die der Kaffe als Rück¬
lage für Ausfälle verbleiben, seitens deS Bezirksverbands
innerhalb der in Absatz 1 bezeichneten Frist zurückzuzahlen,
und zwar in 8 gleichen Jahresraten , deren erst« am l . April
des 8. JahreS nach Friedensschluß fällig wird. Er ist ent¬
sprechend dem dem Bezirksverband zufließenden ZiaSaufkom-
men zu verzinsen ; 3. in etwaigen Zuwendungen aus den
Überschüssen der Nassauischen Landesbank und Sparkasse, in
etwaigen Zuschüssen des Bezirksverbands und der Landes¬
versicherungsanstalt Hessen-Nassau ; 4. in Spenden von pri¬
vater Seite . — Die Zuschüsse unter 8 und 4 sollen in erster
Linie zur Schaffung einer angemessenen Sicherheitsrücklage,
sodann zur etwaigen Gewährung zinsfteier Darlehen ver¬
wendet werden. Diese segensreiche Maßnahme ist im Inter¬
esse unseres gewerblichen Mittelstandes sehr zu begrüßen . Es
darf wohl nicht bezweifelt werden, daß die Vorlage auch dig
Zustimmung deS Kommunallandtags finden wird.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Effernen Kreuz
2. Klaffe wurden ausgezeichnet: der Unteroffizier bei einer
Fußartillerie -MunitionSkolonne Max F r i t o n, der Stabs¬
arzt d. L. Dr . med. E. P h i l i p p i, der Bankbeamte Adolf
W i tze l, Sohn des KaufinannS Karl Wihel , und der bereits
mit der Hessischen Tapferkeitsmedaille ausgezeichnete Unter¬
offizier d. Res. Karl Staub,  sämtlich in Wiesbaden.

— Den Lieben in der Heimat , für die er sein Blut der,
gossen hat, gilt' der letzte Gedanke des sterbenden Kriegers.
Wie beruhigend ist e? für ihn, zu wissen, daß, obgleich er nicht
mehr heimkehren wird, seine Angehörigen doch nicht verlassen
find, sondern daß ihnen die liebende, dankbare Fürsorge deS
ganzen deutschen Volkes sicher ist. „Der edle Zweck", so
schrieb ein Soldat aus der Feldstellung , „den der Vaterlands¬
dank verfolgt, hat Tausende von Kameraden fteudig gestimmt
und ihnen Mut zu neuen Taten gegeben." Suche deshalb
jeder in seiner Wohnung nach entbehrlichem Gold und Silber,
um eS einer Sammelstelle des „Vaterlandsdanks " zu brin¬
gen. (Annahmestellen für Postsendungen : Berlin SW. 11,
Prinz -Albrecht-Straße 7, unv Crefeld, Ostwall 86.) Jeder
Spender hat Anspruch auf einen Erinnerungsring aus dem
platinähnlichen glänzenden , nicht rostenden Äsen , daS die
Firma Krupp für diesen Zweck gespendet hat . DaS einge-
sandte Gold verkauft der „Vaterlandsdank " der Reichsbank
und stärkt damit unseren Goldschatz, der unS hilft , auch auf
wirtschaftlichem Gebiet Siege : zu bleibe». Jetzt muß eS für
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jede« Deutschen eine Ehrensache sein, nicht nur das ge¬
münzte Gold, sondern alles Gold, das er entbehren kann,
dem Vaterland zu geben.

— Die Bults - und Mittelschulen Wiesbadens haben als
Anerkennung für den schönen Erfolg ihrer Tätigkeit bei der
Zeichnung zur 4. Kriegsanleihe — insgesamt wurden
in diese» Ähnln « rund 120 060 M. gezeichnet! — am Mitt¬
woch  dieser Woche einen schulfreien Tag.  Die Ge¬
währung des schulfreien Tages dauerte so lange, weil erst die
Einholung der ministeriellen Genehmigung notwendig war.

— AkademischerHilfsbund . Nach dem jetzt vorliegenden
Geschäftsbericht  für das erste Jahr bis zum 31. Dezem¬
ber 1915 hat sich der „Akademische Hilfsbund " in außerordent¬
lich erfreulicher Weise entwickelt. Außer sämtlichen Hoch¬
schulen, sämtlichen akademischen Verbänden, vielen einzel¬
stehenden Korporationen , vielen Berufs - und Standesvereinen
im Inland , welche Mitglieder des „A. H.-B." sind und ihre
satzungsmätzigen Beiträge entrichten, haben auch deutsche
Akademiker im A u s l a n d die Zwecke und Ziele des
„A, H.-B." durch Übersendung eines namhaften Beitrags an¬
erkannt . Die Gesamteinnahmen des „A. H.-B." und seiner
bis Ende 1915 gegründeten Ortsausschüsse werden auf an¬
nähernd eine halbe Million Mark  veranschlagt . Ge¬
treu seinen Grundsätzen hat aber der „A. H.-B." bisher seine
Tätigkeit nicht nach der Richtung geldlicher Unterstützung
kriegsbeschädigter Akademiker, sondern nach der Richtung der
Fürsorge und Stellenvermittlung ausgeübt . Nach dem Be¬
richt sind bis zum 22. März 1916, also, da der „A. H.-B." am
8. April 1915 gegründet ist, etwa für die Dauer eines Jahres
277 Fälle der Fürsorge und Stellenvermittlung
behandelt, während nur 1548 M. Unterstützungen an kriegs-
beschädigte Akademiker gezahlt sind. Dabei stellte es sich her¬
aus , daß das Angebot an offenen Stellen stärker war als die
Nachfrage. Auch der in Wiesbaden am 10. Februar 1916 ge¬
gründete „Akademische Hilfsbund , Ortsaus-
fchüsse Nassau in Wiesbaden ", hat sich erfreu»
I i ch entwickelt. Seit Mitte März , als er durch Aussendung
der Werbeauftufe weiteren akademischen Kreisen bekannt
wurde, bis zum 4. April , also in etwa 3 Wochen, sind 170 Mit¬
glieder mit 146 Jahresbeiträgen und 24 einmaligen Beiträ¬
gen beigetreten . Daneben sind 8 außerordentliche Zuwendun¬
gen erfolgt. Leider stehen aber noch viele Akademiker den
Bestrebungen des „A. H.-B." fern . Denn nur etwa 5 v. H.
der Empfänger des Aufrufs haben durch Beitrittserklärung
ihr Interesse an den Zwecken und Zielen des „A. H.-B." be¬
kundet. Mögen diese Zeilen dazu beitragen , die Akademiker
und ihre Freunde im Regierungsbezirk Wiesbaden zu veran-
laffen, möglichst vollzählig in den „A. H.-B.", Ortsausschuß
Nassau in Wiesbaden , beizutreten.

— Die Pferdezucht-Genossenschaft für den Stadt - und
Landkreis Wiesbaden hatte vorgestern nachmittag im
„Schwanen" inErbenheim ihre Generalversammlung.
Nach dem von Landwirt Heinrich Merten (Erbenheim ) er¬
statteten Geschäftsbericht waren auf der Rettbergsau 2700
Rinder der Militärverwaltung aufgetrieben und 25 Morgen
mit Kartoffeln bestellt. Die Rettbergsau ist gegen 2000 M.
neben 6- bis 700 M. an die Gemernde Biebrich zu zahlender
Grundsteuer auf 18 Jahre neu gepachtet. Die Jagdnutzung
bringt 750 M. ein. Aus dem Kassenbericht des Direktors
Petitjean (Wiesbaden ) ergab sich, daß der Reingewinn rund
302 M. beträgt und die Genossenschaft mit 87 Prozent eige¬
nem Kapital arbeitet . Die Haftsumme der Genossen beziffert
sich auf 16 400 M. Während für die auf der Rettbergsau
angepflanzten Frühkartoffeln leicht 6 M. für den Zentner
hätten erzielt werden können, wurden sie zu 4,50 M. an die
Verwaltung des Regiments v. Gersdorff abgelassen, das die
Einerntung selbst besorgte. An Zuschüssen erhält die Ge¬
nossenschaft für den Weidebetrieb 400 M. von dem Landkreis,
260 M. von dem Stadtkreis Wiesbaden und 800 M. durch die
Vermittlung der Landwirtschaftskammer vom Staat . Die
Einnahme aus den Kartoffeln betrug 5192 M. Wiederge¬
wählt wurden die ausscheidcnden Mitglieder des Vorstands
Ohligmacher (Biebrich ) und Bürgermeister Schleicher
(Nordenstadt ) sowie die Aufsichtsratsmitglieder Landrat Kam¬
merherr v. Heimburg  und Bürgermeister Merten
(Erberrheim), ebenso als Vertreter zum Verbandstag
Schreiner und Breitenbach (Biebrich ). Die neue
Weide auf dem Westerwald soll zu den seitherigen Be¬
dingungen auf ein Jahr weiter gemietet werden, nachdem
29 Rinder und 28 Fohlen zum Auftrieb im laufenden Jahr,
in der Versammlung angemeldet worden waren . Auf der
Nettbergsa « werden im allgemeinen nur Pftrde , auf der
Weide bei Hachenburg ausschließlich Rinder aufgetrieben.
Dort beginnt der Auftrieb am 27. April, hier am 1. Mai.
JmNotfall werden möglicherweise auch noch einige Rinder
später auf der Rettbergsau Unterkunft finden können. An die
Generalversammlung schloß sich eine Besichtigung der Ver¬
einszuchthengste Ml.

— Die Hundrspcrre . Es gehen uns immer noch Zu¬
schriften zu, in denen darüber geklagt wird, daß die Hunde
während der Hundesperre nur mit Maulkorb und angeleint
in der Öffentlichkeit erscheinen dürfen . Wir stellen daher
wiederholt fest, daß diesmal die scharfen Bestimmungen des
Biehseuchengesetzesangewandt werden mußten , da die Hunde¬
sperre durch einen wirklichen Tollwutfall  veran¬
laßt worden ist. Die Polizeibehörde ist also nicht in der Lage,
eine Milderung der ergangenen Vorschriften eintreten zu
lassen.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 500 liegt mit der Baye-
rischen Verlustliste Nr. 269 in der Tagblattschalterhalle (Aus-
kunftsfchalter links) sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19
zur Einsichtnahme auf . Sie enthält u. a. Verluste der In-
fanterie -Regimenter Nr . 87 und 88, der Reserve-Jnfanterie-
Regimenter Nr. 80, 87 und 253, des Feldartillerie -RegimentS
Nr . 63, des Pionierbataillons Nr . 21.

- ^Deutsch« Zuversicht" hat Herr Aug. Fr . Hause  n von hier
rat Erdicht «verschrieben, das als gut ausgcstatteter , zum Einrahinei,
bestimnNer Zweifarbendruck im Vertag der Hofbuchhandlung Heinrich
!Staadt hier erschiene» ist.
Vorbarichle über Kunjt, Vorträge und verwandte,.

* tktetfe Beuger . Reu ausgestellt: M . Schülein , München:
.Kegen . „Herbst", „Leopoldstraße". „Marktplatz", „Seebad ". „Park-
landschofr . Schneeschmelze", „Skiläufer ", „Winter ", „Odeonsplatz
än München", Laster in A!gier", „Strand in Blankrnberghe " und
7 Zeichnungen. R. Sieck, München: „Vorberge im April ", „April¬
regen , „Letzter Schnee" „Ehiemscebncht". „Am Bodcnsee", „In,
Juni , „Bei Pinswang ", „August". „Vorftübling bei Prien ", „Bci
oronkchrt , „Spätnachmittag ", „Bei Offenburg ", „Bauer,igärtchcn ' ,
„Zaberfeld . „Birken und 8 Zeichnungen. Blanche Willner , Wies-

»Bulgarischer Mark ", „Im Kabarett ", „Die Lissenroder".
i^ ferbewÄftaan *", hinter Bäumen ", „Im Kaffee".

klus dem vereinsieden.
vorderichte, vereinsversammluugen.

* Im Auftrag des „Deutschen Monistenbunder,
Ortsgruppe Mainz . Wiesbaden ", ipricht morgen Diens-
tag in Mainz im großen Festsaale der höheren Mädchenschule, Peters-
straße 2, die bekannte Schriftstellerin Lilly Braun , Berlin , über das
Theuia „Die Frau von übermorgen ".

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Schierstein, 9. April . Gelandet  wurde hier gestern abend

die Leiche einer unbekannten weiblichen Person im Alter von 30
bis 35 Jahren . Die Leiche war bekleidet mit schwarz-rot gestreifter
Weste, wciß-grauer Bluie , schwarzem Kostümrock, schwarzem Unter¬
rock. Das Taschentuch war A . S. gezeichnet.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk wlerbaden.

kt . Frankfurt a. 9. April . P -ofeftor Dr . Theodor Peter-
s e n,  als hervorragender Pfleger ezakrer Wissenschaftenund Alpmtst
in weiten Kreisen bekannt, feierte heilte seinen 80. Geburtstag.

— Höchst o. M ., 10. April . Der König hat dem Bürgermeister
Dr . jur . Ernst Ianke  in pichst a. M . den Titel Oberbürger-
me i st e r verliehen.

kt . Usingen, 7. April . Die Stadtverordnetenversammlung be-
schloß eine Erhöhung des Wafferpreises von 25 aus 30 Pf . für das
Kubikmeter. — Der Haushaltungsplan zur 1918 wurde in Einnahme
und Ausgabe aus 185 250 M . festgesetzt.

b . Diez, 8. April . In Ausübung seines Dienstes ist der 34 Jahre
alte Eisent ahnbeamte Emil Roßbach  von bicr aus einer Station
in der Nähe von Sr . Quentin in Belgien ums Leben gekommen. An¬
scheinend ist Roßbach, als er dem Zuge mit der Laterne das Absabrts-
zcichen gab, ausgeglitten und unter die Räder geraten . — Eine echte
Kriegerfamilie :st die Familie Zinimcrmeister C. Thorn
Witwe hier . Sieben Söhne und zwei Schwiegersöhne stehen im
Felde. Einer der Söbne ist rm vorigen Jahre gefallen.

in . Geisenheim, 9. April . Der Schiffer Peter Will  von dem
Schleppkahn „Nikolaus voni Weißen Thurm " hat sich hier in den
Anlagen am Rhein erschossen.  Der Kahn lag hier vor Anker.

Neues aus aller Welt.
Ein Effenbahnunsall . Berlin,  10 . April In der Nähe des

Staatsbahnhofs in Luckenwalde ereignete sich ern Effenbahnunsall,
bei dem vier Personen (jetötet und drei andere verletzt wurden.
Uber den Vorfall wird von anitlicher Stelle folgendes mitgeteiltz Der
Eilgüterzug 6094 Berlin -Halle überfuhr beim Vorziehen eine Weiche
und fuhr gegen einen Prellbock. Ter Anprall war so heftig, daß
der hinter der Maschine befindliche Packwagen sich aus die Maschine
heranfzrg und dort festsaß wobei er zertrümmert wurde und in
Brand geriet. In dem aufgefahrenen Packwagen befanden sich die
Hilfsschaffner Albert Keil, Wilhelm Schüler und Ma ; , sämtlich aus
Halle, sowie ein Soldat , dessen Persönlichkeit bisher noch nicht fest,
gestellt werden konnte. Diese vier Personen fanden aus der Stelle
den Tod. Ferner wurden der Zugsübrer , ein Wagenaufseher und
ein Biehbegleiter verletzt.

Tie Mädchrnlerche im Rrrsekorb. Berlin,  10 . April . Die
Ermordete , deren Leiche in einem Reis-korb auf der Stettiner Eisen¬
bahn-Gepäckabfertigung entdeckt wurde, ist, inte man so gut als sicher
sagen kann, eil>e an: 24. Januar 1884 zu Jaetschan bei Glogau ge¬
borene Martha Franzk :, die bis zum 15. März d. I . in der Acker-
stratze 35 für sich allein eine Stilbe bewvbnte und seitdem ver¬
schwunden war . Martba Franste war trüber Dienstmädchen und
Köchin, geriet dann aber aus Abwege In der letzten Zeit arbeitete
sie wieder. Eine Z-itlang war sie Kutscher in einem Heringsgeschäft
in der Greifswalder Straße . Hier wurde sie wegen einiger Unter-
schlagungin entlassen. Es ist sicher, daß die Franste Geld besaß.
Mebrere 100 Mark hat sie gewiß besessen. Sie pflegte das Gelo in
einen, Brustbeutel bei sich zu trage». Die Stube der Franzke ist
bereits von der Kriminalpolizei untersucht worden. Hier ist der Mord
nicht ausgeführt worden. ES ist anzunehmcn, daß die Franzke mit
ihrem Hunde ausgegangen und ans diesem Ausgange dem Mörder in
die Hände gefall-» lind in einer ftemden Wohnung von ihm abge-
schlachtet worden ist.

Zum Einbruch in das Echönhausener Bismarck-Museum.
Berlin,  6 . April . Trotz aller Bemühungen der Polizeibehörden
ist es bisher nicht gelungen, den Täter zu ennitteln . Die gestohlenen
Sachen haben zusammen einen Wert von etwa 50 000 M . Das
Hauptstück der Beute ist die schon erwähnte goldene Uhr mit dem
preußischen Adler. Sie ist ein Geschenk des mexikanischenGesandten
und allein 10 000 M . wert . Eine zweite Uhr, eine geschloffene goldene
Uhr, trägt die Widmung von schottischen Arbeitern . Zur Beute ge¬
hören ferner : Ein silberner Brieföffner in Form eines Degens , eine
Medaille zur Erinnerung an die Enthüllung des Kaiser-Wilhelm-
Denkmals am 7. August 1895, gewidmet von Juwelieren in Dnis-

1890, eine Medaille ans Neio Sjrrf mit einem Glückwunsch zum
neuen Jahr 1896, eine goldene Medaille mit einer Locke Washingtons
mit einem dazugehörigen Briese, eine Bismarcksturmmcdoille von
Plauen bei Dresden 1896 und eine Medaille , gewidmet von Richard
Tiller , Dresden . In dem Verdacht der Täterschaft steht ein etwa
30,ähriger Maim , der dem Museun, einen nur ganz kurzen Besuch ad-
gestattet hat , was dem Führer besonders ausgefallen ist, da sonst die
Gaste dort länger zu verweilen pflegen. ■Er ist etwa 1.68 bis 1 70
Meter groß und trug einen dunklen Paletot und einen grauen oder
schwarzen Hut. Den Schnurrbart trug er nach englischer Manier
kurz gestutzt.

Ein Änabenmord. München.  9 . April . Freitagvormittag
wurde in Bayreuth in einem Gebüsch am Mainukcr unweit der
Leimsabrik von einem Spazrergäuger die Leiche eines Knaben ge-
funden. Neben dem Toten ,agen verstreut Schulbücher, darunter cm
aufgeschlagencs Gesangbuch, ferner eruc rote Schülcrniühe usw Die
sofort verständigte Polizei beschlagnahnite die Leiche, an deren Hals
und Gesicht sich Kratzwundcn befanüen, to daß die Annahme ein ' «
Verbrechens nahtliegt . Der Gefundene ist der 12iähr:ge Oberreas-
schuler Gustav Nasser aus Fichtelberg, der hier mit seiner Mutter
wohnte. Nach den bisherigen Erniittelungen hatte der Junge die
Schule geschwänzt: die Mutter des Knaben ist ebenfalls verschwunden
Tatsache rst, daß sie ihren Sohn gesucht hat nnd ihm nachgegangen
ist: Leute, die auf dem Felde beschafligt waren , haben um jene Zeit
einen Knaben mit roter Mühe in B--gleit,mq einer weiblichen Per-
sin am Mam gesehen. Bis abends hatte man von der Mutter keine
Spur.

«erichtrsaal.
Ein Vater , der sein eigenes Kind wissentlich falsch

anschuldigt. Ein ganz skandalöser Fall von wissentlich falscher
Anschuldigung und verleumderischer Beleidigung beschäftiate
das Wiesbadener Schöffengericht. Der Güterbodenarbeiter
Karl Georg in Biebrich  hat eine 15 Jahre alte ordent¬
liche Tochter. Dieses Mädchen mißhandelt er oft in der emp¬
findlichsten Weise, so daß das arme Kind mehrfach aus Furcht
daheim wieder gezüchtigt zu werden, die Nächte im Freien
verbracht hat. Doch nicht genug damit , er, der eigene Vater
sagt dem Mädchen auch grundlos allerlei Schlechtigkeiten nach
Eines Tages erschien er auf dem Rathaus und gab zu Proto^
koll, eine Frau , bei der seine Tochter verkehrt, habe sich ihr
gegenüber als Kupplerin betätigt . Als sich das Mädchen dar¬
über beklagt habe, daß es keinen Mantel besitze, habe die Frau
es aufgefordert , sich nach Wiesbaden in eines der beiden
Lyzeen zu begeben und sich dort einen Sommermantel zu
stehlen. Auch eines Betrugs zu seinem Nachteil habe sich die
Frau schuldig gemacht. Die Veranlassung zu der Denunziation
scheint außer in seinem wenig väterlichen Empfinden gegen-
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über dem Töchterchcn und in der Beeinflussung durch seine
Frau in dem Umstand zu suchen sein, daß die beteiligte
Frau sich einmal geweigert hat, ihm eine Wohnung zu ver¬
mieten . Poltzeilicherseits angestellte Ermittlungen haben
ergeben, daß alle Behauptungen von Georg jeder tatsächlichen
Grundlage entbehren . Das Schöffengericht verurteilte den
Mann zu 1 Monat Gefängnis  und ordnete zugleich die
Bekanntgabe des Urteils auf Kosten des Verurteilten an.

Sport  und Luftfahrt.
* Alpenverei«. Vor einer zahlreichen Zuhörerschaft hielt am

Donnerstagabend Herr Geh. Rat Prof . Dr . Arnold  seinen äuge-
kündigten Bortrag über : „Alvrnlandsckiaften vom österreichisch-
italienischen Kriegsschauplatz", an Hand einer fortlaufenden Reihe,
meist seihst aufgmoulmeuer Lichtbilder Zunächst führte der Redner
aus , wie die Italiener das Bestreben zeigien, von Westen, Süden
und Osten her zu dem Milteixuukt der Jrridenta , die ja hauptsäch¬
lich von eigens zu diesem Zweck eingewanderken National -Jtalicnern
ins Leben gerufen worden, nach Trient (das geliebte Trentmv ; zu
kommen und von dort das breite Etschta» hinauf nach Bozen-Meran
und weiter zum Brenner vorzustotzeu Sie batten sich drese Sache
als einen militärischen Spaziergang l'orgestellt, entsprechend den vor
dem Kriege, von irr -dentistischcr Seite tn die italienischen Blätter
gebrachten Berichte über österretchlsche Zustände. Die Herren Jtaliani
hatten fick aber bekanntlich hierbei gründlich verrechnet, denn es
wurde ihnen bei ihren Tinbruchsversuchen über das Stilfser Joch und
den Tonatepaß , ' owie an den übrigen , in den Eisgefilden der Lntler-
und Adamello-Alven gelegenen Übergänge ein so kräftiger Empfang
bereitet nnd ebenso alle wiederholten stürniischcn und schleichenden
Angriffe in unermüdlicher Abwehr xurückgeschlagen, daß sie von
keiner Stelle bis heute vorwärts kamen. Aus Rache dafür habe»
sie alle durch ihr Steilfeuer von der Südseite her erreichbaren Unter-
kunftshäuser des Alpenvereins , sowie auch die zivei Gasthäuser an
der Stilfserjochstraße zusammengeschvssen. Auch der Anmarsch vom
Gartasee nnd durch das Suganatal wurde ihnen gründlich verlegt,
ebenso wie ihr Bestreben, durch das Gebiet der Dolomiten nach dem
Pustertal , ins Herz non Tirol zu gelangen, auf unüberwindliche
Hindernisse stieß. Auf dem Wege von Agordo-Eaprile nach Brunneck
ist es der setzt blutgetränkte, seiner herrlichen Aussicht wegen, einst
viel besuchte Col di Lana und im Ampezzo-Misurina ihre eigene,
von den Österreichern besetzte Stellung auf dem Monte Piano , die
ihnen hartnäckig den Weg verlegen. Auch weiterhin am Ostrande
der Dolomiten und am Krn und gar erst im Karstgcbirge, aus der
Doberdo - Hochfläche, am Jsonzo prallen alle Stürme und das
stärkste Troimnelfeuer ob. Dieses ganze weite Gebiet schildert der
Redner in fast zweistündigem Vortrag , trotz der gedrängten Kürze,
mit vielerlei Einzelheiten, voll Ernst und auch von Humor durch¬
wirkt aber wie ein roter Faden zog sich bei der herrlichen Bilder-
reihe imnier wieder die Mitteilung von der tückischen, meist zweck-
losen Zerstörungswut der welschen Verräter , die sie an -zahlreichen
wertvollen Schutzhäusern des D. u. L . Alpenvereins , sowie durch
das Zusumwensckießen vieler Ortschaften, Bauernhöfe , Schlösser und
Burgen , ja auch Städten , wie Görz, kurz allem, was ihren Ge-
schützen erreichbar ist, ausließen . Aber all das wird ihnen nichts
helfen, denn wie Redner am Schlüsse keines mit lcbhastestem Beifall
aufgenommenen Vortrags sagte, die Berg - erzittern wohl manchmal
im wahnsinnigen Trommelfeuer , aber sie fallen nicht, und die st«
verteidigen, die todesmutigen Helden, sie fallen wohl, aber sie zittern
nicht.

* Dr . v. Lang-Puchhof f . Mit dem Reichsrat Dr . v. Lang.
Puchhof, der, wie bereits erwähnt , an den Folgen eines Straßen-
bahnunfallcs verschied, ist einer der bekanntesten deutschen Vollblut-
züchter dohingegangen. Alz sich Herr v. Lang, der aus Frank-
surt a. M . stammte, in Bayern niederließ, gründete er dort das große
Frdeikommiß Puchhof und legre tn .der Donanniederung ein größeres
Vollblutgestüt an, das ihn, viel Erfolg brachte. Die Laugschen
Farben erschienen sogar einmal in Paris . Herrn Längs größter
Verdienst war , daß er keinen Schwiegersohn Herrn v. Schmieder
zu einem pissionierten Züchter von Nennern erzog. Die beiden
Herren traten indes 1899 zu einer Gesellschaft zueinander . Die
Pferde aus Puchhof liefen in den Farben „Herren C v. Lang und
A. v. Schmieder ' . Viele große schöne Erfolge waren ihnen be-
schieden. Nach einigen Jahren trennten jick die beiden Herren
wieder. Herr v. Lang gewann dann noch mit Bajazzo 1908 die
Union . Mit Schluß des Jahres 1907 war die Trennung vollzogen
worden. Bald nach der spnrtltch-zuchterischen Trennung von seinem
Schwiegersöhne verschwanden die Farben de? Herrn v. Lang von
der Rennbabn . Er verknuste von nun ab seine Jährlinge . Die
Puchhofer Sckolle war erschöpft und trug keine guten Pferde mehr
(Der Verstorben- war ein Sohn des Generaldirektors der Otto-
manischen Bahn -», C. Lang, der mehrere Jahre hier wühnte, sich an
bevorzugter Stell », am Eingänge des Nerotals (rechts aus der An-
höbe!, ein stattliches Haus erbaute und von bier aus mit einem
großen Bureau die Verwaltung der Ottomanischen Bahnen
führte . Schristl .)

* Pferderennen zu München-Riem . 9. April . Anfangs -Hürden-
rennen . 1500 M . 1. S . Schmitts Rapp (?f Reith ), 2. Boatswarn.
3. Säule . 26:10, 11. 11, 14:10 — Frühjahrsrennen . 2000 M.
1. K. Württ . Privat -Gektüt Wcils Pierrette (Alb. Schläske) 2
Kriegsflagge , 3. Sinionettc . 25.10; 13, 24, 14:10. — April -Jagd^
rennen . 2500 M. 1. Ritlmeiiter E. Liebrechts Einakter (E.
Franke , 2. Peter 2, 3. Knillhorn. 85:10; 31, 50:10. — Mirago-
Rennen . 2500 M . 1. K. Württ . P .-G. Weils Loin du Bai (Alb.
Schläske), 2. Doris , 3. Verständnis . 13:10; 1l , 14, 27:10. — Per-
kaufs-Jagtrennen . 2000 M . l . Köhlers Sea Squaw (Krattiaer ).
2. Rapture , 3. Sallys Pearl . 30:10, 15. 14, 90:10.

* Ein Hindenburg-Stadion . Ein Bürger der Stadt Hannover
stiftete anläßlich des Hindenburg-Jubiläums den Betrag von 360 000
Mark zum Van eines Stadions , das den Ramm „Hindenburg-
Stadion " erhalten soll.

* Dortmunder Rennverein . Das außer dem Geläuf liegend«
Gelände des Dortmunder Vereins wurde iin verganaenen Jahre zu
landlvirtschastlichen Zwecken bestellt. Es erbrachte durch die Ernte
von Gemüse, Kartoffeln, Getreide und Heu eine Einnahme von
17 000 M . Für das Jabr 1916 sind dem Verein von den beantragten
12 7 Renntage genehmigt. Sie finden statt an, 28. Mai , 9. und
16. Juli , 3., 10. und 24. September nnd ain 5. November.

Handelsteil.
Die Bedeutung der Submissionsämter.

Die Tatsache , daß der Wert der im Wege der Ver¬
dingung vergebenen Arbeiten und Lieferungen aller Art
innerhalb des Deutschen Reiches mit etwa 2% Milliarden
Mark jährlich beträgt , rechtfertigt die mannigfachen Be¬
strebungen , die dem bestehenden Verdingungswesen an¬
haftenden Mißstände zu beseitigen und der Gewerbetätig¬
keit möglichst zuverlässige Grundlagen für die Beteiligung
an Ausschreibungen zu bieten . Als geeignetes Mittel hierzu
erscheinen zweckmäßig organisierte Submissionsämter,
deren Bedeutung der Gewerbeschuldirektor e!
Beutinger - Wiesb aden  in Nr . 15 der Wochenschrift
,.Der Staatsbedarf " treffend beleuchtet . Die Wirksamkeit
der bestehenden , in der Mehrzahl den Handwerkskammern
angegliaderten Submissionsämter bezeichnet er teilweise
als recht ersprießlich , verleugnet aber auch die Mißerfolge
nicht , die öftere verzeichnet würden , namentlich au
kleineren Plätzen , wo die Sachverständigen allzu häufig
auf Aufträge und Gutachten ihrer eigenen Kollegen ange¬
wiesen seien . Überspannt erscheint ihm die stark betonte
Forderung , daß die Behörden die Submissionsämter hören
müssen , und laß jede Submission oder Arbeitsvergebung
der Naihprüfung des Submnsioiisamtes unterliegen solle.
Dabei gerieten die Behörden unter die Kontrolle der Sub¬
missionsämter oder Handwerkskammern , während alle
Selbstverwaltungskörper der Kontrolle des Staates unter-
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stehen . Allgemein werden die Aufgaben der Submissions-
ämter folgendermaßen gekennzeichnet:

Zunächst nur auf privater Grundlage möglich, können
die Snbmiseionsämter recht wohl Ersprießliches leisten , ein¬
mal durch weitgehende Veröffentlichung aller Ver-
«ngrmge » ; sodann können sie auch bezüglich der Preise
tml  sorgfältige Berechnung der Bewerber hinwirken . Neben
der gewissenhaften Berechnung ist ein ganz gründlicnes
Studium der Bedingungen und zeichnerischen Unterlagen,
Proben nws. unerläßlich . Dies kann durch Zusammen¬
arbeit besser bewerkstelligt werden als durch Einzelarbeit.
Noch wichtiger «st die Mitwirkung der bei den Submissions-
ämtern tätigen Sachverständigen als Berater bei den Be¬
hörden, und zwar auf drei verschiedenen Gebieten : Erstens
bei der Aufstellung der Beschreibungen der geforderten
Leistungen und bei der gesamten Feststellung aller Unter¬
lagen für die Submission , weil so etwa zu scharfe oder über¬
haupt nicht zu erfüllende Forderungen von Anfang an
unterbleiben . Nicht mit Unrecht wird häufig hei Ausschrei¬
bungen der Vorwurf erhoben , die Unterlagen seien vielfach
nicht so klar und eindeutig , uiu nicht einer willkürlichen
Auslegung Tür und Tor zu öffnen , sowohl bei der Kalku¬
lation als bei der Ausführung und der Abnahme.

Sodann erstreckt sich die Tätigkeit der Sachverstän¬
digen auf die Preisberechnung entweder vor der Submission
in Gemeinschaft mit der Behörde als Grundlage der Preis¬
festsetzung oder bei der Prüfung der eingegangenen Ange¬
bote . Schließlich kommt die Kontrolle der Ausführung der
Arbeiten zusammen mit der Behörde oder selbständig und
ebenso die Abnahme nach der Fertigstellung in Betracht/'
Unleugbar ist verständnisvolle Zusammenarbeit mit ein¬
sichtigen Behörden eines der wertvollsten Mittel zur Ver¬
besserung des Verdingungswesens . Dadurch erlangen Be¬
amte Einblicke in die Warenherstellung , wogegen sich das
Handwerk heutzutage abzuschließen sucht — im Gegensatz
zum Großgewerbe.

Berliner Börse.
$ Berlin , 10. April . (Eig. Drahtbericht ) Im Börsenver¬

kehr kam bei mäßigem Geschäft nach anfänglich unregel¬
mäßiger , aber sich in ziemlich bescheidenen Grenzen halten¬
den Kursbewegung eine auf dem Industrieaktienmarkte
entschiedene Festigkeit zum Durchbruch . Reger begehrt
waren Dyaamittrust und Bismarckhütte . Auf dem Anleihe¬
markt hielt die Geschäftsstille an.

Wiener Börse.
W. T.-B. Wien, 10. April . (Eig. Drahtbericht ) Wie

schon seither wandte sich auch heute das Interesse des
Börsenverkehrs zunächst den Bank-, Kohlen- und einzelnen
Petroleumwerten , dann auch Maschinenfabriken und Textii-
werten zu. Dagegen verzeichneten Montan- und vorüber¬
gehend auch Munitionswerte kleine Gewinnabgaben . Im
weiteren Verlaufe unterlagen Petroleumwerte einer Ab-
Bchwächung, wogegen Munitionspapiere in lebhafter Nach¬
frage standen . Der Anlagemarkt ist unverändert fest.

Banken und Geldmarkt.
* Die Dresdner Bank zeigt die Errichtung ihrer

Filiale E - furt  und ihrer Geschäftsstelle

Wesdsdnu 'r M- rge».« uSgaSe. Srfte» Matt . « -tt-
Eisenach  an . Zn Leitern der beiden Niederlassungen
wurden die Herren Dr. Franz Belitz und Alfred Koch er¬
nannt.

* Pfälzische Bank, Ludwigshafen , ln der gestrigen
Generalversammlung wurde Geh Kommerzienrat Dr.
Richard Brosten , der Ende 1915 aus der Direktion ausge¬
schieden ist, einstimmig in den Aufsichtsrat gewählt.

Industrie und Handel.
— Verkehr mit Russisch-Polen . Nach einer der

Handelskammer zu Wiesbaden  zugegangenen
Mitteilung wird Herr Syndikus Meyerstein , Mitglied des
Direktoriums der Amtlichen Handelsstelle deutscher
Handelskammern in Warschau , am Freitag , den 14. April,
von 4 bis 6 Uhr nachmittags zui Beantwortung von Fragen,
die sich auf den Verkehr mit Russisch-Polen beziehen , im
Sitzungssaal der Handelskammer zu Frankfurt a . M. zur
Verfügung stehen und zunächst an diesem Tage zur allge¬
meinen Orientierung einen einleitenden Vortrag halten.

* Rütgarswerkc , A.-G Der Aufsichtsrat der Rütgers-
werke , A.-G., beschloß, für 1915 eine Dividende  von
12 Proz. (i. V. 10 Proz .) vorzuschlagen . Der Rohgewinn für
1915, einschließlich 452 543 M. (i. V. 448143 M.) Vortrag,
beträgt 7 550 195 M. (6 615 034 M.). Die Abschreibungen
sind auf 1 133 422 M. (1 160 497 M.) bemessen Der Rein¬
gewinn  stellt sich auf 3 737 499 M. (3 261491 M.). Der
Sonderrücklage sollen wieder 300 000 M und der Rücklage
für Zinsscheinsteuer wieder 30 000 M. überwiesen , dem
Wohlfahrtsfonds für Beamte und Arbeiter 150 000 M. (wie
i. V.) zugeführt und 454 867 M. (452 543 M.) vorgetragen
werden.

* Die Pfälzische Chamottc- und Tonwerke , A.-G. in
Griinstält (Pfalz) bringt eine Dividende von 4 Proz . (wie
i V.) in Vorschlag. *

* Dürener Metallwerke , A -G Der Aufsichtsrat der
Diirener Metallwerke , A.-G., beschloß , der auf den 3. Mai
anberaumten Generalversammlung für 1915 eine Dividende
von 20 Proz gegen 12 Pro/, im Vorjahr in Vorschlag zu
bringen.

* Industrieterraios Düsseldorf -Reisholz, A.-G. in Ben¬
rath a. Rh. Der Reingewinn des Jahres 1915 ist auf 87 487
Mark (i . V. 170 881 M ) zurückgegangen . Die Dividende
wird auf 4 Proz . (i. V. 7 Proz .) ermäßigt.

* Die A.-G R. Frisier beschieß , eine Dividende von
30 Proz . (16 Proz .) und einer . Bonus von 25 Proz . nach
leichlichcn Abschreibungen und Rückstellungen vorzu¬
schlagen.

* Maschinenfabrik Eßlingen . Der Aufsichtsrat schlägt
5 Proz . Dividende (i. V. 0) vor.

* Deutschs Wollenwaren -Manulaktur -A.-G. in Grünberg
i. Schl. Der Auf sichtsrat scnlägt 15 Proz . Dividende
(i. V. 6 Proz.) vor.

* Plania werke, A.-G. für Koblenfabrikation in Ratibor.
Der Aufsichtsrat schlägt bei erhöhten Abschreibungen (i. V.
358 101 M.) 14 Proz . Dividende (i. V. 12 Proz .) vor.

* Fahrzeugfabrik Eisenach . Bei der Fahrzeugfabrik
Eisenach beträgt für 1915 der Nettogewinn 1 790 912 AI. Es
wird eine Dividende  von 25 Proz . und ferner die Til¬

gung sämtlicher noch im Umlauf befindlichen Gewinnanteil¬
srheine im Nennbeträge von 281 550 M. ln Vorschlag ge¬
bracht . Der. Vortrag auf rjeue Rechnung beträgt 103 -16 M.

• Die Alscnschc Portland -Zement -Fabriken (Hamburg)
weisen für das Jahr 1915 Betriebsgewinn nicht aus (i. V.
1 225 966 M.), sondern nur einen Gew inn von 42 023 M. (i.  V.
Verlast von 14 629 M.) aus Zinsen. Nach Verrechnung der
Unkosten und Betriebsverluste von zusammen 279 971 M.
ergibt sich ein V e r 1u s t von 237 948 M. (1 041 880 M. Ge¬
winn), um welche der Vortrag vor 669 780 M. auf 431 832 M.
sinkt . Aus diesem Vortrag sollen 4 Proz . Dividende
(8 Proz .) auf das Aktienkapital von 9 009 000 M. verteilt wer¬
den . Dann verbleiben noch 61 832 M. auf neue Rechnung.
Dem Geschäftsbericht zufolge konnte die Gesellschaft nur
etwa 240 000 Faß Zement — rund 15 Proz . des gewöhnlichen
Versands absetzen.

Marktberichte
~ Vom Wiesbadener Schlachtriehmarkt . Am 10. April

wurden im hiesigen Schlachthof 3 Ochsen, 4 Bullen,
ll Kühe, 28 Schweine, 36 Kälber und 4 Schale aufgetrieben.
Hiervon wurden dem Schiachthof direkt zugeführt 2 Ochsen,
2 Bullen , 6 Kühe, 13 Schweine, 2 Kälber und 2 Schafe.

Briefkasten.
Sätee<WWrttu»G»r«EtelfcaBfner laaiiattäb?ann»ort«t nur IchrMicherifrasen im Briefkasten, und zwar ohne « echtso-rbindlichisfr, BefSrechungen

können nfL» arroäort werden.)
SD. ®. 8 59 bedeutet: Nach Verletzungen oder Krankheitenzu.

rnckaeSliebene andauernde Schwäche eines größeren Gliedes, wenn
letztere durch Beeinträchtigung der Gcbrauchssahigkeit oder Verande.
rung der Form nachgewiesen ist. . . „ . .. , .

Rheinstraße 362. L 18 bedeutet chronische Nervenleiden, welche
den Gebrauch der Gliedmaßen und die allgemeine Leistungsfähigkeit
nicht wesentlich und nicht andauernd beeinträchtigen, namentiily nicht
mit Bewußtseinsstörungen verbunden sind. .

C. H. Die Bezeichnung Flugwart ist uns neu. Bermurlich ist
darunter der Leiter von Flngiibnngen zu verstehen. - . . .

H. M. Ausbilduugsaiistalien füc Kindergärtnerinnen: Staatlich
konzessioniertes Äindergärtnerinnensemmar des Frauenbildungsver.
eins zu Frankfurt a. M., Hochstraße 22,  Fiöbel .Institut zu Darm-
stadt Bismarckstraße 18. Mainzer Fra»enarbeits,chiile, Mainz,
Emmeranstraße41. Das smd nur die zunächst gelegenen; es gibt
solche Anstalten noch viele. . .. . . , _ „

Kriegspension. Die Höhe der Pension bangt davon ab, welchen
Rann der Offizier emnimmt und wieviel Dienstjahre er hat.

E. A. Wir empfehlen Ihnen , sich an die Kömgl. Polizeidrreftton,

Die Morgen-AusgaDe umfaßt 12  Selten
mio die Berlagsbrilage„Der Roma«."

vauptlchristfeiter: A. He garhorst.

Berantwortii-b fSr deutlche Politik: « . Hegrrhorst : füt Auslands»»««!:
Dr phil . A. » albt : für den Unterhairungsteil B. ». Nauendorfs für Nach¬
richten au« Wiesbadenund den Nachbaibezirien. I . B. H. Di ef r nba ch; für
„Gerfchlsiaal": S >Diefenbach : für „Soori und Luftfahrt" : J . B. T. Losacker,'
für „Vermfichtas" und den . Briefkasten": C. Losacker : für den Ha,ck>«lS!e!l:
SB Etz: für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornau ! : fütttNichi» Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Echellenbergfchen Hof-Buchdrmkerei in Wir«basen.

Svrechstunde der Echriftleining: 12 bi» 1 Uhr.

(E Theo!«-SiMieÄ
if»»!»lM<r Kchanwirl«

Dienstag , de« 11. April.
104. Vorstellung.

44. Vorstellung Abonnement B.
Neu einstudiert:

Dir Abreise.
Musikalisches Lustspiel in einem Aus-

zuge von Ferdinand Graf Spork.
Musik von Eugen d'Albert.

Personen:
Gilfen . Herr de Garmo
Luise, seine Frau. . Frau Friedfeldt
Trott . Herr Favre

Hierauf zum ersten Male:
Der Karbier von Sa - dad.

Komische Oper in zwei Aufzügen.
Text und Musik von Peter Cornelius.

Personen:
Der Kalif . . . . Herr Geisse-Winkel
Baba Mustapha, ein Kadi . Herr Haas
Margiana , dessen

Tochter . Frl . Schmidt
Bostana, eine Verwandte

des Kadi . Frl . Bommer
Nilred diu . Herr Schubert
Abul Hassan Ali Ebe Bekar,

Barbier . * * *
Motawakel . Fritz Junker
« • * „Abul Hassan": Herr Michael

Bohnen von der Kgl. Oper in
Berlin a. G.

Nach „Abreise" 15 Minuten , nach dem
1. Akt des Barbier von Bagdad"

12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

Kest>rnr-Ttzr«r»v.
Dienstag , den 11 April,

Dutzend« und Fünfzigerkarten gültig.

Die selige Grzeüen;.
Lustspiel in 3 Akten von Rudolf
Presbrr und Leo Walther Stein.

Personen.
Fürst Ernst Albrecht.  Gustav Schenck
Baron von Gillzingen,

Oberhofmarschall Werner Hollmann
Freiherr von Seefeldt.

Oberjägermeister . Heinrich Kamm
Freifrau von Seefeldt,

Oberhofmeisterin .>Theodora Porst
Max von Pettersdorff , Rittmeister,

Adjutant d. Fürsten . H. Nesselträger
Helm« von Windegg . Frida Saldern
kourad Weber . . . . Rudolf Bartak
Kommerzienrat Schneider. R. Hager

Tages -veranftaltungen - Vergnügungen.
Hofbaurat Schrötter Miltner -Schönau
Tischlermeister Kleinicke. Oscar Bugge
Kanzleirat Buxbaum . . Hans Flieser
Elle, seine Tochter . . Marg . Glaeser
Irma Haller . Lori Böbm
Stresemann , Leibjäger . Albert Ihle
Paschke, vereidigter

Taxator . Kurt Wendel
Postdirektor a. D., der Schwager

der seligen Exzellenz . Oscar Bugge
Frau Postdirektor die Schwester der

seligen Exzellenz Fr . Lüder-Freiwald
Apotheker, der andere Vetter der

seligen Exzellenz . . Feodor Brühl
Lampe, der alte Diener der

seligen Exzellenz . . Alduin Ungcr
Peter , Diener bei Frau

von Windegg . . . . Georg May
Helene, Hausmädchen bei Frau

von Windegg . . . . Luise Delosea

Damenj
Nach dem 2. Akte größere Pause.

Anfang 7 Uhr. Ende 91/» Uhr.

t Keindeli-Wttt 1
Königl. Schloß, am Schloßplatz. Die

inneren Räume täglich zu besich¬
tigen. Einlaßkarten beim Schloß-
Kastellan.

Rathaus, Schloßplatz 6.
Ratskeller mit künstlerischen Wand¬

malereien.
Kurhaus, Kochbrunnen, Kolonnaden,

Kuranlagen.
Königliches Theater, auf dem Warmen

Damm.
Residenz-Theater, I .nisenstraße 42.
Polizei-Direktion, Friedrichstraße 17.
Polizei - Reviere : 1. Weilstraße 7;

2. Albreehtstraße 13 : 3. Hellmund-
straße 14, Hinterhaus ; 4. Michels¬
berg 28; 5. Platter Straße 16.

Jnslizgebäude, Gerichtsstraße.
Höhere Schulen: Königl. Humanist.

Gymnasium (Luisenplatz), Königl.
Realgymnasium (Luisenplatz), Städt.
Reform-Realgy mnasium (Oranienstr.),
Städt. Oberrealscbule (Zietenring),
und Dotzheimer Straße.

Gewerbeschule, Wellritzstraße.
Höhere Mädchenschule (Schloßplatz)

Nassaulschc Landesbibliothek, Rhein¬
straße 53/57. Geöffnet: Wochentäg¬
lich von 10—1, Montags, Dienstags,
Donnerstags u. Freitags von 3—4,
Mittwochs u. Samstags von 3—6 Uhr
für Entleihung ' oder Rückgabe von
Büchern. Lesezimmer von 10—1 u.
von 3—8 Ohr. Samstags wird um
6 Uhr geschlossen. Während der
Kriegszeit wird der Lesesaal um
6 Uhr und Samstags um 5 Uhr ge¬
schlossen. Die Ausleihe bleibt an
allen Vormittagen wie bisher, ist
aber nachmittags nur noch am
Mittwoch, Freitag und Samstag von
3—4 Uhr geöffnet.

Paßbüro im Polizeigebände, Friedrich¬
straße 17.

Offizier- Kasino, Gerstorffstraße 4,
bei den Kasernen.

Staatsarchiv, Mainzer Straße 64.
Keichsbank, Luisenstraße 21.
Landesbank, Rheinstraße 30.
Landwirtschaftliches Institut zu Hof

Geisberg.
Kaiser Friedrich-Bad, Langgasse. Be¬

sichtigung werktäglich von 3—4Uhr
nachmittags.

Inhalatorium am Kochbrunnen. Täg¬
lich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.

Milltärkürhans Wilhelms- Heilanstalt
neben dem Kgl. Schloß am Schloßpl.

Zivil-Kasino, Friedrichstraße 22.
Infanterie-Kasernen an der Schier¬

steiner Straße.
Artillerie-Kaserne an der Schiersteiner

Straße.
Maschinengewehr- Abteilung an der

Schiersteiner Straße.
Schießstände U. Wiesbadener Schützen-

Gesellschaft, hinter der Fasanerie.
Täglich geöffnet-

Kircheasse 72. Telepli 6137.
Vornehmstes und grösstes

Lichtspielhaus.
Heute letzter Tag!

£da jfesperia
die berühmte und bildschöne

Schauspielerin
in ihrer Doppelrolle als

ZsÄgssehmesfer
Modern. Schauspiel in3 Akten.

Der Todesritt.
Sensations -Drama in 3 Akten.

Rhein -Panorama
(Naturaufnahme ).

Die Dame von Zimmer 13
(Ein heiteres Erlebnis ).

Neueste Kriegsbilder!
Ab Mittwoch das interessante

Detektiv -Schauspiel:

de; GroDPadl.

jf KmIN-MWe»1
Wiesbadener Verein füt Sommer-

vflege armer Kinder. E. B. Sprech¬
stunden : Dienstags u. Samstags
von 6—7 Uhr im Kavalierhaus des
Schlosses, 2. Stock, Zimmer 30.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 11 . April.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Kororchester.
Leitung: Städt. Kurkapellm. Jrmer.
Programme in der gestrigen Abend-A.

BetfütgBBfS'M
Dotzheimer Straße 19 :: Fernruf 810.

Nur noch bis einschl. Samstag!MEDI!
das Rätsel am Magnet!

sowie das großartige
Schlager - Programm.

12  Nummern 12
u. A. t

Emmad. Ang. Clever
Humor. Miniatur -Duett.

Emil llerkel,
der berühmte Mimiker.

Robert Pohlmann,
der brillante Humorist.

ZieZulibergrolte
mit blendenden Licht- u. Wasser-

effckten usw.
Anfang Punkt 8 Uhr (vorher Musik).

Ab Sonntag , 16. April,
vollständig neues hervorragendes

— Ostcr-Progran m —
mit Aufsehen erregenden Attraktionen.

Tie Direktion.

K itiephon-Theater
::: TannnsstraBe 1. :: :
Vornehmste Lichtspiele.
Zneheru. Zimt

Köstliches Lustspiel mit
Ernst Lubitsch u.

Ernst Blatray
in den Hauptrollen.

Ein Spaziergang
über den Wolken.
Herrliche Naturaufnahmen.

::: Seine:::
Durchlaucht
derjteisende

Urfidele Geschichte in
3 Kapiteln.

Wiener Kunstfilm!

die Helden
vom üsonzo.
Größtes patriotisches Ton¬

gemälde der Gegenwart
in 4 Akten.

Im Aufträge und zumBesten
des Kriegsfürsorge - Amtes

, in Wien hergestellt.

1
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Weibliche Personen.
Kouftnännisches Person«!.

Berkäukerinf. Wohlfahrtskarten
g. g. Berd. aes. Frieürickstratze 48. 3.

Tüchtige Verkäuferin
gesucht. Spanisches Obst- HauS,
Kirchgasse 17.

Ja . Mädchen für l. Büroarbeit
gerucht. Handelsschulausbild, nicht
erford. Off. mit Gehaltsansprüchen
u. E. 706 an den Taabl.-Verlaa.

Lehrmädchen
gegen angemessene Vergütung ges.Grammophon-Haus. Bärenstratze 8.
16—17i. Mädchen,. Anlern. i. Berk,
gesucht. Adr. im Tagbl.-Berlag. Wz

Gewerbliches Personal.
Selbständ. Rockarbeiterin foforl

gesucht. I . Herrchen, Goldaasse 19.
Zuarbeiterin gesucht.

Müller, Kavellenstratze3, Part.
Näherinnen

gesucht Helenenstratzc 17.
Lehrmädchen für Damenschneiderei

gesucht Bleichstratze 13, 1 r.
Lehrmädchen für Damenschneiderei

gesucht Hellmundstratze3, 1 St . lks.
Mädchenk. Weißnähen, Ausbessern(Flicken) erlernen. Bülowstratze4, P.

Bügellehrmädchen
gesucht Sedanstratze 10, 1 rechts.
Arlt. Dame wünscht gebild. Fräul.

1—2mal wöchentlich nachmittags zurGesellschaft, Aussehen. Offerten u.
St. 703 an den Tanbl.-Verlag.

Gesucht für sofort
ein einfaches Kochlehrmädchen aufGegenseitigkeit. Haus Icke, Sonnen-
bcrger Stratze 60.
Brav, fleiß. Mädchen für Küchen-u. Hausarbeit gesucht Rheinstr. 50, 1.
Eins, tücht. Mädch. n. Eltville a. Rh.
gesucht Adolfttratze 5.
Tücht. Alleinmädchen, w. koch, kann,
auf 15. oder 1. Mai gesucht. Kraus,
Dotzheimer Stratze 25, Laden.

Einfaches braves Dienstmädchen
zu älterem Ehepaar gesucht. Adolf-stratze7. 2.

Tücht. sauberes Alleinmädchen
gesucht Wallufer Stratze 7, Part.

JnngcS bess. kath. Alleinmädchen
mit gut. Zeugn. zu einz. Dame zum
1. Mai gesucht. Off. mit Gehalts-
«msprüchenu. P. 700 Tagbl.-Verlag.

Junges properes Mädchen,w. bürg, kocht, gegen g. Lohn sofort
gesucht Bismarckring11. 3 links.

Braves Mädchen gesucht.
Kantine If/80, Schiersteiner Stratze.

Tüchtiges Alleinmädchen gef.
Kirckaasse 11, Korsettgeschäft.

Alleinmädchen
für kl. HauSH. zum 15. Avril gesucht.
Vorzustellen Schlichterstrahe 13, 1.
voi mittags u. nachmittags v. 8—8.

K btekeli-AngeboteJ
Weibliche Personen».

Kaufmännisches Person«!.

Korrespondentin.
perfekt in Stenographie, mit Buch¬
haltung vertraut, auf sofort gesucht.
Zigarettenfabrik Wittenber» u. Co»
Rheinbahnstratze 4.

Durchaus tüchtigeStcnoty-istin
mit guter Allgemeinbildung, keine
Anfängerin, von größerem Büro für
sofort oder später gesucht. Angebote
mit Zeugnisabschrriften, Gehaltsan-
gaben usw. u. B. 706 Tagbl.-Verlag.
Tüchtige Berkänferin
branchekundig, gewandt im Verkehr
mit feiner Kundschaft, für sofort oder
später dauernd sucht

Schuhhaus Neustadt.

Zwei llttMufctiancn,
möglichst branchekundig, zur AuS«
Hilfe gesucht.

Gavt Mülrev,
SchokoladenhauS, Langgasse 8.

Lehrmädchen
aus guter Familie mit mindestens
Mittelschulbildung gesucht. Hofbuch-handl. Heinrich Staadt, Bahnhofstr. 6.

Gewerbliche« Personal.

Aeltere alleinstehende Dame
(Holländerin) suckt gegen 14. oder
1b. eine beffere Witwe ob. ein¬
faches Fräulein : bürgerl. Kochen u.
Nahen. Vorstell. täglich 10—1214
und 2—6. Sprachkenntnis wäre sehr
angenehm u. gute Zeugn. Luxem-
burgplatz 3, 1. Stock rechts._

Braves willig. Alleinmädchen
„15. April ges. Kochen nicht erford.ah. Herderstratze 10, 1 St . links.k

Zwei bessere Servierfräulein
ucht ^ —gesucht Sonnenber ger Strafte 20.
Mädchen für alle Hausarbeit

gesucht Saalgaffe 34.
Kräftig, saub. jung. Mädchen

sofort für Hausarbeit gesucht
Idsteiner Stratze 13._

Tücht. solides Alleinmäbchen
gesucht Kle ine Web ernasse 13, 2.

Junges Mädchen
für Hausarbeit tagsüber gesucht.
Sperber, Dotzheimer Str . 20.  Mb. 2.

. Zuverläfs. ehrliches Mädchen,
mrt nur guten Zeuan., erfahren in
all. Hausarb., z. 18. April od. 1. Mai
ges. Wessels, Rüdesheimer Str . 27.

, Zum 1. Mai gesuchtaeb. einfache Stütze, in Küche und
Haush. erf. Borst. 10—11, 7—8. Frau
Dr. Äl thauffe, Emser  Stra tze 13.

Tüchtiges Hausmädchen,das nahen und bügeln kann, gesucht
Parkstratze 53.

, junges Mädchen,
ehrlich, willig, vom Lande, gesucht
Rüdesheimer S tr. 25, Bäckerei._
. Jung . eins. Mädchen vom Lande
m ruhig, bürg. Haushalt gesucht
Scharnhorststratze 46, 1 re chts.

Ein sauberes Mädchen,
w. auch Liebe zu 2 Kind, hat, ges.Rörig, Maueraaffe 21, 2.
Zuverl. Mädchen für kl. Haushalt

gesucht Schlickterstratze 13, 8. Et.
Nicht zu junges Mädchen vorm.

gesucht. S chmidt, Nikotasstra tze 14«.
Tücht. Mädchen für vormittags

gesucht Schwalbacher Str . 57, 2 r.
Saubere Stundenfrau

gesucht Do tzh eimer S trotze 84, 1.
Saub. Monatsmädchen gesuchtvorm. 2 St . u. nachm. 2 St . Meld.

10-- 1 Uhr Mainzer Stratze 66. 1.
Tücht. ehrliches Monatsmädchen

sofort gesucht  K irchgasse 19, 2 links.
Saubere Monatsfrau gesucht

Röderstratze 28, 2, ger adeaus.
Unabhäng. Monatsfrau für vorm.

gesucht Ade lheidstratze OE
Monatsmädchen

tagsüber sofort gesucht. FranzBaumann, Kochbrunne nplatz 1.
Saub. Mädchen oder Frau

für 2 stunden morgens gesucht
Riehl stra tze 3,

Saubere Putzfrau
für Mitwochs u. SamStagS gesucht
bei Nord, Wielandstratze8, 8.

r Schulentlassenes Mädchen
r Ausgänge u. Hausarbeit gesucht.
. Uhlig, Langgasse 47.

Monatsm. od. j. Frau, Nähe wohn.,
8—10 u. 1—2 ges. Adelheidstr. 80, 2.
Saubere MonatSfrau zum 15. April
gesucht Bismarckring 19, 1 re chts._

Ord. Laufmädchen sofort gesucht.
Papier-Ausstattu ng Ho lstinskv.

Laufmädchen
scfcrt gesucht Langgasse7, 2.

H Elevll-Mgebsle Jj
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Leute zum Zeitungsverkauf
gesucht. „Presse", Adolsstratze 1, 1.

Tüchtige Schriftsetzer
sucht die L. Schellenberg'sche Hof¬
buchdruckerei, Wiesba den._ *

Tüncher gesucht
Abeggstratze 6,  Umbau.

„ Tapezierer-Gehilfe
gesucht Bbilivv sbergstratze 15.

Ein Schuhmacher
gesucht Kleine Kirchgasse3

Tücht. Damenschneider.
sowie Hilfsarbeiter sofort gesuchtLanggasse7, 2.

Friseurgehilfc für Rasieren
u. Haarschneiden gesucht. Offerten
u. Z. 704 an den Tagbl.-Ve rlag.

Junger Friseurgehilfe
gesucht. Ju ng, Wellritzstratze 46.

Junger Hilfsarbeiter
für Installation sofort gesucht. Zu
erfragen  im Arbeitsamt
^ Malerlehrlina suchtJoseph Müller, Kleiststratze 13.

Kellner-Lehrling gesucht.
Hotel Reichspost, Nikolasstr. 16/18.

Einen Schneiderlehrling
sucht I . Cernh. Schneidermeister,
SchwalbacherS tratze 44._

Lehrling
für Herrenschneiderei sucht Ludwig
Sinn , Hermannstratze 18, L

Tnglöhncr (Tüncher)
gesuchtAbegg stratze6, Umbau.

Hausburschegesucht.
Broel,  Ellenbogeng asse5.

Schulentl. Hansb. n. Laufmädchen
gesucht. Sütz, Langga ffe 25._

Hausbursche
sofort  gesucht Taunusstratze 18, Lad.

Stadtkundiger Fuhrmann
gesuchtS edanst ratze 5.

Tüchtiger Fuhrmann sofort
gesucht. W, S chaus, Se danstratze 3.
12i. Knabe als Ausläufer gesucht.

Näh. im Tagbl.-Verlag. O

j eleSm-kkllicht^ H
Weibliche Personen

Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Verkäuferin, 19 Jahre,
sucht Stelle, gleich welcher Branche.
Oft. u. U. 703 an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen,w. ausgebildet ist in Stenographie,
Mafchinensckr., amerik. Buchhalt. u.
Lohnrechn., sucht paff. Anfangsstelle.
Näh, bei Eramer, Saa lg affe 32._
Sol. Beamtentochter, frdl. zuv. Wes»welche in Drogen-Gesckraft beim
Verkauf tätig, w. sofort Beschäftig.
Hellmundstratze 23, Hth. Part.

Gewerbliches Personal.

Weißzeugnäherinsucht Beschäft.
Karlstratze 86, Hth. 1 r._

Büglerin sucht Beschäftig.Näh. Bleich stratze 26, Zigarrenladen.
Empf. Haush., Stütz., Jungf ., Koch.,
Kinderfr., Haus-, Allein- u. Küchenm.Fr. Elise Lang, gewerbsm. Stellcn-
vermittl., Wagemannstr. 31. T. 2363.

Einfaches älteres Fräulein,
welches älterem Herrn mehrere Jahreden Haushalt führte, sucht ander¬
weitig Stellung. Angebote unter
M. 696 an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen, in allen Häusl. Arbeiten
erfahren, s. St . als Wirtschaft, oderKöchin. Nah. Bleichstr. 30, Gth. P. r.

Tücht. Köchin mit g. l. Zeugn»
in allen Zweigen des HauSh. erfahr.,
sucht sos. od. sp. St ., g. a. zu Herrn
oder Dame. Ellenbogenaaffe 15, 2.

Jüngere Köchin,
w. die feiubürg. Kücheu. alle fein.HauSarb. verst., evt. a. Aush. übern.,
sucht fofort oder 15. Stellung. Näh.Erbacher Stratze 4. Ltb. 1 rechts.

Anständiges fleiß. Mädchen
sucht Stellung in besserem Hause.
Zietenring 3. Hth. 1 links.

Fleißiges braves Mädchen.
das kochen kann, sucht eine Stelle in
bess. Hause als Köchin oder Allein-
madchen. zum 15. April. Näheres
Martinstrabe 1.  _

Gute Köchin sucht Stellung.
auch Aush. Hicschgr aben 16, 2 r.

Gebildetes Fräulein,
im Schneidern, Bügeln. Servieren.
Kinderpflegeu. aller Hausarbeit be¬
wandert, suchtv. Stell. Off. u. I . O.Marienh. Wiesbad., Friedrichstr. 28.

Junges Mädchen
sucht Stell, für ganz in klein. Haus¬
halt. Blatter Stratze 48, Vdü. 2 St.

Alleinmädche»,
w. kochen kann u. sehr gute Zeugn.
besitzt, suckt Stell, zum loio . 1. Mai.
Kellerstratze 22, 1 St.  rechts.

Hausmädch. mit längs. Zeugn»
welches gut nähen u. servieren kann,
strebt zum 15. Avril oder 1. MmStell, in fein. Hause. Näheres bei
Fr. Eifel. Schulder« 27. 2.

Aelteres Mädchen von a«Sw.
sucht wegen Abreise fein. Herrschaft
Aushilfstelle für 8—9 Wochen, zum15. April. Näh. Tagbl.-Verl.  ~

Junge Frau , welche kocht
u. Hausarbeit macht, suchtz. 1. Mm
Aushilfe. Erbacher Str . 6, Hth. 3 r.

Jg . 151. Mädchens. Stell, im
Näh. Albrechtstratze 35, Htk. Vart.

Besseres felbständ. Mädchen
sucht Stelle als Alleinmädchen. Nah.
Kleine Langgaffe 2, 2.  _
Jg . Träft. Mädchenv. Lunde s. St.
auf 1. Mai, im Haush. od. zu Kind.
Näh. Römerberg 34, Hinterh. 2.

Junges brav. Mädchenv. Lande
sucht tagsüber Stelle zu Kind. Näh.
Scharnhorst stratze 19, Hth. 1 links.

Tüchtige Frau,durchaus zuverlässig, auch in der
Küche erfahren, sucht ganze od. halbe
Tage Beschäftigung. Gefl. Offertenu. T. 705 an den Taabl.-Berlaa.
I . kräft. Mädchen sucht einige Std.
Beschäftigung, vor- o. nachm. Näh.Richlstratze6, P .. Ha usmei ster.

Ein älteres Mädchen
sucht tagsüber leichte Stelle. Näh.
-Adlerstrabc 63, Seitenbau 1. St.

Aeltere beffere Frau su«ht
einige Stund, des Tags Besch, gl. w.
Art. Adresse im Taabl.-Verl. Xd

Sauberes nettes Mädchen,
das alle Hausarbeit versteht, sucht
einige Stunden am Tage Beschäftig.
Am Röme rtor 6, Hi  nie rh. 3 links.

Tüchtiges Mädchen,
welches zu Hause schlafenk., sucht
Stelle. Luisenstratze 5, 3 St._
Saub. Mädchens. Stell, für nachm.,
bei Kind. od. HauSarb., evt. Laden.
Auskunft Niederwalditr. 6, P art, l.
Saub. fleiß. Frau sucht MonatSst.

Näh. Hellmundstratze 26. 1 St . links.
Junge fl. s. M-natsfr. kuckst»orm.
2—8 St . Besch. Helenenftr. 26, V. D.

Junge Fra« sucht morgens
Monatsst. Georg-Auauststr. 8, H. 2 l.

Junge s. Monatsfran suchtvon 9 Uhr ab 2—3 St . MonatsstellLl
Näb. Römerberg 17, 3 lin ks.

Nnabhäng. Fran sucht Waich»
u. Putzbeschäft. Frankenstratze 26, 8.

U btellev-Ke lu che )&
Männliche Personen.

Kaufmännisches Person«!.

Mittelschüler
(2 Iah « kfm.). suckt Stellung aus
Büro zur weite« « Ausbild. Briefe
u. D. 705 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliche« Personol.

Schreiner,
in allen Arbeiten erfahre», swcht für
ganze oder halbe Tage Beschäftig.
Adlerstratze 13. Parterre.
Ausaelerut. Schneider focht p. St.
Näh. Kellerstratze 10, 1 St . « chtS.
Kriegsinvalide, fleiß. ord. Arbeiter,
sucht Befchästigung irgendwelch. Art.
Näh. Schachtitratze 28. Part.

Gesucht
sofort von einem äit. Ehepaar einedurchmls
in ktcrfsi scher Musik

gevildete Dame
Ende der 20er Iah « , für Klavier¬
spiel, für Begleitung zum Saiten¬
instrument, von heiterem liebens¬
würdigem, gesetzt. Wesen u. ernstem
Charakter. Suchendes Ehepaar ist
mis das Hvtelleben angewiesen und
Ortwechsel daher jederzeit möglich.
Dauerstellung. Nur wirklich einwand¬
freie Klavierspielerinnenmögen sich
melden mit genauen Angeboten, wie
Zeugnissen und Bild, unter P. 703
an den Tagbl.-Verlag,

Tüchtige Direktrice
für Damenschneiderei sofort gesucht.
Gefl Offerten unter H. 704 an den
Tagbl.-Verk ag.  _
s. «. Gefchw. Steinbe rg. Rh einstr. 47,1

Pntznrdelstliniikn
sofort gesucht.. UMmM.Meller

Kir chgasse 35/37,
_ . für anfangs Mai, event.

auch früher, eine tüchtige, durchausgesunde, zuverlässige, gebildete
(inonHetenüe Bflegetin

für gesunden einjährigen Knaben,
welche selbstredend Waschenu. Jn-standhalten der Kinderwäsche, sowie
Näharbeiten usw. zu übernehm. hat.
Suchende Familie ist auf das Hotel-lebcn angewiesen u. daher Orts¬
wechsel jederzeit möglich. Bevorzugt
wird eine Persönlichkeit, da Dauer¬
stellung, w. nach Kriegsende mit nachNorditalien gehen winde. Ang. mit
Zeuan., Bild u. Gehaltsanspr. unt.
U. 097 an den Tagbl.-Verlag.
kiWene ftünetjflegmn

mit guten Empfehlungen, die mit der
Erstlingspflege vertrant ist und schon
in besseren Häusern tätig war, wenn
möglich für sofort gesucht. Vorzu¬
sprechen Dienstag u. Mittwoch, zw.
5 u. 614  na chm., Varkstrahe29. 431
Suche Jungs., Köch., bess. Haus-,

Alleinmädchen. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wagemanns tr aße  31 ._

Perfektes
Wirtschaftsfräulein,

welches tadellos und sparsam kocht,
für feine« Pension gesucht, fernerein besseres Zweitmädchen zum
Servieren und für die Zimmer in
Ordnung zu halten. Bierstadter
Stratze 6, von 3—5 Uhr zu melden.
Tüchtige jungeKöchin
sofort od. 16. April gesucht Sonnen¬
berger Stratze 33._
Tücht. Badenrävchen
für sofort gesucht.
_Badhaus Schwarzer  B ock.Wl M nnsohts
ein tücht. braves Alleinmüdchen für
BillenhauShalt. Näheres zu erfrag,

Für utcinc KonditoreiI mutigen Slisiecfnielet
suche jg. williges Mädchen auS achtb.
Familie. Vorzustellen vorm, bis
12 Uhr oder nachmittags von 6 bis
8 Uhr. Adler, Hotel Nassau-Krone.
Bie bricha, Rh._ _

Sauberes tücht. Mädchen, welches
einfach bürgerl. kochenk. u. Hausarb.
versteht, wird gesucht. Ädelhcid-
stras'e 62» 1. Vo rzust. zw. 11 u. 4.
Tücht. braves Mädchen
gesucht Adolfsallee 18, 3.

Sblleinmädchen,
sauber u. anständig, mit guten Zeug¬
nissen, das im Haushalt erfahren ist,
zu 3 Personen zum 1. Mai gesucht.
Vorstellen von 10—12, Hermann,
Rückert straße 3.
änoerläfliges Mmnen,

Ges. 15. April bess., in Hausarb. u
Küche erf., sehr saub. solid. Mädchen
iu ölt. Ehepaar. Zu erfr. 9—12, 6—8»
'aifcr-Fricdrich-Ring 40, Part.kaiser-Fricbrich-Ring 40, Part.
Besucht zum1. Mai

zu zwei Mädchen(9 u. 11 I .) Nach-
mittaqshilfe v. 2—8 Uhr. Erfahrungmit Kindern, gutes Nähen u. Zeug¬
nisse Bedingung. Angebote unter
Z. 705 an  d en Tagbl.-Verlag._

Zuverlässiges Monatsmädchen
oder Frau fofort gesucht

Taiinu Sftraßc 44, 3 links.

jf Sielst»-Angebote1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Für SamenhandU. flott. Detail-

aefchäft. wird
Lehrling.

Sohn achtbarer Eltern, geg. monat¬
liche Vergütung gesucht. Offerten
u. F. 699 an den Tagbl.-Verla«.

Gewerbliches Personal.

ISlii
und Tapezierer für dalierade Stell,
auf sofort gesucht.

Elvers ScPieper.
Flaschenfüller für kohlcns. Wasser

lucht Brnnnenkontor, Spir»rl«age.

abends von 8 bis 11 Uhr ges. Off. m.
Angaben̂ u. M. 705 Tagbl.-Verlag.

Tagschneider
auf, Wertstätte für dauernde Be¬
schäftigung suckt sofort

Bruno Wandt,
Kir ckaasse 66._

«tstiilier.
militärfrei, zuverl., für Mneral-
wasserfabrik ges., der stch auch sonst.Arbeiten unterzieht; ev. wird auch
jüng. o. ält. Mann angelernt. Solche,
die in der Branche od. cchnl. Geschäft
wie Brauc« ien gearb., bevorzugt.
Mold. 614—714 Uhr abends, Fran
Thormann, Wresb., Riehlftr. 19,  ~

Zuserlklslzer isnsüicuer
(Radfahrer) sofort gesucht. Gebrüder
Baum, Webergasse 6.  _

Kräftiger ehrlicher Hausbursche
(Radfahrer) sofort gesucht. K. Reeh,
Marktplatz 5.

k 6leien»8em ~ 1
Weibliche Personen.

Kaufmännische» Person«!.

Tücht. Buchhalterin,
Korrespondentin, Verkauf., sucht fürhalbe Tage, auch stundenw. Beschäft.
Off, u. K. 702 an den Tagbl.-Verlag.
Tüchtige Berkäuferm
mit Ia Zeugn. u. Empfehlung, auch
mit Kassen, u. Buchführung gut
vertraut, lange Jahre in erstilasfia.Drogen u. Parfümerie tätig, w. sich
zu verbessern. Offerten u. D. 699
an den Tagbl.-Vertag._
Gebildetes Aränlein,
Mitte 20er, ansgebildet in Steno¬
graphie, Maschinenschr. und Büro¬
arbeiten, sucht zun̂ 1. Mai passendeStellung in Wiesbaden oder Um-
pefmnp; Vertrauenspost., als Privat¬
sekretärin, Empfangsdame, Aufsichts.
Person oder auf Fabrik oder Bank¬
kontor. Angebote unter O. 704 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gewerbliches Personal.

Krankenschwester
mit guten Empfehl. sucht Wiege.
Wejteudilratze 20. Part.

Ctaatl . gepr.
Krankenschwester

wünscht Pflege zu übernehmen.
Gefl. Ang. an Schwester Wilheloiine,
EbristlicheS Hospiz, Frankfurt «. M»
Buchgasse. ^ F102Kinderpflegerin
mft besten Zeugnissen sucht Stellung
zu Säugling. Gefl. Oiferten unter;
W. 697 an den Taa bl.-Verlag._

Durchaus perfekte
Kammerjungfer,

besonders tüchtig im Schneidern,
'ucht Stellung bei einzelner Dame.u. A. 231 an den Tagbl.-Verlag.

Hausdame,
Ans. 40, ev.. erfahr., selbsttätig, sehr
kirrderlieb, sucht Stelle in frauenlos.Hause, Stadt od. Land. Gute Zeugn.
Gehalt nach Uebereinkunft. Anerb.
unter L. 706 an den Tagbl.-Verlag.

Bessere Stütze
mit gut. Zeugn., im Koch/ u. HcmSh.
sehr erf., a. i. Nah. gew., s. bis 1. Mcn
Stelle. Off, erb. Emser Str . 13, P.
Vermögenslos, ev. Fräul . mittl. Alt.,
d. reich an Herz u. Geist, heiler, wirk,
schafft., pslegeerfahren, s. Dau erstell,
bei Dame od. Herrn. Off. u. L. K.,
Güsten i. Anhalt, Hallische straße 13.

Besseres Mädchen
aus guter Familie sucht Stelle als
Kindermädchen bis 1. od. 15. Mai;
war bisher als Hausmädchen tätig.
Off, u. S . 700 an den Tagbl.-Verlag,

Fräulein,
in Kücheu. Haushalt, a. in Kinder¬
pflege erfahren, s. Stelle als Stütze.
Off, u. M. 703 an den Taabl.-Verl.

Aelteres Mädchen,
geübt im Weißnähcn. Schneider« u.
all. Hausarb., sucht Stelle zum 1. 5
Off. an F. Schmidt, Neustadt lOrl«),
Thüringen, Kirchplatz. _

Mädchen, welches kochen kann,
sucht Stelle als Blleinmädchen oder
Zweitmädchen in ruhigem HouS-
halt. Angebote unter I . 705 »u den
Tagbl.-Verlag.

8s 6l?licn>l§?iiid)t 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

14 Me ! 3»nge
sucht Lehrstelle auf einem Büro. An.
geböteu. S. 704 a. d. Tagbl.-Ver1aa
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tjkasumß  J
1 Zimmer.

Aar str. 27 1 Z. m. Küche, einz. Perl.
ob.  Fa m. o, Kinder. Behre ns, 1 St.

Meitzeidstraße 58 Zim. u. Küche an
einz. Frau zu verm, event. kann
Hausarbeit übern , werden. 1039

«drlheidstr . 61. H. Dachst.. 1 Z, K.,
ev.  m . Kammer , bill. Nah. 1. 10 32

Adlerstraße 10 ll .1T Küche._ 811
Adler stieße 35 I-Zimmer -Wohnung
_sofort billig zu vermieten. 408
«blerstr . 43 1 Z, K.. K.. sof. N. P.
Adlerstraße 57 1 Z, K. u. Kell. zu v.
Albrechkstraße 6, Hth. Dach. 1 Zim.

ritt  Küche zu v. N. Vdh. P . 927
Am Römertor 5 1 Zimmer u. Küche

zu vermieten _ _ _ _
Bertram straße 19, Mtb., I -Z.-Wohn.
«rrtratnft r, 20, M. P . L, 1 Z , K.
Lleichstraße 18. 'Vdh. 1, 1 großes Z.

mit großer Küche zu verm. 1066
Bleichste. 20 1 ar. Z. u. K. N. Uhrenl.
Blüch erstra ße 7 1 Zim u. K. 82475
Büloivstr. 8 gr. Zim. u. K.. Hth. 370
Castellstr. 7 1 § . u. gr. Küche. 1. Mai.
Dotzh. Str . 85. Mtb.. 1-Z.-W, 1. '7.
Dotzh. Str . 120 1 Z. u. K. an einz.

Person ». 1. Mai. Pr . 12 Mk. 1055
Dreiweidenst r. 7 1 Fr ontspz. u. K.
D rudr nstr. 6 schöne 1-Z.-W.. Gas.
Eltviller Str . 9. Stb ., 1 3 , Küche,

Keller zu vm. Näh. Verwalt . 410
Feldstraße 9/11 1 Zimmer u. Küche

sofort zu vermiete n.  959
Feldstraße 12 schöne I-Zim.-Wohn.

sof ort oder svater billig zu v. 412
Frankenstr . 15, Dachst., 1 Z. m. Küche

auf gleich od. später, 18 Mk.  843
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,

mit Ne benraum sof.  oo . spät. 418
Geisbergstraße 16, 1, 1 Zim. u. Küche

an ruh ige Leu te zu verm. _ 975
Wöben str. 7 1 Z., K. m. Kl. i. Abschl.
Göbenstr. lg , Hth, 1 Zim. u. K. 856
Hrlenenstraß e 1, Dachst., 1-ZVW obn.
Heletzenstraße 12 1 Zim. u. Küche,

Mans.-W, zu vm. Näh. H. 1. 971
Helenensträße 17 1 Zimmer , Küche,

Keller sofort ob. sp at. Näh. 1. 933
Helenenstraße 21, P , 1 fl., K„ S tb.
Hellmundstr . 29. Stb ., 1. u. 2-Z.-W.
Hellmundstraße^ Aj. Dachw, 1 Z, K.
Hellmundstr. 40. 1. Dach 1 Z, K, 17.
Hellmund str. 5.3, 1, schöne 1.Z.-W. z.

s. od. sp. R. Gebr. Schmitt . L1560
«. K,Herderstraße 9 l' Z. u. K., Abschluß.

He rma nnstr. 15 1-Z.-W, 1. 5. o. sp.
Hermannstr . 22 1 Z,K . N. P . 83966
Hirschgraben 4 1 Zim, K. zu v. 1003
Karlstraße % Stb ., 1 Zim., Küche zu

verm. Nah, bei Scheidt.
Kirchgaffe 19 helle Dachw, 1 Z. u. K.
Körnerstr . K.. 1. 7. N. P . 1.
Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche

sofort zu vermieten. 878
Moritzstr, 23,M7Fsp///l ^ Z,K . 342
Moritzstraße 68 schöne große Mans.
_u . Kü che. Nah. Part , r._819
Reraftr . 10 l -Z.-W- s. Moritzstr. 50.
Nerostraße .32 1 Zimmer u. Küche

auf 1. Juli zu vermieten. 1038
Jerostr ^ .38 1-Z.-W, sof. N. 1 r.
Rheing. Str . 4 1-Z.-W., H. N. V. 1 r.
Riehl str. 6,Hth , 1 Ziin. u. K._866
Riehlstr. 16 I -Zim.-Wohn. zu verm.
Riehlstraße 13 1 Zim., Küche, sof. ' o.
_j £a1. zu, ,v. N. Mtb.^ Koch.̂ F354
Römerbe r,  1 0 1 Z. u. STtl.  H . 3. 896
Mmerberg 12 1 Zim. u. Küche. 1044
Römerberg 14 1 Z. u. K. N.  Vdb . 1.
Römerbcrg 34 1 Z. u, K., sof. 857
Rüdest,kiincr Str ^ 18,Gth , 1-Z/-W.
Schulberg 6, 3, separ. Erdgesch.-Zim.

mit Nebenraum u. bes. Klos,_ 580
Schwelbacher Str . 23, L>, Frontsp .«

Zimme r mit  Küche. Wh . Vdh. P.
Schwalbacher Straße 87 1 gr. Zim.

u. gr. Kü che im  Vdh . 1052
Dedanstr aße 6 1 Z. u. K. gleich. 419
Steingaffe 16, Hth., 1 Zim. ^r, Küche.
Steingaffe 20 1 Z. u. K. sof. öd. spät.

Näh. bei Heller daselbst. F375
EalkmLhlstr . 32 freundl . Flön'tspitzc.

1 .Zimmer u. Küche, 1 Dame od. kl.
^Familie sof. od. spater zu vm̂ 823
Walramstraße 17 I-Zim.-Wobn. 865
Walramstr . 30 1 Zim., Küche/ Keller.
Well ritzftraße 21, 1/ lZ.  ü . K. zu v.
Wrftendstr . 3 gr. Z., Kü che? Zb. 837 62
Westendstraße 15 1-Z.-W auf fof!

Näh. Luisenstraße 19, Pa rt ._ 424
Zimmerman nstr. 5 1 Z. u. K.. 1. 5.
I -Zim.-Woh«. mit Zub. bis 1. Mau
_Nä h. Dotzheimer Str . 126, P . ^ 012
j^ Zimmer u. Küche im Dach für sof.

Preis 12 Mk. monatl. Näheres
Daftav -Adolfstraße 1, 1 L 1002

2 Zimmer.
Adlerstr. 8 sch. 2—3-Z.-W. gl. od. sp.
Adlerstraße 9 2-Z.-W. m. Zub.  sah
«dlrrstr . ße 11. Hth. P .. 2 LlH .K.,

1 Kammer, gleich od. spät. Näh.
bei ssrau Falkenstein, Hth. 1, 960

«dlerstraße,23 2- u. 3-Z.-W. 6.  N . 1.
Adlerstraße 26 2 Zimmer u. Küche

auf 1. Mai zu verm. « 995
Mr rstr. 28 2 8 ^ 1 K.,so ' . N. Part.
Adlcrstraße 37 2-Z7-W. N. 1 r . 427
Adlerstraß» 39 2 Zim. u. 1 Küche zu

verm. Näh. Mor itzstr. 68, P . 586
Adler sträße 60 Dachw., 2 Zimmer u.
^Küche auf sofort zu verm._ 869
Akbrechtstr. 22, B. Fsp., 2-Z.-W. sof.
, N. b. Eschenau er u. Luisenstr. 19.
Albrechtstr. äST&il,  2 L , Küche rc.

»u verm. käh.  Vdh . Part . 430

Albrechtstr. .39. ftia ., 2 3 .. K., b. 375
Am lltömertor 3 kleine 2-Z.-Wobn.,

mit Ab schl uß, an ru h. Leute. 1064
Bertramfträße 17, Hth. D., 2 Z„ R.

u. Zubehör .sof. zu v. Nah. Biel.
Bertrum str. 19 2-Z.-W., Hth.  N . P.
Rertramstr . 23. H., 2 Z., K., sof. 431
Bcrtramstratze 25, Vdh. 1 u. Gth., >e

2 Zim. u. Küche._ Näh, das. 81772
Bleich str. 30 2-Zim.-Wohn. ^D4 498
Blcichstr. 34, Stb ., 2-Z.-Wohn. 900
Bleichstr. 36. .6I2 Ä .-W. N.  H .,,1 l
Blücherstraße 17. Mtb., 2-Z7-Wohit7.

300 u. 280 Mk., zu v. N. Helenen-
_straß e 6, 2, bei Schwe rdel. 902
Bülowstr. 9. H., 2^Z/, Küche  rc . 433
Castellstraße 4/5 2 Zim . u. K. auf

1. Juli zu verm. Näh. 2 L_ 1034
Castell straße 9. Dachw., 2Tiim . u. K.
Dotzheimer Str . 55 2-Zim.-Wohn. m.

Gas , Bad u. 2 Ball. . V. Näh. Lad.
Dotzheimer Str . 100, V. u. tz,, 2-Z.-

Wohn. zu verm. Näh. V. P . 1027
Dotzheimer Str . 109 2 Z. u. K. 853
Dotzheimer Str . 120, V., 2 Z. u, K.
_ sof. ob. sp.  z u v. N.  Stoll , Part.
Dotzhe imer Str . 169, Vdh., 2-Z./W.
Ellen bogen«. 9 2- au ch 3-Z.-W. sof.
Eltviller Straße 3 2-Z.-Wohn. mit

oder ohne Stallung zu verm. . 400
Eltviller Str . 9, Stb . 2. 2-Z.-Wohn.
_au verm. Nab. bei Kimme!. 898
Eltviller Str . 18, Mtb. r ., 2 schone

Zimmer u. Küche billig, _ p «494
Erba cher Str . 7, Hth., 2 Z.,̂ K., Gas.
Faulbrunnenstr . 10, Mans ., 2 Zim.

u. Küche. Näh, bei Letschert. 438
Feldstraße 1 2 Zim. u. Küche,zu vnu
Feldstr. 8, Stb . Dach. 2-Z.-W.. Gas u.
^Abschl._fofori_6iHig_3u verm . 1029
Feldstraße 10. S tb.. 2-Z.-W._ 403
Feldstr. 18, Hth., 2 Zim. u. K. 677
Frankenstr . 7, H. ^ , 2 Z. u. K., 1. 6.
Frankenstr . 9, Hth., abgeschl. Dach«

wohn., 2 Zim. u. Küche, 1.  Mai . _
Frankcnstraß e 19, Vdh., gr . 2-Z.-W.
Frankenstraße 21 2—4-Z/-Wohn.,

im Hth., sof. od. spät, zu v. 905
FUkenstr . 237"S „ 2-Z7-W., Abschl.
Frirdrichstr . 44, Stb ., 2 Zim., Küche,

ev. m. kl. Werkst. Heinr . Jung . 990
Gartenseldstraße 55 neb. d. Schlachth.,

2-Z.-W., ev. m. Stall s. 2 Pf ., sof.
Geisbcrnstr . 9 Mans .-Wöhn., 2 Zim.

u. Küche zu v. Näh. 1. St . r. 946
Gneisenaustr . 9, H. 1, schöne 2A«

Wohn, mit Zubeh. sof. zu vm. Nah,
_b . Hausverw . Arndt , daselbst. F220
Gneisena ustr. 12  2 -Zim.-W.. H., sof.
Göbenstr. 2, H., Frtsp .-Wohn., 2 gr.

Z. u. Kucke sof. od. 1. Mai . 83730
Elöbenstraße 15, Mich., sch. 2-Z.-W.

per 1. Juli zu vermieten.
Göbenstraße 16, Hth., schöne 2 Ẑ.-

Wobn. ver 1. Ium zu vermieten.
Göbenstraße^19, Hth.. 2-Z.-W. 813
Göbenstraße 32 2 Zimmer u. Küche,

Vorderh. 1, sofort . Herborn . B4022fal lgarter Str.6.H.,2-Z.-W.,1.5.allgarier Straße 7 2-Zim.-» -hn,
zum 1. Juli 1916 zu verm. Nah.
daselbst Parterre beim Hausver-

_Walter Engel. _ 1031
Hclenenstr. 17 2 Zim., Kücheu. Keller
^auf ^sofort od, spät. Näh. 1̂. 932
Hrllmnndstratze,27 , Stb .. 2 L ... Kücbe.
Heümundstraße 32 2-Z.-W^ s.,o . sp.
Hellmundstraße 49, Vdh. D ., 2-Z.-W.

sof, oder später zu verm. 82 634
Herderstr. 13 kl. Dachw., 2 Z. u. K„
_ sof. ob. spät. N. b. Ber g. 3 St . 382
Hermann str. 9 2 Zim. u. K., 1. Juli.
Hirschoraben 7, im 8. Stock, 2 Zim

u. Kücke nebst Zub eh ör zu v. 440
Hockst,ättenstr. 6/8 2 Wohnungen von

je 2 Zimmer u Zubehör. Nah. das.
u._Sckarnhorststraße,46 , 1. B3016

Kaiser-Friedrich-Ring 2, Hth.. Dach-
Wobn., 2 Zim." K Nah. Lad. ,767

Kapcllenstratze 8 eine schöne Wohn,
von 2 Zimmer u, Küche :m Erd-
gescboß für 1. Juli zu verm. W33

Karlstraße 30, Mtb.. 2 X 2-3immer«
W.. mtl. 20—25 Mk. N. V. P ^ 949

Karl str. 34 schöne2-Zim.-Wohn̂ z, v,
Kleiststr aße 3, Frtsp ., sch. 2-Zim.-W.
Klopstockstr. 19 scb. 2-Z^W.. Stb . 1.Näb. bei  Kopp ^ Vdĥ Part . r . 441
Körnerst r. 6. V.. 2 Z., K. LMrk.
Körnerstr . 6 sch. 2-Z.7W., V. 1. Burk.
Lekrstraße 14, Parterre -Wohnung,

2 Zimmer , Küche, sofort._ _9t>b
Lehrstr. 31. Ml'd., 2 Z. u. K. f._ 443
Lorelepring 2, 1r ., 2 Ẑ.-Wohn, per

1. Fuli an v. N. Zrgarrenl . 84596
Lothri nger Str.  28 , £>., 2- Z.-Woh n.
Lothringer Str . 36, V. 3, sch. große

2-Zim.-W.  Näh . Nr. 27, P . 84455
Luiscnvlatz 6. Stb .' P. , 2-Z.-W. 764
Lureinbürastraße 9, Hth., , sch 2-Z.-
_Wohn ., Abschi. Näb. Vöh. M^ 445
Mauergaffe 8, Hth., 2 gr. Zun^ u. K.
Mauritiüsstr . 12, Mans ., 2 Z. u. K.

zu verm. Näh, das, bei Klssel.
MichelSberg 12, 3, schöne 2.Zimmer-

Wohnung billig zu verm. Näheres
__ bafelbft im Losen . 83017
Miwelsber , 13 schöne S-Zim.-Wohn.

sofort billig zu vermiete n.
Moritzstraße 9, Hth.V 2-Zim.-Wohn.,

1. Juli zu Pe rm. _ Nah. Vdh. 1.
M- ribstr . 23, H.  Msd. , 2 Z ., K. 343
Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-W»hn.,

2 Zim., Küche. Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei  Slavv das. 447

Moritzstr. 44. stb . P „ 2>M . 448
Mühlgasse 17. H. Ms., 2' Z. u. K. 831
Mnllerstr . 7/P ., Mcms.-W., 2 Zim.

u. Küche an 1—2 Personen . 991
«eroftr . 10 27Z/7W. N. Moritzstr. 50.
Nerostraßr 29 2 Zim. u, Küche. Z

Nettelbeckstr. 20 2-Z.-Wobn.. 21 Mk.
Netteldcckstr. 21. Vdb. irsp-, 2-Z.-Ä.
Neugäffê lß 2-Z.-W. N. Korh lao^ üO
Ntederwaldftr. 53 2-Z.-W.,^Fsp. 886
Nikolasstraße 7, Stb . DaW ., 2 Zim.,

Küche auf aleicb  z u verm. 450
Hränienftr . 14, bes/Hth ., Frtsp ., üJu. P,.. sof . od. so. Nab. V. 1. 854
Oranienstr . 16, Hth/̂ 2 -Z.-W. m. od.

o.  We rkst., 1. Juli . Näh. Zeiger.
Oranienstr . 22, Vl D . u. S ., 2-Z.-W.

sof. N. Egenolf u. Luisenstr. 19, P.
Oranienstr . 247 P -, '2 kl̂ Zimmer u.
, Küche auf ch Mai , eve nt . 1. J uli.
Oranienstraße 29 2 Zim. u. Küche

zu verm. Näb. Parterre . 1061
Orani enstr. 38. V. 2.  2 -Ä .-W. N. K
Oran ienstr . 56, H. 1, ÄZim .-Wohn.
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Äim.

u. Küche, zu vermieten. J> 247
Platter Str . 32HZ 7-W. sof. od. sp.
Rauenthalcr Str . 10, Mtb. P „ 2 Z.,

Küche u. Zub. auf 1. Mai od. spat,
bill. NäZ. das. Koch, Mtb . Part.

Räuenth . Str . 12, Mb . 1, 2-Z.-W.
sof. N. b. Kolb u. Luisenstr. 19, P.

Rheinstraße 62, Gth., schöne 2-Z.-W.
sofort oder später zu^ vermieten.

Rheinstr. 70, Hth., 2 Z„ Küche, Kell.,
Gas._ Nah. Luisenstraße 19. 761

Rheinstraße 89 2 sch. Z., K., K., Gas,
Hth, Part . Näh. Laden._

Riehlstraßr 7» Hth ., 2 Zim. u. Küche.
Röderstr. 37, D., 2 Zim ., K ., K., G.
Mmerbera 6 2« im. u. Küche. 456
Römerbcrg 17 2 Zimmer , Küche mit

Gas  zu vermieten._ 458
Römerberg 21 2- od. 3-Zim.-W. sof.
Roonstraße 10 2 Zimmer u. Küche

mit Zube hör zu ve rm._ B 4313
Schachtstraße 5, Mtb. Part ., 2 kleine

Zim., 1 K„ 1. Mai zu verm. 1051
Scharnhorststr. 27 sch. 2-Zim.-Wohn.,
_ Hth. 1. Stock, sof. od er spät, zu v.
Scharnhorststr. 34 2-Z.-W., gl. N7Ä71
Scharnhorststr. 44, Gth .,  2 -Zim.-W.
Scharnhorststr. 46, Hth., 2-Zimmer-

Wohnung ab 1. Mai zu vm. 84362
Schefkelstr. < Stb .. 2-Z.-W.. s. o. sp.
Schiersteiner Straße 18 2-Zimmer-

Wohnung sofo rt oder später. 897
Schulberg 9 abgeschl Mans .-Wöhn.,

2- 4 Z., K.. Kell.. sof. N. P . 862
Schwalbacher Str . 10 2 Z. öd. 1 Z.

mit Kü che, Da chstock, zu verm _̂
Schwalb. Str . 36. Msd.-W.. best. a.

2—3 Msd. u. K., ŝ.  o ^ sp. Näh, das.Schwalb. Str . 38, P ., Gievelspitze u.
Frontsp ., je 2 Z., K. n. Kell. 1046

Schwalbacher Str . 42 kl. 2-Zimmer-
Wohnung zu vm. Näh. V. P . 981

Schwalb. Str . 43, Mtb., 2 Z. u. K. 465
Kl. Schwalb. Str . 4, V., 2-Z.-W. sof.
^Näh . das. 1 St . u. Luisenstr. 19,  P
Sedanplatz 3. Stb ., kl. 2-Z.-W., mtl.
^22 Mk., auf 1. Juli zu verm. 1020
Seerobenstr, 28, H., 2-Z.-W. N. Lad.
Steingaffe 19, H., 2 Z. u. K., Abschi.
Steingaffe 20, Hth., 2~Z. u. K. aus

sofort._ Näh. bei Heller das. F375
Steingaffe 23 2-Z.-W. sof. od. sp. 880
Steingaffe 25, Neubau , sch. 2-Z.-W.,

Stb ., zum 1. 7. 1916 zu verm.
St eingasse 34 2—3 Z. u. K., sof. o. sv.
Stcin gaffe  38 sch. 2äZ.-W., sof. 470
Wallufer Straße 8. Hth. P ., 2-Z.-
,_ Wohn., mit etw. Hausarbe it zu  v.
Walramstr . 18 2 schöne Zim . u/ K.

A. Slritter , Lackeu. Farben . 831',6
Waterloostraße 3, Hth., 2-Z.-W. aus
_ l ._jRai od. spä ter . N. Vdb. P . r.
Webergaffe 50 2- od. 3-Zim.-Wohn.
Wcilstr. 18̂ 2/Zim .-W., Stb . D. 861
Wellritzstr. 21 2-Zim.-W., Part . 987
Weilritzstr. 44, 1, freundl . 2-Zimmer-

Woh nung sofort zu ve rm, 8 4354
Werderstr. 10, Stb . Dachw., 2 Z , K.

u. Kell. Näh. Hausverwalt . 84373
Werderstr. 12, 3, Sonnenseite , große

sch. 2-Zim.-W»hn., 1. Ju li. 8 4663
Westendstra ße 3, 3,  2 Zim. u. Zub.
Westcndstraße 5, Stk/ . 2/Zim .-W.

zu verm. Näh. Vdh. 2 lks. B3024
Wörth str. 22, Dachff., sch, g. 2-Z.-W,
Vorkstr. 4 2 Zim . u. K„  Stb . 84215
Norkstraße 19, Part ., 2 Z>, Küche,

jefort _ Näh. Noll, Bismarckring 9.
Aorkstr. 22, V., 2-Zim .-W. auf 1.̂ 7.
Ziinmcrmannstr . 9 2-Z.-W. N.  P . r.
Kleine Msd.-Wohn.. 2 K,  K .. Keller,

an ruhrge Leute o. Kind, aus gl.
zu verm. N. Platter Str . 12. 762

2

3 Zimmer.
Adlerstraße 13 zwei 3-Zimmer-

Wohnungen^ zu vermieten ._ 675
Ädolfsallce 17. Part .. 3 Zim.. Balk

u. Zubeh., auf sof. od. sp. zu ver-
_ mieten. Näheres dasel bst. 384
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Nah.

un Svedltio nsbüro. _83050
Adolfstr. 57 ®bB. 3 u. Stb . 2, 3-Zim.-
_Wohnu ng zu vermi eten._ 488
Adolfstraße 10 3-Zim.-Wohn., Mtb..
_ zu Her rn. Näh. Vdb. Part . 400
Blbrechtstraße 5, Htb.. 3-Z.-W. mtl
^Zubehör . N̂äh, Vdh., 2 St ._ 491
Albrechtstraße 10, Stb ., schöne 8-Z.«

Wohn. N. Vdh. 3, Rehwin kel. 492
Albrechtstr. 28 3 3„ K.. Zb. N7l ^ St.
Albrechtstr. 32 3 Z , u. Z.. el7L., Gas.
Am K.-Friedrich-Bad 6, Gth,, schöne

3-Z.-W.̂ u, Küche, 5Ü0 Mk, 977
Bertramstr . 14 sch. 3.Z.-W. m. Zub.

auf sof. oder spät. Näh.  P . 495
Bertramft r. 19. Vdh., 3-Z.-W. N. P.

~ ,, 1 u. 2 St ., jeBiSmarckring 7, Hth. 1 u. 2 L>t-, ' e
_3 -Zim.-W. auf sof. od. spät. 83018
Bleichstraße' 18, Vdb. 2,' 3-Z.-W/ str1. Juli , au ch früher zu vm. 956
Bleichstrafie 33 3-Zimmer -Wohnunn

Rah. Nr . 29, Part ., bei Seel . 836W

Bliicherplah 2 schöne 3-Zim.«Wobn.
sof. od. spät. Näh. nur Hellmund-
straße 2, 1 St . lmks. _ 496

BlücherstrXtz/ SB., »r . ll-Z.-W. N. 1 l.
Blücherstr. 10, 1, 3-Z.-W. sof. od.  sp.
Blückerstr. 11, 1 l.,̂ 3-Z.-Wohn., söf.

. . . . — . söf.Näh, b. Map u. Lu isenstr . 19, P.
Bülowstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Balk.,

zum 1. Ju li. Näh. P . r ., 8 4320
Dotzheimer Straße 46, Gth.. 3 Zim.

u. Zubeh. Näb Vdb. Part . 83031
Dotzh. Str . 55, V., 3-Z.-W. m. Gas,

Bad. 2 Ba lk., auf 1. Juli . N. Lad,
Dotzheimer Str . 83 M >hn., 3 Zim.,

sof. zu vm.^ Näh. bei Rauch. F847
Dotzh. Str . 169 3-ZH gl. 0. sp. 500
Dotzb. Str . 171, Haltest, d. el. B„

3-Z.-W. m. Balk. u. all. Zubeh. im
Vdh., 470 Mk. Näheres das elbst.

Drciweidenstraße 1. 3, schöne 8-Z.-
Wohn. mit Zub.. 2 Balkons und
Bad, in gutem Hause, sof. od. sp.

_zu bernu _ Näheres Part . 501
Drudenstr . 5, H„  3 -Z.-W., neu herg.
Drudenstraße 7, Vdh. 2. u. 3. Stock,

h  3 Zim. u. Zubeb. zu v. Näh.
_das . bei Schneider, Hth. 2. 84 640
Eleonorenstraße 4 schöne 3-Zimmer-

Wohnung sofort oder später. Nah.
Hellwig. He llm undstr. 2, 1. 502

Eleonorenstr . 8 3 Z u. K. Näh. Nr . 5.
Eleonorenftr . 9 3-Z.-W. N. Nr. 5. 503
Ellenbogengaffe 9 3-Zim.-W. sof. 481
Ellenboaenqaffe 11, 2. 3-Z.-W^ Zub.,

s. ob. spät, zu ch. N. das. 1 S t. 504
Elsäßcrplatz 3. 1, g-Z.-Wohn. mit K.

u. Zubehör zu verm ieten._ 1069
Elsäfferplatz 4 3-'Zi m7Wohn7^ 30 37
El ' äffrrvlatz 6 3-Z.-W. m. Lad. lals
_SKitft. zu ben-Lu , 2 gr. 9L _aJ )Töt,
Eltviller Str . 6, 1, sch. 3-Zim.-Wohn,

m. Zb., 2 Balk. n. Bad, auf 1. Juli
zu verm. Näh. Part . l. Anzus.
Dienst . u. Freit ., 10^ 12 vorm. 935

Eltviller Straße 9 3-Z.-W., 1. Etage,
zu v. Näh, b. Kimmel, das. 1057

Erbacher Str . 9, 4. St ., 3-Zimmer-
Wohnung an ruh. Leute._ 8 2709

Faulbrunnenstr . 3, Vdh. .2, sch. 3-Z.-
Wobn. u. Zubehör. ^Nah. 1 l.  997

Frankcnstr - KO0 ^ 3-Z.-Wohn̂ 1. St,
Frankenstr . 16 3 schöne Zim., K. u.

Mans ., neu  he raer ., bill 1g. 506
Frankenstr . 23, H , gr. 3-Z.^W.. sos.
Franken straße 24 3 Km . u. Küche

für gleich od. svät.  Nah . P . 83040
Friedrichstraße 8, Vdh. 3, 3-8 --W.

Küche, sos. od. sp. zu v. Nah. berm
Hausmeister , rm Hinterbau . o0‘

Frirdrichstr . 44, V. 3 u. H. 1, je 3 Z ,̂
Küche, ManOlläh . H. Jung . 508

Friedrickstr. 50. 2. gr. 3-Zim.«Wohn
auf sof. oder spater zu verm.̂ 511

Geistzergstr. 9 gr. 3-Zim.-W. nebst
Zub ., sofort. Näh, 1 St . t . „947

Geora-Auauftstr. 8 3 Z7u . K. H. P
Gneisenaustr . 2. 1. Ecke Elsäfferpl.

sonn, große 3-Z.-W. sof. od. sp
Gneisenaustraße 9, Vdh. 2. St ., eine

schöne 3-Z.-W. m. Küche u. Zub.
preiswert sofort zu verm. Nah.
b. Hausverwalt , Arndt, Port. F354

Gneisenaustr . 12, Hth. Msd.. 3 Zim..
Küche.̂ Preis m. 24 Mk. N. V, P.

Elneisenaustraste 16 schöne 3-Z.-W.
am  gleich odel̂ ipäter zu ve rm. _

Gneiskiiaiistraße 23, 1. Et ., große 3-
Zim.-Wohn., 2 Balk., reich!, Zub..
sofort, oder svater. Nah, das, 904

Gneisenaustraße 33 „große 3-Zim.-
Wohn. sos. oder spat, zu v.^ 83046

Göbenstr. 31 sch. Fsp.-W., 3 Z., Küche,
2 Balk. Näh. bei Kranz . _

Göbenstraße 32, i . Et .. 3 Zim.. Mche
u. Mans . sof. od. sp. zu v._83685

Gocthestraße 20 3-Z.-W. .zu V. J070
Grabenstraße 28. 2,  3 -Z.-W,̂ N. das.
Gustav-Adolfstraße l4 3 Zim,. Küche

2 Msd ., .Balk., sof. ob. spater. 512
Gustav -Ad-lfstraßc 16 3-Z.-W. nebst

Zubehör ver Juli zu verm, 911
Hallgarter Str . 3. 2 schöne 3-Zi.m.-

Wohiiuligen, Vdh., zu,verm . 8304b
Helcnenstr. 1. V. Frtsp ., sch. 3-Zinn-

Wohn, auf F 7. zu verm. Nah. P
Hrlenenstraße 9, Vdh, 1, 3 Z., K. 514
Helenenstr. 12 schöne 3-Zim.-Wohn,

bill. zu verm.  Nä h. Hth. 1. 9<0
Helenenstr. 18. Vdh. 2, gr. neu herg

3-Z.-W. 500 Mk. Näh. H. 1. Kern.
Helenenstr. 27, Gth. 1, 3 3 , K, Ver,
_ Gas . El ektr, »l. od.  s pat. N. P
Hellmnndstr. 6 3-Zim.-W. m. Balk,

Vdh. 1, sof. od. 1. Juli.  N . P . 678
Hellmund str. 37. Mtb, 3-Z.-W. 617
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermiet en. _ 518
Hrllm uudstr. 44, V. 1, sch. 9-Z.-W
Hellmundstr. 45, 1, gr. 3-Z.-W. u.
_u . Zb. s. b. N. Schwalb. Str . 47,1.
Herderstraße 6. 1, 3 Zins7 mit Bad

sof. od. svät. Nab. 1. S t. lks. 934
Herderstraße 9, Vdh. 1. Et , sch. 3.Z..

Wohn, sof. od. spät, zu vm. 525
Hermannstr . 8 sch. 3-Zim.-Wohrr. m.

Zubehör, auch zwerst. Salle , »u vm.
Hermannttr . 17 3-Zim.-W, ev. mit

Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straß e 4,  bei Burkard ._ 8 1215

Herrnaartenstr . 7, Hth, 3-Zimmcr-
Wohn^ 2 Tr . l.̂ Dgsch„ zu vm. 980

Fatznstr, 19. Stb . P , 3 ß.  u . K. 294
Fatznstr. 22» 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub,

Gas u. Elektr, kos 0. spät, 527
Jahustr . 36, freie Lage. ger. 3-Z.-W,

Balk, w. Wegz. mit Nachl.  N . 2 r.
Karlstr . 38, Hth, 3 Z " K. NähT̂V. 1.
Kellerstr. 31, 1, 3-Zim.-Wohn. z/ vm.
Kirchg affc 19, 2,  3 Zimmer u. Küche.
Kttzrrnthaler Str . 3» 2 . 1« 3 2 « u. Ä.

Kleiststraße 5, 1. Stock. 3-Zim .-Wohn.
^ sofort oder später zu verm. 533
Lehrstraße 16 3-Zim.-W, 1. St , au?
_Suli od. fr. N. Lebrstr. 14, 1. 941
Lehrstraße 19, V, 3-Zim .-W. , ,1000
Lehrstraße 27 neu herger . Manst -W,
_3 Z, K, K, Abschl, 25 M . N. 1.
Marktstr. 17»V.Zimmer -Wobnung zu

vm. Zu ersr. bei  Lu genbühlr.
Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Jim . a.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. dsf.
beim Hausv erwalte r . 537

MaueÄasse 3/5 . 3, 3 Z., Küche u.
Kell er zu verm. Näh, im  Laden,

Mauritiusstraße 9, 2 St , 3-Z.-W,mit Balkon u. Zub. sof. oder spat.
_zu verm. Näh. Le derhandlg . 779
Michelsberg 1, im 2. Stock, 3 Zim.

mit Zubehör sofort zu verm. Näh.
bei Port , Lui enst ratze 26, u. Alex.
Schwa nk, Kaiser-Fr .-Ring 63. 754

Mickclsberg 28 3 Z. u. Zbh, Ztrhz,
Mickelsberg 28, Mtb , tust,. 3^ s,M,
Moritzstr. 15 3-Zim.-Wvhn, Küche u,

Zubeh, 1. St . Stb , für 15. Avril
oder 1. Mai zu vermieten . Nah.
Vorderh. 1.  Stock links._ 851

Morivstr, 44 3-Z.-W., mif sofort. 480
Moritzstr. 45, Mtb^ l , 3 Z. u. K. 538
Moritzstra ße 47 3 Zim. u. K, Hth,
Moritzstraße 49. Mtb. D, 3 Z7m K,

sof. od. svät. zu v._ N. B, 1. , 540
Moritzstraße 72, 'Hth, 8-Zm.-Wohn.

zu verm. Näh, bei  Wa gner . 541
Rer »ftraße 9 3- Zim.-Wohn. 542
Nerostr. 32 3^ZiMmer u. Küche auf
_l,Ji5u [i zu vermieten . 1036
Nettelbeckstr. 20 sch. 3-Zim.-W, Hth,

ev tl . Waschk. od. Werkst, bill. z. v.
Rettelbeckstr721gr. 3-Z.-W, 550 Mk.
Nettelbeckstr. 26 3-K/W , P7ü / 3 St,
Niederwaldstr. 4 Herrschaft!. 3-Zim.«

Wohnung auf Mai zu verm. 969
Oranienstr . 25, P , gegenüb. Gericht,

gr. 3-Z.-Wohn, Bad, a.  g l. od. sp.
Oranienstr . 37, Gth , 3-Z .-W. m. Ib.

ver 1. Juli zu v. Näh. B. 1. 1072
PhilitzpSbergstr. 24, 1, 3 Zim. usw.

sof. Näh. Lan ggaffe 13, Lad. 974
Philivvsbersstr . 43 3 Z.7 K, « , auf

fof zu vm. Näh. 1 S t. r.  545
Rheingauer Straße 24 schöne3-Zim..

Wohnung zum 1. J uli. 8 4649
Rheinstraße 30. Gth . Part , schöne 3«

Zim.-Wobn. auf sofort od. spater.
_Näh , bei  Gottfried Glaser . 547
N'-' inftraße 88. Gth . Iß , kl. SZsim.«

Wohn, Näh Gth. 1 link»,_ 8 4397
Rheinstraße 117 3-Z.-Wohn, 4 St,

m. Bad, Gas , Koblenaufz^ ^ alkon.
Nieblstr. 2. V , 3-Z.-W. s. o. sp. 54Z
Riehlstr. 8 schöne 3-Z.-W. sofort oder

später l610 Mk.s. Näh. Laden. 549
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.

Näh, bei Lotz, 2. St . 8 247
Riehlstr. 13 3 Z, K, aus Juli . Preis

380 Mk. Näh. b.̂ Koch, Mtb. r 220
Riehlstraße 20, 3, nahe K.-Frdr .-Ro

schö ne 3-Z.-Wobn. Nab. Part . Ik
Röderstr. 4 sckiönr große 3-ZlM.-W..

1. St , s.  Anzu s. v.  8 Nhr ab. 551
Römerber, 3 3-Zim ..Wohn. Im 1, u.

2. S t. Näh. Webergaffe 54. 552
Römerbcrg 14, H, 3-Z.-W. N. V. 1.
Romerberg 37 sch. belle 3-Z.-W, 1.

u. 2. St ock, sof. odl spater billig._
Röonstr. 7 sch. 3-Zim .«W,, Näh. 1 r.
Riidesh. Str . 31, 1. Sonnens , herrsch,

3-Z.-W, Cft . N. Tel , 3893. 84401
Schacht straßc 36, Vdh, 3-Z.-W, sos,
Scharnhorststr. 15, „3. 3-Z.-W. nebst

Zub. auf Juli.  Näh . Hausv . 84291
Scharnh- rststr. 17 3-Z.-W., neu her.

gcr, an cub. M '.eter sof._ 84570
Scharnhorststraße f!  schöne große

3-Zimmer -Wohnung auf 1.  Jmu_
Scharnh- rststr. 34 schöne gr. 3-Zim.«

Wvhn. gleich od. später. Nah. 1 r,
Schicrsteiner Str .̂ 9, Mtb .,̂ 3-Z.-W,
Schiersteiner Str.  20 , S th, 3-Z.M,
Ichttchterstr. 11 Tiesp.-W, 3 Z, K,

sos. od. spät. Näh. 2. St.  858
Schiilo- ffe 5/Il ? 3-Z.-Wohn, 350. 560
Schwalb. Str . 43. Mtb, 8 Z . u. K.
Schwalbacher Str . 77 Frtsp .-Wohn,

3 kl. Zim, K. u. ft.  an sehr ruhige
Leute zu vm. Nah. Erdgesch. 867

Schwalbacher Straße 79, P , schöne
Wohn, 1. Stock, 3 Zim .. Küche u.
Keller, sof. od. spät, zu verm. 588

Sedänstr . 8,,9 St .., 3-Z.-W, s,, o. sp,
Seerobensft . 6 sch. 3-Zim.-W, vollst.

neu berger, auf sofort od. spater.
Seerobenstr. 9. Mtb. 2. 8-Zim .°W.

3um_l ._3 uJi od. srüher . _ B 4226
Steingaffe 6 schöne Wohn, 3 Zim,

Balkon u. Zubehör , auf gleich od,
später zu verm. Näh. 1 St . 962

Steinaaffe 14 3 Zim, Küche u. Zub.
Näheres Hinterhaus Part . 566

Steinaaffe ' 15 mod. 3-Zim.-Wohn. m.
Gas , Sveisek, Mans , auf 1. Julr.
ND . Hausman n, 3 links._

Taunnsstraße 25, Gth . 2, freundl . 3-
Z.-Wohnung , mit Bad , Veranda,
Gas . Elektr. a. W, an 1—2 Pers.
aus sofort oder später mit Mwt«
Nachlaß bis 1. 4. 17 zu vm. Nah,
daselbst, Drogerie Moebus. _ 922

TaunuSstraße 64 schöne 3-Zimmer«
Wohn, mit Zub . s. od. später. 567

Wallufer Straße 10, 1, schöne 3-Z.-
_ Wo hn, auf gl. zu v. N.  P . l> 772
Walramstraße 32, Frtsp , 3-Zim.-W.

Näh, das, u. Wellritzstr . 57.. 83062
Walramstraße 35, a. d. Emser Str,

schöne 3-Zim .-Wo hn. bill;_ Näh. 1,
Wäterloostr . 2, 1, 3-Z/-W.7^ Julr.

Näh. Rr . 4, P . r , b. Fr ensch., 84233
Webergaffe 39. Ecke Saalgaffe . V./I,

3-Zim.-Wohn, mit allem Zubebor
auf sofort od. später zu vm. 1013

1F»rtletzi»«g «us Sette M
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Damen - Konfekt i on
Aus unserer grossen Auswahl nachstehend einige Hauptpreislagen:

Jackenkleider fif IQ"W  9f Coyercoat-Paletots{\T 18°' 1f
in dunkelblau . . . § VLj L O OhJ «JT tadellose Ausführung . . . . Tkv Uv H

ii

B

Jackenkleider
in allen Modefarb.,neueste Verarb.

Wascliblusen
in weiss und farbig.

85"65"52"36" Schwarze Jacken
in Taffet, Moiree, Mohair, Eolienne . . 48"36"29'

| (|5# J*  | 95T Schwarze Francn-Mntel 48°°32°°27°

m

i
st

Unser © Konfektion zeichnet sich durch gute Verarbeitung und tadellosen Sitz aus.

Reichhaltiges Lager in Mädchen- u. Kiader-Bekleidung
in allen Grossen u. Preislagen.

:: :: :: Matrosenmützen und Südwester . :: :: ::

Grosse Auswahl in Damen- und Kinder-Putz:
Garnierte und ungarnierie Hüte, sowie sämtliche Zu¬
taten wie Blumen, Federn , RsHier, Bänder , Borden usw.

(Munis Julius Bormnss 6.
m.b.
H.

K97

Das Ev >Pädagogium Godesberg a . Rhein
(Gymnasium, Realgymnasium u. Realschule mit ElnJ.-Berechtigung) ist mit
seiner Zwelgans*alt in Herchen (Sicgl infolge günst Bedingungen, Stamm
alter Lehrkräfte usw., imstande, die Anstalt auch während der Kriegszeit
ohne Einsehränknngen weiterzuführen Es bietet seinen Schülern gediegenen
Unterricht, Förderung ihres geistigen und leiblichen Wohles durch eine
familienhafte Erziehung in Gruppen von je 10—18 Knaben in den 15 Alum
naten der Anstalt. Jagendsanatorium in Verbindung mit Dr. med. Seiauers

ärztlich-pädagogischemInstitut. F51
Drucksachen durch den Direktor Prof. 0 . Kühne in Godesberg am Rhein.

Wer jür diesen Sommer einen

Garlenscfjlaud)
benötigt, kaufe ihn jetzt , so lange noch Vorrat da ist.

Ich habe noch einen grösseren Posten

ln Tfocf)druckscf)Iäucf)e,
welche ich unter weitgehendster /Garantie abgebe.

Pf ) . Jicf ) . Ttlarx , maurifiussfr . 1,
Fernsprecher 8o6.  339

( Besten billigsten

BoHnenkaffee-
E:
R
ka
wka
ka

■

Sehmüi ken Sin Ihren Hut mit meinen »-eilten Straus «federn,
Preis -Musterbuch -,r - -, .M alle fertig zum Sdbstauf-
grösste Ausfal l «(ecken,«sistdissderfsi ist«
In  ern /ffNjW/AßBUZjk Ilutputr , im Winter wi« imuno K-'LBsr ver- ^yr/ 0 .sende um- Sommer immer modern,
sonst u. Win fl »ehr ein.', u. vornnhw. 1in
posttrei echter Strauüfedernbut

findet überall die grösste
Bewunderung Ich liefere
echte Straussfedern unter
Nachnahme inTiefschwarz

und Schneeweiss
Läng« ca. 36om,Br.oa. 13omzu 1.50 H
Länge ca. 39 cm, Br. o*. 14 cm in

2.50 Jt,  Länge ca. 45 ora, Bre te ca. 16 om zu 4.50M>. F 10J
Zurücknahme nach Stär . Prob», fr’rnst Lan - ft, Straiisgfedern-Spezialhaua,
OU »g«-ldorf . Arnoldstr. 21a. Kein Ladengeschäft. Versand direkt an Prir.

Weser A Augen
hochfeine DP Marinade

per Stfick 30 Pf ., Dosen mit 5 Stück Mk. 1.50,
frisch eiigetroffen in

Frickels Flschhallen
Grabenstrasse 16 Bleichstrasse 26 Kiirhg &sse 7.

Ersatz bereiten Sie mil
Risorma - Nährsalz - Frucht-
kasfee. Derselbe ist nahrhaft,
wohlschmeckend it. im Aroma
kaum von gutem Bohnen¬
kaffee zu unterscheiden. —
Nur zu beziehen durch 360

Kneippliaus
Rheinstraße 71.

Tapeten!
Größte Auswahl!
Billigste Preise!

Linoleum - und Taveten -Reste
ganz besonders billig ! 410

Julius Bernstein Sacht.
Marktstraße 12. Tel . 2256.

Damenstnte
elegant garniert (Neuheiten ) enorm
billig PhilippSbergstraße 45, Part . r.

Schuhe, Stiefel»
werden in einem Tag gut und I

billigst besohlt. m
Schuhe werden gratis abgeholt ^

und zugestellt.

Keste» Kernleder.
Herren-Sohlen . ; . 4.00 Mk.
Tamen-Lohle» . . 3.10
Herren-Absätze . ’ . . 1.20 „
»amen-« bf«- e . 90 Pf . bis 1 „
Genähte Lohlen 30 Pf . teurer.
Knaben-, Mädchen-, Kinder-

Sohle« billigst.
Polle Garantie für nur solide
und beste Arbeit, sowie prima

Leder.

Mn-Sslrlerel SmWs
Michel. der- 13.

Telefon 5963.

Bamen-Unter̂euge
Hemdhosen
Unfertaillen
Jackenhemden
Sdilupfliosen
Reformhosen
Blusenschoner

C. Scbwench
CDüblgasse 11- 13.

K141

Vegelar.lir-ReslMniill.Rg.
Herrnmühlgasse 3»

Anerkannt feinste fleischlose Küc e am P’atze.
Grosse Auswahl von fr sehen Gemüsen , Eier - u. Mehlspeisen , Stippen usw.
Sorgfältigst zubereitete Mittag - und Abendessen . — Spezialität : Eier-

Pfannkuchen und Hamburger Apfel - Pfannkuchen.
Ml» An fettlosen Tagen besondere Spezial- Gerichte. =====

Elegante I>iiinen - Ii leider.
Uniformen nach lrtzter Kaiserl. Verordnung.
Zivii -Anziige in feinster Ausführung.

Nur gute Stoffe (keine Kriegsware).
Josef Riegl er , Wiener Schneiderei u. Tuchlager,

Wiesbaden, Ularkistr . 10 , Hotel „Grüner Wald“.

Rheumatische Schmerzen, Hexenschuß,
Reißen. In Apatbiken Fl. 111.4«:Doppeifi. M2,40.
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3 Hi in nur.__

Webergasse 46 3 Z., Küche, Kam. u.
Zub^ sof. Zu ersr . Sißamnl . 5G8

Webcrgaste 58 3-Z.-W. mit Zubeb.
Näh. Webergaffe, 56. ,1 l. _ 387

Weilstr . 9, 1, 3 sch. Zim., Küche, Ms.
._ u. Zub. Näh. Nr. 1t, I._ _ 569
Weilstraß r 22. P. » 3-J .-Wo hn. 570
Wellritzstr. 45 3 Zim., Küche u. Zu¬

behör zu verm. Näh. Part ._ 571
Wellr -Vstrafte 46, Hth. 1. 3 Z. u. K,

sof. od. sv. N.  Hth . P . lks. 572
Westendstr. 19. Mtb, Part .. 3 gr. Z.

u. K. ver  sof . Näh. Vdh. 1. 573
Westendstr. 34 3-Zim.-Wohn. zu vm
Westcndstraße 37 schöne 3-Zimmer
_Wohnung billig zu ve rm.  574
Westendstraßc 39. Part ., 3-Z.-W,
_zu verm. Näh.
Wielandstrafte 23, Stb ., 3-Z,-Wohn

auf 1. Ott . Näh, bei S chill. 1068
WSrthstraftc 22, 2 St ., zwei g. 3-Z.

Wohnungen. Näh Part . l. 576
Hvrkstraße 15, Mb ., 3 ?? , K. 33068
Zietenring 7, Hinterhaus Parterre,

schöne 3-Zrmmer -Wohnung, Preis
406 Mk., zu verm. Näh. Vorder-
Haus, bei Kühner._ _B1456

Zimm'cr mannstr . 6 3 Zim., K., Balk.
Zimmermannstr . 19, 1 u. 2, sch. 3-Z.-
_Wohn , mit Zb^ zu v. N. P . 33969
S » »»e Part .-« , 3 Z., .« . m. Balk.,

Bad, Zub.. 1. 7. N. Aarstr. 40, 1.
Sck. 3-Zim.-W. m. Zub. bis 1. Jul !.

Näh. Dotzheimer Str,J26 , P . 988
Schöne gr. 3-Zim.-W»hn. auf 1. Juli

zu vm. N. Scharnhorststr . 28, P . r.

4 Zimmer.

Aarstrafte 69, 1. „Waldeck", sehr sch.
4—5-Z.-W., Gas . Elektr. usw.,

_wegzugsh . zu v. N.  1 . St . r.  603
Adelheidstr. 36, 2, 4 Z., Gas , et. L..

gr. Balk. Näh. 1 r., b. 4 Uhr. 1025
Advllftrafte 5. 1. St ", scliöne4-8im

Wohn, per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-
meiste r. _ _604

Albrechtftraftc 12. 2. schöne 4-Z.-W,
Bad, Balkon, sof. N. Laden. 605

Akbrecktstrafte 36. 1 St .. 4-Zim.-W
nur Frrntzim . Näh. Part , rechts
oder Röderstrafte 39. 607

Am Kaiser-Frievrich-Bad (Büdinsen-
strafte 2s. 2. St ., 4-Zimmer-Wobn
sof.  o der später zu venn.  608

Berti am str. 29. Vdh. P ., 4 Z., Zub.
Näh, bei ff rau Glaser , Mtb. 609

Bertrainstr . 22 schöne 4.Zim.-Wohn,,
2 Balk., weazugshalber zu verm
Nä her es 8. Dt. rechts. ,619

MSmarckrin, 6, 1 r.. gr. herrsch. 4-
Z.-W.. auf Okt. od. früh . Näh. das.

Nksmarckring 18, P ., sch. 4-Zim.-W.
mit reicht. Zubehör. Näh. 1. Et . r.

NSmarckring 21, 2 Et ., sch. 4-Z.-W
m. Zub. s. od. sp. N. 3 r.  33043

Bismarckring 26, 217,  4 Zim. N. 1 l.
Blücherplatz 4 4-Z.-W., gr. Räume,

2 Mau s., freie so nnige Lage.
Blüihervlatz 6, 1, Sonnens .. 4-Z.-W
„ u. reichstZub^ Näh, P . lks. 3 3118
Blückerstr. 13, Ecke Scharnhorststr?,

1. St ., sch. 4-Z.-W. Näh. Eckladen.
Blücherstr. 15, 3, sch, gr. 4-Z Wodn
Blücherstr. 38, 1, 4 Zim. u. K. usw.

Nah, bei Menk, Ladan._ 33071
Gr . Buraitr . 17, 2, 4-Zim.-W. 611
Kl. Burgstr . 5. 2, 4-Z.-W. Näb .1. 612
Dambachtal 5 herrschaftl. 4-Z.-W. m.

allen Neu heiten zu vm. Alert . 1024
Dotzheim erStr . 6, 2. 4 Z. u. Zb. 614
Datzh. Str . 41, V. 3, 4-Z.-W. s. o. sv.

Näh, b.  Henrich m Luisenstr. 19, P.
Doftheimer Str . 54, 2. gr. 4-Zim.-W.
. sof. od. sp. N. Gneisenaustr . 2, I l.
Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. s, o,sv?
._ ®tt v. 91.J . Stock, Lindpaintner . 912
Dreiweidenftr . 8, P ., 4-Z. -W.. sofort.
Eckrrnfördestr. 19, 1, mod. 4-Zim.-

Wohuung zu verm. Näh. dos. bei
_Leibi ii. Luisenstrafte 19, P . F382
Emser Str . 10, Sth .. 4-Zim.-Wohn.
—1»1 zu vm. Näh. Part .. Wehgandt.
Emser Straße 47 4 Zimmer mit

reichem Zubehör (Balkon, Gas,
—elektr. Licht, Bads zu verm. 1050

Herrngartenstr . 19, 2, sch. 4-Z.-Wohn.
sof. od. spät, zu verm. Näh. das.
od. Kaiser -Friedr .-Rinq 74jß .„ 628

Jahnstr . 30 sch. 4'-Z.=W? Näh. P . WZ
Jahnstratze 32, 3, schöne 4-Z..W. s.
—SU verm. Näh. Kreidelstr.„ 7, 630
Kaiscr-Friedrich-Ring 12. 2, 4-Z.-W.
Karlftr . 4, 2. 4 Zimmer , Küche und

Zubehör, sofort od. später zu ver-
_ «neten . Näh eres 1. Stock. _ 632
Karlftr . 20, 1 u. 2. 4 Z., Bad. Gas.

elektr. Licht, sof. od. spät. Näh. K.-
^Frdr .-Rg. 88, Lad. Tel, 4683. 633
Karlftr . 37 4-Z.-W. sof. o. sp. 3.3080
fttHtrftr ii , i , fcft. 4-Z.-W. N. Nr. 13.
.Kellerstraße 13,  1 . sch. 4-Z.-W. 635
Kirchgafle 7, 1, sch. 4- od. 5-Zim.-W.
... sof. od. später._ Näh. Konditorei.
ffiirtfmnfTe 11 sch.„4-Z,-W, N. 2. 958
Kirckegasse 22, 3. 4 Zim., vollst. neu
. ..hergcr., GaS, el ek tr . L. N. 2.  636
Körnerftr 5. 1. 4-Zim.-W. mit Zub
_auf sof̂ od. sp. Näh. 1 St . r.̂ 637
Lorclctiring 11, 1, mod. 4-Z.-W. ver
. _sof. ob. spät. Nah. das. P . l. 83081
Luisenstraße 17. 2. St ., 4 Zim. mit
_ Balk. usw. Näh. Büro , Hof. 1017
Mauergasse 7 4 Zim. mit Zubehör
_sofort zu ve rmieten ._ 333
Mauergasse 8, 2. St ., gr. 4-Zim.-W.,

neu hergerrchtet, auf gleich oder
_ .später zu ve rmie ten._ 639
Mickelsberg 12, 1, 4-Zim.-Wohn. mit

Ziibehör auf sof. zu verm. lgeeign.
für Gew.s. Näh, das. Laden. 640

Michelsberg 12. 3. kl. 4-Zim.-Wobn.
sof. od. später zu verm. Näheres
daselbst im  Laden . _ 641

Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W, neu herg.,
Gas elektr. L., Bad. ,Näh. P . 322

Moritzstr.,44 4-Z.-W. s. od. sp. 479
Nerostrafte 17, 1. 4 Zim. u. Zubehör

zu  verm . Näh. 2. Stock._ 643
Nerostr. 27, 2. scĥ 4-Z.-W. 9T 2 I.
Nerostr. 38̂ Z.-W., Balk., Erk., Bad,
^ el. L„ Gas , r, Zub., gl. o. sp. N. 1.
Philippsber,str ." 17/19 schöne 4-Zim.

Wohnung sofort oder später zu
_ verm. Nä heres 2 Tr . rechts. 647
Philippsbersstrafte 30, 2 l.. 4-Z.-W.,
_ Part ., mit schöner Aussicht. 83082
Ecke Platter - und Klinger -Strafte

in freier Lage, schöne 4-Z.-Wobn.,
mit Bad u. Zubehör , s. od. spät, zu
verm. Jährlich 700 Mark. Näh.

^ .Klingerstrafte 1, P art , rechts. 648
Rheingeuer Str . 5 sch. 4-Z.-W. söf.
_ oder fpät . zu^ . Näh. Hochp. r.,320
Riehlstrafte 22, Ecke Ring , schöne 4-

Zim.-Wohn. sof. billig zu v. 1062
Röderstraße 42 schöne4-Z.-Wohn. m.

Bad, Elektr., sof. od. später. 649
Rützesh. Str . 31, 2, sann. 4. u. 5-Z..
^Wohn .,auf sof. ob. später. 33083
Riidesh. Str . 36. P ? 4-Z.-W^ s? 651
Scharnharststr . 15. 1. St ., 4-Lim .-W.•n vm. Näh. Blüchervl. 6. P . 83084

lersteiner Straße 9 herrschaftliche
,,4 .Ziinmer -Wohnung zu vm. 654
Schlichtcrsträßr 12, 1. eine 4/Z/W

zu vermieten ._ Näh. Part . 818
Sibwalbackcr Str . 52, 3. -4-Z.-Wohn.,

Zentralh . usw. N. Emser Str . 2, P.
Scerobenstr . 31 mod. neu herg., je 2

^Z ^ W., Haltest, der Elektr., , 655
Taunusstr . 26, 3. St ., 4 Zim., Küche,

Bad, elektr. Licht, Klosett im W-
schluft, 1. 7. 16 zu vm. Mietpreis
650 Mk. Näh. Nuer, Stb . P . 1007

Walramstr . 1Z 4-Z.-W., Zub., sofort.
Walramstrafte 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh.
auf 1. Okt. Näh. Erdgeschoß. 859

Webergasse 56 Jrontspitz -Wohnung,
4 Z>ni .ii.,K üche zu ver inieten. 656

Wellrivstrnfte 11 4 Z. u. Zub.. sonn.
- gef, freie AuSs-, sofort. Näb. Part.
Westendstraße 12, 1. St ., 4-Zimmer-

Wohn. sof. od. später zu vm. Näh.
„Part , l., bei Kiesel. _ 658
Westendstraßc. Ecke R, »»strafte 12.

0^.̂ 4.:Li-Wohn. mit Zubehör Lu v.
Wielandstr . 4 4-Z.-W. Näh. Up . 1065
Wiel - ndstr. 23 herrsch. 4.Z.-W., mit

Bad, a. 1. Okt. N. bei Sckill. 1087

Frievrichstraße 8, Vdh. 3, 4-Z.-W
sof. od. spät, zu verm. Näh. beim
HauSmeiiter, Hinterbau . 617

Georp, « ug»ststr 4. 2 4U .-W. aufgleich od. spat. Nah. Part . l. 618
Gn eisenau str. 13 gr^ 4-Z.-W., 3, 660
Gneisenaust r. 35 sch. 4.Z.-W. f. Juli.
Göbenstr. 12, l l.. 4-Z.-W.. Bad. Gas

ii. EIektr., ke!n Hth. Näh. das. 619
Mbenftr . 16 schöne 4?Z? W. juf ' fof
Goethesträfte 20, 1. oder 3. St .? sch
^ 4-Zim.-Wohnuna zu verm. 1071
Gästa»-«d,lfsti »üe 10. 1. schöne sonn.

4—5-Z,m.-Wohn. ^u verm. 620
H° rtinaftr 13. Ecke, sch?' gr. sonnige

4-Z.-Wobn., neu hergerichtet. 622
Helenenstrafte 29, 2. St ., schöne4-Z.-
^Wohnung zu vermieten. 33077
Hellmnndstraße 53 schöne 4-Zim.-W
„ zu v. Näh. Gebr. Schznitt. 33078
Hrllmündlkraße 58. 2, 4-Z.-W. zu v
jäheres daselbst., Marx ._ 759
Kerderstr. 1 4-Zim.-W? Näh. I S t. r.
Herderstr. 12 (Front Luremburgpl .),

Hochp., prachtvolle 4-Zim.-Wohn.,
Bad, Gas (evt. elektr. Lichts auf

spät, zu v.  Näh , das. 679
Herderstrifte 15 4 Zimmer , Küche
•2-u- Lubehör._ Näh. im Saben._ 625
LeeKerftr. 17 sch. 4-Z.-W. N. P . 626
Heedn-ftraße 19. 3. Et .. 4 Zim. nebst

reicht. Zubehör. Näh. Laden. 627

>nMtr  Str , 8 4 Z.. 1 K.. Bad.
2 K., auf,sofort oder, spater. 659

Wiirthstrafte 28. Ecke Adelheidsträft-.
4-Zim .-W,hn . Näh. Part . r. 661

Borkstr. 8_fch. 4/Zim?'Dohnl 83088
Sorfftrofic 19 4-Z.-W? u. ZIibchör.

Nah. Noll, Bismarckring 9. 83354
Borkstraftr 33. 2. schöne 4-Z.-Wohn

sofort oder später. Preis 650 w,
_Nah . Hausverw att ., P art ._ 33089
Tlhiine 4-Zi»,.-W»hn. mit Zubeh. aus

sof. N. Wörthstraße 14. Lad. 683

_ 5 Zim mer.
An d Ringk. 8. 1. 6 Z.. Zb., Okt. N.

«ch lichterstrafte 14, Part. , 10— 1.
An d. Ningkirche 9, P ., 5 Z. s.,o . sp.
Adelheidstr. 37, 1,  5 -Zim.-W. 1011
Adelheidstr. 66, 2 St .. 5 Z.. 2 Maas .,
_Badezim ., 2 K., sofort. _ 383
Ädclheidstraße 73, 1 St ., Sonnentage,

6 besond. große sckHne Zimmer , gr.
geschloff. Balkon, reicht. Zubehör,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
Er dgeschoß beim Besitzer. 1045

Adelheidstr.. Ecke Karlftr . 22. 2. Et ..
_ 5 F . u. Zu b., sof. N. Laden. 666
Adolfstrafte .1 5-Zim.-Wohn. Näh.
_ imEvediiionsbüro ._ 667
Albrechtftrafte 16 (nächst der Adolss-

alleel ist die im 2. stock belesene
_Wo hn, v. 5 Z. u. Zubeh. j.  v . F378
®*J*warrfrtna 2. 3. schöne 5-Zimmer-

Wohn., mit Badezinu, Zentral-Warmwafferbeiz ., u. allen modern.
Einrichtungen , sof. od. sp. zu vm.

__% !). daselbst 1 S t. lin ks. 33090
BiSmarckring 9, 1. Stock. 5 Zimmer

Bismarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W., Zub.
^ s. od. sp. Näb. b. Gaiser . 33093
Daiubäcktal 10, Vdh. 1. Oberg.. 5 Z..

Bad, Warniwasfer-Einr ., Balkon u.
Zub.. au? sof. od. später. Näh. bei

_E .,Philippi , Da mbachtal 12. 1. 668
Doftheimer Str . 15, 1? Sonnenseite,

5 große Zimmer , Balkon, Garten-
benutz., Elektr. u. Gas u. Zubeh..
auf gleich odtt sväter zu verm. 999

Dotzh eimer S tr . 18 5 Z., n. herg.. sof.
Dovdeimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z -

Wohn, mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß au
sowrt oder ,später zu verm. 3.309-

Eckernfördestr. 1? 2? sch. 5-Z.-W. mit
reicht. Zubehör auf 1. Oktober zu

^verui. Näh. Eckernfördestraßc 4, 1
Emser Str . 24 2 herrschaftl. 5-Zim.

Wohnungen sofort preiswert zu
vermieten . Nähere? Apotheke.

Friedrichstr. 49 schöne 5-Zim.-Wohn.,
Bad, u. reichst Zubehör sof. o. s».
?u. verm. lZentralheizung .) Näh
daselbst od. bei A. Müller , Kaiser-
Friedr .-Ring 69. Test 69 7.  365

Oierichtsstrahe_5_ schöne grU5/Z .-W.
Goethcstr. ' 11. 1. St .? 'nachst Adolfs¬

allee. herrsch. 5-Z.-W. m. Zubeb..
el. Licht, Gas , neu herg., sof.  84

Goethe str 15. 2. gr. 5lZ"-'W m. Zb
Jof . ob. sp. zu vm. Näh, das. „672

Goethesträfte 18. 1. Et.. ,5-Zl-Wohm
Goethestr. 20 geraum. 5-Z.-W. (1, od.

3. Stockt pretsw .„ zu verm. „ 673
Goethesträfte 25» 1. EtSge, Sonnen¬

seite, 5 Zimmer , Bad, Balkon, so¬
gleich oder später zu vermieten.
Näh. Li on u. Cie.. Bahnhofstr. 8.

Goethestrafte 26. 2. Stock. 5 Zim. u.f ubehör, auf gleich zu verm. Ääh.as. u. Möhringstraße 13. 669
6,'ustav-Adolfstr. 12, f,  5 -Z.-W. R. P.
Gutcnbergstrafte 4. 2 r„ 5—6-Z.-W.,

2 Balk., Zentralh . u. alle Beoueml.
R. Aleran drastr . 19.  Test 4294.

Herrnaartenstr 9. 2 ich 5-Z -W m
Zb., Gas u. elektr. L. sof. od. später.
Näh. h. Eigenst, Htb. das. 686

Jahnstr . 42. 2. 5-Z.-W. Näh, P . 864
Kail ' r -Ariedrich-Nina 32. 1 r? herr¬

schaftl. 5-Z.-W., gleich od. sp. 688
Klnrenthaler Strafte 2 schöne 5-Z.-

Wohn. sof. oder, später zu v._ 690
Klovstockstrafie 11. 2. Stock, herrsch.

5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zuh.,
sof. od. später. _ Näh. P . r . 691

Lahnstrafte 6 schöne 5-Z.-W. zu vm.
Näh. Herderstrafte^ 7, P._ 693

Lanagaffe 17, 3 St .. 5-Zim.-Wohn.
billig zu verm. - Näh. Laden. 401

Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Zim.-
Wohnung, 2. Etage , mit Zubehör,
sofort od später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7.
Erdaescbotz. und Anwalts - Büro.
Adelheidstrafte 32._ F 341

Marktstr. 13. 2. 5 Zim. u. Zub.. auch
paff, für Arzt, zu verm. _ 884

M»riftstr. 38, 1. Et ., 5 Zim., Bad u.
Zilb., sof. od. spät. Näh. P, _ 694

Mori tzstr. 44 5-Z.-W. auf  sofort . 695
Müllerstrale 5, 2 St ., 5 Zim.» Bad.

Küche usw., auf sof. od. spät. 686
Neubauerstrafte 3 lvord. Dambachtal

zwei 5-Zim -Wohnungen u. Zubeh
(auch für Penstouszweckel auf sof.
oder spät, zu v._ N^ 2. St ._ 697

Niederwaldstrafte 4, 1, herrsch. 5-Z.-
Wohn. sof. od. spät, zu verm. 698

Niedcrwaldstr. 5 eine Wohn., 5 Zim.,
„ Hochp-, 1. J uli . Näh, das, st_ 951
Niederwaldstraftc 9, 2. u. 3. St . lks.,

je eine 6-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör aus sos. od. spät, zu vm.

, Näheres beim Ha usmeister ._ 699
Nikolasstr. 20, 1 u. 4 Tr .. Wohn., 5 3

Zubeh sos oder spät zu v. Näh.
Karl Koch. Luisenstr. 15, 1. 701

NikolaSstr. 41 im 2. Stock, prächtige
Wohnung, 5 Zim., gr. Bad, Küche
mit Balkon, gr. Veranda zu verm.
Näh, das, im Erdgeschoß l. 1028

Oranienstrafte 60, Vdh. 2, sch. 5-Z.-
Wahn. mit Küche, Bad, 2 Mcms. u.
2 Keller preiSw. zum 1. Okt. 1916.
RA . bei Besch, Mtb. Part . F 220

Philipvsbergstratze 29 5'Aim .-W. sof.
ob. späst Näh, bei Becker, 2. S tock.

Ecke Platter u. Klinoerstr . 1, in freier
Lage, 2. Oberaesch., schöne 5-Zim .-
Wohn, aus Okt. zu verm.; jährlich
850 Mk. Näh. P art .«rechts. 10 01

Rauenthaler Str . 3, 1. Stock, 6-Zim .-
Wohn. m. a. Zub. zu vm. Näh. P.

Nhrinaauer Strafte 15. Part .. 5 Z.,
Küche, Bad, 2 Mansarden , Preis
850 Mk., auf sofort oder später
zu vm. Ääh. bei Hartmann . 33096

Rüdesh . Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,
best. a. 6 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
1. Okt. z. v. Nah. Frontsp . F 247

Rüdesheimer Str . 31, 1. Sormenseitc,
_herrsch . 5- u. 4-Z.-W., sof. od. spät.
Rüdesh. Str .„33? Lv., 5 'Z. u. Zb. 709
Scharnhorststr . 37, Ecke Bülöwstr., schi
_5 =3 .=® ., 2J5t .,J .J ’. N. P . l. 982
Schcffelstrafte 11. 3, sch? 5-Zim.-W.,

der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort , auf 1. Oktober zu verm.

, Näheres Schenelstraße 9, P .„ 994
Schenkendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-W.

mit Zentralheiz ., sof. od. spät. 710
Sihiersteiner Str . 36 herrsch. 5-Z?

W. mit Zentra lh. N. P . _r. 1059
Schlichter str. 11, Hochp.. 5-Z.-W? mit
^ Bad s. od. svät .̂ Näh. 2 St . 711
Schlichterstr. 18. 1. H. v. AdolfSallee.
J 3 ., GaS, el. 8 .f t.  Zub . Näh. P.
Schwalbacher Strafte 9, 2 u . 3. St .,

je 5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Nähere? daselbst tm Hof recht? u.

. BiSmar ckring  8 , Hochpart._ 8 4240
Schwalbacher Str . 52, 2,  herrsch . 5-
. Z.-W.? Ztrh . N. Em ser Str . 2, P.
Stiststrafte 2 schöne 5—6-Z.-W. mit

i>6-, Erdaesch., sof. ob. spät, zu v.
. „Nah, das elbst  im 3. Stock. 713
Stiststr . 20, J5 -Z.-W. sof. 'Nah^ Lädl
Taunusstr . 26, Ii od. 2. St ., 6 Zim.,

elektr. Licht, Bad usw., auf 1. 7.
oder 1. 10. zu verm. Näh. Auer,

^ Seitenbau Parst _ 1005
Waterloostrafte 6, 2,  mod . 5?Zim.»

Wohn. Näheres daselbst bei Leibl
,u . Luisenstraße 19. Part .„ F382

Weiftenburqstr. 5 schöne 5-Z.-W. au '
sof. od. spät. N. Nr. 8, P . r. 717

Wielandstr . 5, 1. St .»5-Z.-W.»Zentr .-
^ Hcizung,„ncu herger., billig z. vm.
Wilhelminenstrafte 1 lvord. Nerotall

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
5-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
sof. vd. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch.. Hausmeister . 83100

Wilhelminenstrafte 5, 1 u. 2? Nähe
Haltest. Nerotal , schöne moderne 5-
Z.-Wobnuna , mit Badez. u. Zub..
auf sofort bezw. 1. Juli zu verm.
Es können im 3. Oberaeschoß zwei
nbaeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilbelminenstraße 1 bei

_ HausmeisterJici el._ 88273
Wilhelminenstr . 37 (Villa), neu her-

gerichtet, 1. u. 2. St .. 5 Zim., K.,
B.. prachtv. Lage, sofort od. später.

Wörthstraftc 17, 1, 5-Zim.-Wvhn. sof.
oder später. Näh. Laden. F247

6 Zimmer.

Adelheidstr. 20, 2, 6 Zim., Küche.
Badezim., 2 Mans., 2 Keller, elektr.
Licht, auf 1. Oktober zu verm. Be-
sichtiguug 10—1 u. 3—5 Uhr. Näh.

„ ftrontsv .,, oder Tel . 882. _ 1056
Adelheidstr. 86, 1, 6 Ztm. u. Zub« ,.

2 Ms ., 2 Kelst, Bad. s. o. sp. Näh.
das. u. Luisenstraße 19, P . F382

Adolfsallee 8, 1, 6 Zim. einschst Bad,
gr. Erker, elektr. Licht, s. od. spät,
zu verm. Näh. Part . 720

Ädolfsallee 26. 1. 6 sch. Z., gr. Balk..
_ reichst Zb.. s. o.  sp . Näh. 2. 721
An der Ningkirche 6 herrsch. Wohn..

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzuich. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. S tock. 723

Bismarckr. 20 scb. 6-Zim? Wc>hn sos
od. sv. : el. Licht u. Gas . 38102

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kai ser-Fr.-Ri ng 56. F2 47

cms sof. od. spät, zu verm. 83091 _
BiSmarckr. 16 S-UM . % 8 r. Bllgy RüdcSH. Str .' 18? ^ chpi? 5-Z.-W?^ 8

Rheinstr. 56, Ecke Oranienstr ., 2. Et .,
schöne 5-Zim.-Wohn. mit Zubeh.
aus sofort od. später zu vm. Näh.
das. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn¬
tags , sowie Kirchgasse 40, in der
Buchhandlung. 330S7

Rheinstrafte 70 schöne1. Et ., 5 Zim.,
Küche, Bad u. Zub., elektr. Licht, zu

_ verm. Näh. Luisen str. 19, P . 583
Rhc,»strafte 94. i . Et .. 5-Z,-Wohn

auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörthitraßej2 , 1 St. _ 704

Rheinstr. 106, 1, sch. 5-Z.-Wohn. mit
Ziibehör auf sof. od. spät, zu vm.
Näheres daselbst„ 2. Stocks_ 38098

Nbeinstratze 113, 3, 5-Z.-W.. Balkon,
soiort̂ zu verm. Näh. 1. Stock.

Rheinstr. 117, S üd., ö-Zirn.-W. sof.
Rhetnstrafte 121 schöne Part .-Wohn.,

5 Zim. mit all. Zub., in ruh , Hause
zu v. N. 2. St . Fernspr . 1968.  705

Rtzderstr, 40. l Et .. 5 Z Zub, Dali?
„gl . od. spät, zu v. Näh, 2. St . 706
Rüdesh. Sit . 6, 1, 5-Z.-W. m. Zub?

Gas , el. L., a. 1. 10. od. fr. N. das.
od. Adelheidstr. 65, b. « Übel. 855

Dotzheimer Str . 58, P .<nahe Katser-
Friedrich-Riuy, herrschaftl. 6-Zim.-
Wohn, mit reich!. Zubeh kosto. sp
zu vm.„ N.„ Rheinstr. 106, 2̂ _  724

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh,
Lemp, Luxemburgstr. 9. Tel. 6450.

Goethesträfte 9, 1, herrschaftliche 6-
Zim.-Wohn. zum 1, Okt. zu verm.

Kaiser -Fr .-Ring 34, 2. St ., 6-Zim.-
Wobn. mit reichst Zubehör auf
1. Okt. zu v. Näh. das. Hausmeister

„ u. Kalser-Friedr .-Riiig 74, P .̂ 1020
Kirchgasse 42 6-Zini .-Wohn. m. Bad

elektr. Licht u. sonst, Zubehör zu
vermieten _̂ Er nst Ne user. 885

Langgaffc 10, 2 St ., 6- od, 8-Ztm.-W.
Geschäfts-Etage. Näh. 5hors,-« esch

Langgaste 16, 2,  sch. Wohn., 6 od. 7 Z.
Warmwasserheiz. (f. Arzt, Anwalt-
Büros gecign.) sos. od. sv. zu vm.
Näheres auch betr . Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578.) 727

Luisenstrafte 24 moderne O-Zim-N
_ Näh. daselbst Tapetengeschäft. 728
Lnrembürgpl . 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. ri
_Zub ., sof. Näh. Bismarckr. 37, 2.
Moritzstr. 34, 3. sch. Wohn., 6 Zim.,

reich!. Zub., Elektr., Gas , Bad,
Balkon, vollständ, neu, oui gleich od,
später. Näh, das, bei Rapp. 729

Moritzstr. 35, '2. ü. 3. St ., sch. 6-Z,.
Wohnungen preisw. ans sof. »u vm.
Näb HauSbesitzer-Verei n.  F 38t

Neugnsse 24, 2.  St ., 6-Zim.-Wohn.,
Bad, Elektr., nebst Zubehör zu
verm. Näh. Par t, b. Grether. 730

Rheinstrafte 47 schöne, ganz der Neu¬
zeit entivrechende 6-Zim.-Wohnung
auf sofort od. später zu verm., mit
bi  Preisermäßigung . Näh. daselbst
im Blumenladen . _ 258

Rüdesh. Str . 15, Erdg.. 6-Z.-W. sof.
_od . sp. N. Kais.-Fr.-Rin g 66. F 247
Scheffelstr. 3, 1. St ., 6-Zim.-Wvhn.

mit reicht. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus-
meister u. Kais.-Fr .-Ring 74. 1021

Säilickterstr . 10, 3, 6-Zim.-Wvhn.,
m. reichst Zb. Näh, das, 3 St . 1022

TanniiSstr . 24. 1, 6-Zim.-Wohn., Bad
». Zubehör. Anzus. 2—st nachm.

6 Zimmer mit elektr. Licht u. Gas,
1. Stock, auf sofort zu verm. Näh.
Dambachtal 2,  Part , 1053

Biktoriastraße 23 ist di? Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend anS  6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizureg ) fotort
oder später zu vermieten . Nah.
Kaiser-Friedrich-Ring 56. F 3̂78

7 Zimmer.
Adelheidstr. 54, 2. Et ., 7 Zim ., gr. ge¬

schloffener Balkon, Bad u. Zubehör
auf gleich od. spät, zu verm. Näh.
Tap ez. Lew ald. Std . 1. 734

Dambachtal 47? Hochpart., 7 Zimmer
u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Geisbergstraße 4._ 1047

Dotzheimer Strafte 20 ist der 1. Stoch,
bestehend aus 7 Zimmer u. Zubeh.,
sof, od. späte r.  Näh . 2.,St . F247

Kaiser-Friedrich-Ring 65 hochherr-
schastliche Part .-Wohn., 7 Zimmer,
1 Garderobezim.» mit Zentralheiz,
u. reichst Zubehör auf 1. Oktober,
ev auch früher , zu verm. Näheres
das. u, Kaiser-Frjsting 74, P . 983

Kaifer-Friedr .-Rinä 73, Ecke Guten¬
bergplatz, im 2. st ., hochherrschafist
7 Zim. mit Bad u. reichst Zubeh.
sof. od, später zu vm., ar . Räume,
prachtv. Lage. Näh. daselbst Sonst

_ Baubüro od er neb. Parst 735
Nerotal 10 (am Krieger -Denkmal )?

2.  Stock , 7-Zimmer -Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör , Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Balkon (mit
herrl . Aussicht nach dem Nerotal)
zum Oktober zu verm. Näheres —•
auch wegen Besichtigung — da-

„selbst Lwchpart. ^ Teleph. 578.) 1023
Rheinstr. 82, Hochvart., 7 Zim ., Küche
. u. reichst Zubeh. auf JOkt , 83612

Rheinstrafte 90 ist die 1. u. 2. Etage,
bestehend aus 7 Zim., Bad u. Zub..

„ zu vm. Näh. 2. Et ., bei Dresel . 952
Viktoriasträfte 19, 1. St .. 7-Z.-W. m.

reichst Zubeh. auf sof. od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näb. Ntkolasstraße 12. 906

_ 8 Zimmer und mehr._
Kaiser-Friedr .-Ring 39, 1. hochberrsch.

9-Zim.-Wohn.. dar . gr. Speise-
saal, eing. Bad . 4 Balk., 3 Erker,
Personenaufzug , Zentralheiz ., auf
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kaiser-Friedrich-Ring 52.  788

Luisenstrafte 25  ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzimmern , Bade-
Einrichtung , Laustrepve , Zentral¬
heizung, elektr. Licht, Gas usw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr . Wagemann . 1009

Läden und GeschSMränme.

Abolfstr. 1 gro ße Gesch äftsr . sof. 740
8d«lfstraße„ 1S gr., Tap .-Werkst. zuverm. Näh. Vdh. Parst 741
Albrechtstrafte 11 Laden mit u. ohne

Lagerräume u. Ke llereien s. 918
Sleichstr?M Wkst?^ ??Lag? N?'Uhre'nst
Blücherstr. 30, Ecke Scharnhorststr .,

Laden zu verm. Näh. Christmann,
Bertramstraße ._ 3 2412

Gr? Burgstraße 19, Ecke Mühlgasse,
2 schöne Helle Räume zu Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten . Näh.
Bu chhandlung._ 985

Dotzh. Str . 55 Helle Werkst. N. Lad.
Dotzheimer Str . 61 Wer kst, o. Lagerr?
Dotzheimer Straße 83 W'erkstJF247
Eltv. Str . 14 gr. Lad, f. j. Gcsch? pass.
Emser Str afte 2 Lad en zu  vm . F247
Faulbrunnenstr . 3 Lager od. Merkst.,

ev. m. 2- od. 3-Z.-W.  R . B. 1 l. 998
Faultrunnenktrafte 10 Laden zu vm
„Näheres A. Let schert. 743

Göbenstraße 2 große h. Werkst, ä?
Lagerr . u. Büro zu verm. 819 30

Helenenstrafte 31? Ecke Mellribstraße,
schöner Laden mit Maus ., 26 Mk.

„ monatl ., sofort zu verm. _ 1058
Hellmundstr. 34, Laden, 1 Z^ I K rc.
Hellmundstr. 56 Laden bill., mehr. I.

Schuhm. m. Erfolg . N. Stb . 2. 833
Hellmundstr. 58 lEmser Str .) Laden

zu v. Näh, Marx , ,2. S tock._ 404
Hcrderstraftc 6 Laden mit Nebenr.,

groß, Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., sof. od. spät, zu v. Näh.
L. Becker, Gr , Burgstraße 11, 954

Karlstrafte 36 groß. Laden mit 2 gr.
„Schaus . u. 8-Z.-W., Ok st N. V.  1,
Karlftr, 38 Lad en f. Möbel einz. bill.
Kirchgaffe 7 Lager ob. Werkst., auch

mrt 2- oder 3-Zimmer -Wohn., sof.
od. später. Näh, das., Konditorei.

Moritzsträße 20 Laden mit 2-Zim.»
Wohnung zu vermieten . 172

Nerostraße 10 Laden mit oder ohne
_ Wohn. s. od. sp. N. Moritzstr. 60.
Neugaste 18 Lad. z.H . Korbst  989
Oranienstrafte 48 Laden mit sclwnem
_ Keller sofort zu vermieten.  F 358
Oranienstrafte 48, Werkst u. Sont .,

je 70 Omtr , u v. N. 3. St.  FSSg
Rheinstr. 56» Ecke Oranienstr ., schön.

Laden mit Zim. für 400 Mk. sofort
zu »erm. Näh. Eckladen, sowie
Kirchaaste„ 40, Buchhandlung . 873

Rheinstr. 70, P ., 2 sch. Zim ., abgeschl.?
elektr. Lickst, auch für Büro pass.,
zu vm. Näh. Luis enstr. 19, P . 582

Rheinstr. 70, Hth., als Lager, Atelier,
m. Oberl . od. Wkst., cv. m. 2-Z.-W-,
Küche, Kell. Näh. Lu isenstr. 19, P.

Nheinstraße 88, Gth . 1, ar . Sout .-
Raum mit Klosett u. Keller, als
Werkstätte^usw. zu vermieten . 868

Riehlstr. 5 Werkst , od.  al s La gerr.
Röiiierberg 9/11 2 schone nrcße

Läden, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortseihst Hth.
Part ., bet Berghos, oder Ph ' livvs-
bergstrafte 21, Hochparterre links,
bei Steiger . F354
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RüdcöheimerStr . 34 Lagerräume.
Scharnh »rMr . 17 Werkst, o.  Lagerr.
Wagemannstr . 31 Laden zu vm. 297
Weberaaffe 46 Laden m Labenz. sof.
_ ob. spät. Näh. Zigarr eng es ch. 750
Wellribstraße 51 schöner Laden mit

Zubehör lofort oder später zu vm.
Näh. bei Müller, 3. Stock. 751

Itmmcrm «nn str. 19 gBTft., ca. 50 qm.
Laden mit Ladenzim fof. zu verm.

N. Mauritiusst r 5,  Gerh ardt.  834
Für Werkstatt oder Laaer 1 auch

2 Räume zu verm. Näh. Rhein,
flau er Strnße16 , 1 St . l. 577

Flein . Ko'onialw .-Gesch (Laden mit
Znb.i 550 Mk. N. Sedanstr . 1, 2 l.

_ Dillen und Häuser.
Billa Riederbergstr . 3 8 Jim . nebst

reich!. Zubeh. saf. ob. spat, zu vm.
od. zu vk.. ev. mit der ges. Möbel-
Einr . N. Haberstock, Albrechtstr. 7.
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Feldstraße 1 Mans.-Wohn. zu, verm.
Richlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
^zu vm._ Näh. bei Lotz, 2. St . F247
Schulg affe 5 kleine Da chwohn. 739

Auswärtige Wohnungen.
Bierftrdter Höhe 58. 1. 2- u. 3-Z.-W.
Dodheim, Friedrlchstr. 4, neues Haus,

4 Zimmer , Badezimmer, Küche,
Mansarde , 2 Balkons, 2 Keller,
Gas u. Elektr., m. Garten.

Sonnender, , Adolfttraße 5, Part .,
2 Z. u. Küche sof. od. spät. Näh.
bei Gemeinderechner Traudt . k374

Eonnenbcrg , Adolfstrohc 9, 6-Zim.-
Wohn. s. od. sp. u. 2-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Nah Schwal-

_bacher Str , 43, 2, Wiesbaden. 774
Sonnenberg , Kapellenstr. 17, schöne

2-Zim.-Wohn. mit Zubehör billig.

Sonnenbcrg . Platter Straße 20.
8 Zim. mit Zubehör billig zu vm.

Sonnender , lHöhenlage, schön geleg.)
3-Zim.-Wohn. mit Zub, Stallung,
separ. Wascht, u. gr. Speicher in
einem Nebenhause zum Alleinbe¬
wohnen mit Garten (auch als
Wäscherei geeignet) für 350 Mk. zu
vermieten. Näheres Sonnenberg,
Kaiser-Friedrich-Straße 6. 1048

Möblierte Wohnungen.

Karlstraße 37 möbl. 4-Z.-W., Küche.

Möblierte Zimmer . Mansarde » rc.

Adelheidstraße 28. 3, aut möbl. Zim,
Adelheidstr. 51» 2^ gut mobl. Zimmer,

separat , zu vermieten.
Advlfstraße 3, 1, gut möbl. Zimmer

mit Küche zu vermieten ._
Albrechtstr. 11, 1, Sonnenseite , schön

möbl. Zimme r an D auermieter.
Albrechtstr. 30 B. m. M. o. Hausarb.
Albrechtstr. 30, 1, fein m. 3 , Kl avier.
Am K.-Friedrich-Bad 6, Gth. Part .,

schön m. Zim. an ru h. Srn . zu v.
Bismarckr. 11, 1 links, sch  mLl . Zim.
BiSmarckr ing 42, 2 l„ mbl. sep. Zim.
Bleichstraße 25, 1 r., möbl" Zim. bill.
Blücherstr. 26. 1 r., m. Z., w. 3.60 M.
Blücke rstr. 28. 1, f. Arb, sch. Logis.
Dambachtal 2. 2 links, aut möbl. Z.,

sep. Ein g., elektr . Lickt, zu verm.
Dodheimcr Str . 11. P„  W .- u. SÄ lz.
Erbacher Str . 7, 1 l, möbllZim . sof.
Friedrichstr. 0, 1, behaal. möbl. Zim.

40, Mk. mit Frühstück, elektr. Licht.
Friedrichstr. 48, 4, mbl. Zim. billigst.
Friedrichstr. 55 ar . mbl. Ms., Kochof.
Gcisberastr . 14 eleg. mbl. Zim , 1 Mk.

per Tag, per Monat 20 m_

Helenenstraßr 2, 2 r., Ecke Bleichste.,
möbl. Zimmer mit Pension zu v.

Loch Änzus. morg.
Hellmundstratze 27 möbl. Ma ns. so f.
Hellmundftr. W mbl. Mäns . od. le er.
Hcllmundstr. 42,1, , m,sep . 3 ., 3.50.
Hermannstr . 9 Mans . mit Bett z. v.
Hochstättenstr. 10, 2 Hg . mbl. sep. Z,
Karlstratze 1, P ., schönmöbl . Zim.
Kapcllenstraße 2 schön nuLim bill.
Karlstr . 37m . b»b. Msd., 1—L̂ Sett.
Kellerstraßr 9 möbliertes Wohn. u.

Schlafzimmer auf gleich od. später
zu verm. Näheres P arterre.

Kleiststraße 16. 1 r, sonniges mobl.
Zim. an anständ. Frau f. Ith Stü.
Haus arbeit abz ugeb en.

Körnerstraße 8. 2 r.. sch ön möbl. Z.
Lehrstraste 33 gr. gut mbl." Zim, sep.
Mauerg . 3/5, 3. m. Znn . Näh /La den.
Mauritius str. 9. 3 r„ m. Z. 1 o. 2 B.
Müllerstraße 2, 1, Sonnenseite , sch

möbl. Zrmmer an Dauermieter.
Ora nienstraße 22, 3 l,gut m. Zim
Philippsbergstt . 27, 8, aut möbl. Zim.
Sualgaffe 38. 1 r., möbl. Fsp.-Mans.
Schulberg 15. 2 r .. möbl. Zim. zu v.
Schwalb. Str . 19, 3, sch, m. sep. Zim.
Walramstraße 8, 2, möbl. Mans . bill.
Walramstr . llmbl , heizb. Ms. JSl.  1.
Walramstraße 12 möbl. Mans . bill.
Weberaaffe, 3. S t8„ einfach möbl. Z.
Wei lstr aßc 22. 2 r., gut m. Balkonz.
Westendftraße 20, 3 l., möbl. Zim . b.
Westendstraßc 22, 1 r., gut mbl. Z. b.

Norkstraße 25. 2 l., sonn, möbl. Zim.n l_ - irr v -~
2 Geschäftsdamen f- be> KrtegerSw.

gemütl. Heim. Näh. T aa bl.-Vl.  Lk
1 auch 2 schön möbl. Zim . sn ruh.

freier Lage, Nähe d. Kuranlagen,
für alleinsteh. Dame . Fr . Münch,
Parkst ra ße, Webers Gärtnerei.

Möbl. Zim . mit sep. Eing . zu 3 od.
4 Mk. d. W. Fischer, Karlstr . 38, P.

Leere Zimmer , Mansarde « rc.

Adelheidstr, Ecke Karlstr . 22, 2 leere
Zimmers der Et age.  Nah . Laden,

Bertramstr . 12 Msd. zTM öbeleinst. b.
Bleichstr aß^ 18 1 Mans . an ein; . P.
Bleichstraße 3» separ. leeres Zimmer

an einwandfreie Person zu verm.
Drudenktrl3 1 od/2 Part .-Zim. z,,v.
Emser Str . 64 leer. Frontsv .-Zim.

mit Balkon zu verm. Nah. 1 ,r.
Fcldstraßc 9/11 1 Zimmer für 8 Mk.

monatlich sofort  z u verm ieten . ___
Mbenstr . 13, b. Ludwig, gr. l. Zim.
Helenenstraße 5, 1, 2 Msd. im Bdh.,

1 Zimmer im Hinterbaus , zu vm.
Helenenstraßr 12, Bdh., große Mans.

zu verm. Näh. Hth. 1.  Sto ck.
He llmundstr. 15' große Ma ns., GaS,
Helenenstraßr 26, Bdh., gr. Mansarde

mit Gas u.  Wasser billig zu verm.
Hermannstr . 15. B. P ., l. Z,  Kochgas.
Herrnaartenstr . 12 Ms. z. M.-Einst,
Hochstättenstr. 14 1 gr. l.  Mansarde.
Kirchaasse 17. 3, große leere Msd.„b.

Wörthstraße 9, 1 Stiege , an der
Rheinstr., m. Zim. mit 2 Betten.

Marktstraße 12. Hth., 1 gr. Zim. mit
Wasser zu verm. Nah. Vdh. 2 r.

Rauentkmler Str.  5 1 Z. a. 1. Mai.
Römerberg 10 1 schön. Zimmer an

all einsteh, ält . Person . N.  Hth . 3.
Saalgaffe 38. 1 rechts, leere Fsp.-M,
Scharnhorststr . 25 gr. Frontsp .-Zim.

Schiersteiner Str . 26, P . l., hzb. Ms.
Schulberg 6 sep., Zim,,Hl , L-, Gas,
2ecrobenstr .^28, Hth., 1 3N ^ Lad,
StiMraße 7,2 sormigeleere Z. zu v,
Walramstraße 30 große heizb. Mans.
Walramstr . 25 Dis,m . 2Loss., Herd,
Wa lramstr . 37 sch, »r. P .-8  N , V. P.
Wcißenburgstr. 8 gr. l- Part .-Zim.

m. sep. E. Anzus. 10—12, b. Meyer,
Wellridttraß e 11  Mans . zû vermiet,
Westendstrahe 3. 2 l.. I. Zim., WMk,
Zimmermannstr . 4, H. P,,,Ms . m. H,
Heizbl Mans. auf gleich zu vermieten.

Näheres  Plat ter S traße 12,_
Leere heizb. Mans . sofort zu verm.

Wäfi Hellinundstraße 26,  1
In f. Billa . Zentr .. 1 od. mehr, leere

Zrm.. für 25—30 Mk.. evt. mit
Pension , abzug. Nah. Tagbl .-B. X.»

Keller, Remisen, Stallungen re.

Ndalfstr. 10 a. Lagerkell,  Lagerr . 306
Blcichstraße 34 große Stallungen,

Werkst, oder Lager zu verm, 968
Dabbeimcr Str . 83 Garage z. V. **247
Sckicrsteiner Straße 27 schöne Auto»

Garage sehr prersw. s. sof. »u. vnu
Näh. Ports, bei Auer. Part ^ k 3SS

Westendstr. 28 Bierk.̂ S tall. DJ.
Zimmermannstr . 3 Stall . Wagenr ..

Lagerh. Nah. Vdb. Part . 83107
Stall mit groß. Keller und 8- ob«

g.Zim.-Wobn v. so? od iv-rt. ». v.
Dobbeim er Str . 98, B. 2 r. 777

U Melgesiilhê
Zum 1. Juli ges. 1. »d. 2. Etage

3 oder 4 Zim., Balkon, elektr. Licht,
Zeittralheiz . bevor̂ Billigste Oifert.
u. H. 705 an den Tagbl.-Berlag.

Sermigtungen"’l
1 Zimmer.

Dv ßb. Str . 63. Hth., 1-Z.-W., Abschl,
Zietenring 12, Hth., 1 3 ., flv 15 Mk.

2 Zimmer.
NikolaSstrnße 5. 1 links. 2 große neu

hergcrichtetc Zimmer , bcs. Glas-
vbschluß, Elektr. ». GaSbeleucht..
sofort zu vermieten . Näheres
Bermietnnaöbüro , sow. L. Retten-
m« >er. RikolaSstraße 5. 778

3 Zimmer.

Friedrichstraße 7, Gartenhaus
part ., 3 Zimmer-Wohnung m.
Zubehör «ms sofort zu verm.
Näh. Bdh. S. St . «88 I

WKcrürsst 5 . II . 5t.
schöne 5-Zim.-Wohnu»g., Badezim.,

Balkon n. d. vlarte n, zu verm. 211

WlM AM-M -Slk. 8. 1
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. llramcr,

_oberh . ». Langenbeckpl. Tel. 3899.

MKölktzp . 10 . 2 . ßtölk.
5 große Zim., mit Zubeh.. bish. von

Zahnarzt bewohnt, per 1. Okt. zu
verm. Auskunft Büro Lion, Bahn-
hofstratzc. und Fischerstraße 2. P.
Tel eph on 4826.  _

Pagenstecherstr., 1. u. 2. St ., je 5 Z.,
reicht. Zub., verhältnifleh . auf sof.
u. 1. Okt. Alles Näh. nur gegenüb.,
Taunusstr . 78, Parterre , Klein.

6 Zimmer.

Mir imiiiJi ngi.
8 Zrm. u, Ä. Klarenthater Str . 3, üW« 3-3iDIB«-ni)HH,

Bad, Elektr., sonst. Zubehör, um¬
ständehalber sofort zu verm. Näh.
Luisrastraße 14, 2 Etagen rechts.

4 Zimmer.

Arndtstraße 3
Herrschasti Wohnung von 4 Zim.,ar.Balkon,Badeztm.,elektr.Licht,)-rs. 2 Mans., 2 Keller, sofort oder

später. Näb. daselbst P . lkS. 780
Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-

Wohnung, Part ., 2. «. 3. Et ., sof.
_od . spät» Näh. Zeltman n. 1. Et . l.
Doßheimtr Straße 53 eleg. 4-Zim.-

Wohnun» sofort zu  verm.
Lnisenstraße 47,

gegenüber Residenztheater, Part .,
4-Zim.-Wohn. und Zubehör (auch
sehr gut für Büro geeignet) auf
sofort oder später zu vermieten.
Näh eres Hinter haus, Kontor. 782
Billa Nerotal 3«

4-Zim.-Wohn. aus 1. Juli zu verm.
Anzusehen 11—1, 3—^ 5 Uhr. 832

BeM IM 4 3IM.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
verniieten. 783

5 Zimmer.

Emser Straße 40 ruhige Landhaus-
Wohnung, frei gelegen, 2. Etage,
5 Zimmer , Küche und Zubehör,
sofort »der später zu vermieten.

_Näheres Parter re._901
Kaifer -Friedrich-Ring 36, 1 St ., sch.

5- »der 6-Zim.-W»hn. bis Juli od.
Okt, r»ent. auch früher , zu verm.

BMa Kapellenstr. 39,
Ecke der Friedrich-Otto -Straße,
5-Z.-Wohn., 2. Stock, Zrntralheiz .,
Bad. elektr. Lickt u. all. Komfort,
mit Gartenbenub ., per 1. Juli od.
1. Okt. d. I . zu verm. Nah. beim
Berwalt . »d. b. Kneivv. Goldg. 9.

Lursenplatz4, 3 St .,
schön anSaestattcte 5-Z.-W.. mit

St .-Zrntralhei ;ung. R8H. b.
Hausmeister o. Baub. Heß. 785

Dambachtal
Billa Neubauerstr . 3 znrei 5-Z.-W,.

reicht. Zub, a. für Prusionsawecke.
sos. od. sp> billigst. Äüh. 2. St . 787

Biebricherstratze 36
kehr schöne, große, herrfchaftttche 6-

im.-W«bnung . Heizung, elektr.
reicht. Zubehär, zu »ermiet.BUfct,

Näheres da selbst. 874
Humdoldtttr. 11. Etagen -Billa» in be»

anemer, ruh . Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St , sofort zu
dm, Badezim, 3 Maus , LalkonS,
Doppeltr . rc. Näh, daselbst. 1014

Nerotal
herrschaftl. ,6-Zim.-Wohn. in Etagen-
Billa für 1. 10. zu verm. Näheres
Franz -Abt-Straße 3, 1. 944

Sckenkendorfstr. 2, P ., 6-Zim.-
Wohn. in ruh. Herrschafts¬
haus sofort od. später z. vm.

Meubau
Schillrrplatz 2»

hockherrschaftl. 6-Zim.-Wohnung mit
Diele , List, Zentralheizung , elektr.
Licht, Gas , Kamin , ständig Warm.
Wasserbereitung, Bad, Bacunm,
Mädchenzimmer in der Etage, auf
sofort zu verm. Näh. 3. Etage,
Schellenberg.

Tauuu- straße 22, II,
herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit viel Beigelaß sofort zu verm.
Näh. das. Kontor od. 3. St . 788

7 Zimmer.
M-S

Kleine Burgstraß « 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

Arzt -Wohnung
Friedrichstraße 34, 1. Wahn. v. 7 Z,

große Helle lustige Räume , GaS,
elektr. Licht, Bad u. allem Zubeh,
Mädchenzim. im Abschluß, vreisw.
zu v. N. Alwineustr . 11. Tel. 1761.

Kalskr-Mtzttilr-Rillg 59.
2. St , hochherrschastt. 7-Zim.-W»h«.»

Bad, reicht. Zub, sof. oder später
zu v. Näh. 3. St ., bet Götz. 789

Mmiir. 40,UM,
hochherrschastt. 7-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht,
lofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei IVeita uud
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

8 Zimmer und mehr.

Arzt-Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh,

mod, einger. Zentralheiz , Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner , Dotzh. Str . 43. 83108

Parkstraße.
Ju Bill» mit gr. Elarten ist die hoch-

brrrschaftl. 2. Etage , besteh, ans
8 Zim, verschied. Balkons u. reich!.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näüeres Zigarrrugeschäft Staffen,
Babnbofstraß e. _ 967

gTZimmcr-Wohn. mit reich! Zubehör
Tannnsstraße 23,
2 St , sof. zu verm, ent. auch spät.
Näheres daselbst 1 St . F341

3mAMWU
großer Laüen

mit gleich großem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1916 zu vermieten.
Näheres im Tagblatt » Kontor,
Schalterhalle rechts.

Kadenlokal

Läden und Geschäftsräume.

friedrichstr. 46
für sofort od. später sckwner Laden
mit geräumigem Zimme r zu  vm.

Grabenstraße 2, an der
^UV CH M,rktstraße . 4 Schau¬

fenster. aus 1. Juli zu vm. Näh.
_nur K.-Fri edr.-Rin g 25, P . I. 953
Hellmundstraße 45, Ecke Wellriüstr,

Laden bill. N. Schwalb. Str . 47. 1.
Großer Lasen

Kirchgaffe 19 auf 1. Avril 19 17. 973
Kirchgaffe 70. 1. Stock.

Geschäft sräume mit Schaukast. ru v,

Kranzplatzl
ist der 1. Stock illr Sprechzimmer , d.

jede» Geschäft paffend, event. ge-
teilt , zu verm. Näh. 1 r. 890

Laden
Langgasse 1.

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät, event. vorüber «,

zu vermieten.
Näh. Arch. Hildoer , Bismarck-
_ Ring 2, 1. B3109

Mauetiiaffe 7
mit od. ohne Wohnung sofo rt . 891

Michelsverg 1
ist der Laden, ganz oder geteilt , mit

oder ohne 3-Zimmer -Wohuun»,
sowie 3—4 Räume im 1. Stock
nach Fertigstellung des Umbaues
alsbald zu verm. Näheres bei
Port . Lusicustraße 26. und Alex.
Schwank,Kaiier -Friedr, -Ning_ 63.

Michelsberg 28, Helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Bür », sonst.
Helle Kell er u. Lagerräume sofort.

RikolaSstraße 5. 1 links. 2 große neu
hergerichtete Zimmer , bes. Glas
abfchluß. Elektr. ». GaSbeleucht,
sofort zu vermieten . Näheres
Vermietunasbüro , sow. L. Retten-
maver. Nikolasstraße 5,_ 792

Laden
Tannttsstraße7

mit Nebcnr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 794

3 9A nn,
| Mt

Moderne L«sen
nitt Nebeuräumen zu vm. Näh.
Uüdaer , Bismarckr. 2, 1. B31I3

!
Ein greift Losen

Fricdrichstraße 10 auf 1. Oktober zu
verm. Näh. I . St . r. daselb st. 847
Für Geschäfisraume

<Puv oder Schneiderei», 1. Stock.
5 Zim. u. Zubehör, Marktstr . 19.
Ecke Grabeuktraße1, Lugcnbüdl.

920

mit Einrichtung in erster Ge¬
schäftslage sof. zu verm. Näh.
Büro Hotel Adler.

Lnöen °b. ohne Einrichtsof. zu v. Rheinstr . 33.
Lade»

zu vermiete« Sedanvla b 1. L3115
Laden nnd 1. Stock

stSzweckr, Büro us» ,
rSeberaaffe 25. 2. 185

Laven
zu verm ieten Wrü ridstraß e 27. 796»criRerei
Adlerstraße 39. neu herger, zu vm.

Näheres Moribstraste 68,  P . 407

zur Rohienhündler
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstraße 87,
Acker. Hth. 2. St ._ 799

Billen uud Häuser.

JSsteiner Str . 18
Landhaus mit Garten . 4 u. 5 Zi« ,

mit reich. Zubeüsr . auf sofort »der
später zu verm. Näh.  Pa rt . 800Neratal 53

herrsch. Billa , 10 Z, Zub, Zentralh,
elektr. Licht, gr. Garten zu »erm.

_Näh . Alexandr astraßc  15 , P ._ 801
Billa Sonucnbrrger Straße 76

mit Zentralh , elektr. L, Stallgeb,
gr. Garten , zu »erm. »d. zu »erk.
R. Heraenbah nstr. 7. Tel. 2150.

Billa Walkmiihlftraße 73 8 große Z,
r. Zub. R. Kirckaaffe 11, 2 l.  307

Landhaus , in. Zentralh , n. Nerotal,
p. s. od, sp. Y. 1700 Mk. zu v. od.

_zu verk. N. Gneisen austr . 2,  1 lk S.
Billenkolonie Adolfshöhe, Naffauer

Str 5, Billa , enth. 1 Z, 2 Fremden,
zim, Zentralhz , Gart , «. 1. Okt.
zu bm. »d. zu vk. Paulh , Schenken,
dorfstr. 5. Tel. 912, od. das. 803

Auswärtige Wohnungen.
In der im großen Garten gelegenen

Billa „Hubertine ",

BMStl-M , Stülp. 4
I. ms . 5 Mm - « !«

750 Mk. jä hrlich, zu vermieten.
Möblierte Wohnungen.

D- bh. Str . 15. P , frdl. m. Z. vr« ,
Emser Str . 20, 1. Et , schön möblierte

Zimmer , nebst Wohnz., an Kur-
auch Dauermieter zu vermieten ._

SiriWiStSÄrÄ,
eleg. möbl, mit 1 u. 2 Betten,
Bad. elektr, Licht n. GaS. zu »m,

Helenrnsträße 5, P , ein sehr schöneS
gemütl. möbliertes Wohn- und
Schlafzimmer an einen beffercn
Her rnb iIlsgn bz ugebcn.

Markt str. 20, 3. sch, m. Z.^ Mittagst.
Oranienstraße 25. 1. schön möbliert.

Scklafz. mit Salon , auch etnzelm
Walkmühlstraße 32. 1 reckt», 1 « 4

2 möblierte Zimmer zu verm.Musiiin. Ulillsalled
groß, « st « »dl., an  Herrn »« vm.

«in sch- ne« große« elegant möbliert.
Zimmer mit zwei Betten au
Dauermieter abzugeben. Rädere»
De lasprestraße 8, Parterre.s«.«elf».n._: : ... ..
prw. Grabe«str. 5, t,  Go ldfchwtdt,

StWL Will- 1 SdlUf).
findet ält. Herr als « llei». «n»
Dauer mieter Kavrllenstraße 49. .

Hübsch möbUZimmer
in schöner freier Lage an nur .best.
Herrn oder Dame zu vermieten
Klarenthaler Straße, «, ..2 .St . lks,

Möbl. Zimmer zu verm. an anständ.
Fräul . od. Frau . Näh. bei Zapf,
Lehrstraße 1, Part , von 3—6 u.
abends von 148 Uhr  am_

Wohn- und Schlafz.,
eleg. u. gemütl . mbl, auch einz, sind.

Herr oder Dame . Daliermleter.
Lorelei»ring 5, 2 t , bis sü5 Uhr.

2 eleq. möblTZimmtr
elektr. Licht, Zentralheiz ., Bad, Ball.

Rüdesheimer Straße 20, 1.
Leere Zimmer , Mansarden rc.

Timnusstraße 24 2 oder 3 Zimmer,
paffend für Arzt, zu vermieten.

zm MüMklei .
Zim. u. Lagerr . Klarenthaler Str . 3.

Keller. Remsten. Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8
2 Stalle und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst unt
Scharnhorststlaße 43, 1. _ 804

Dobhekmer Str . 32 gut mbl. 2—4-Z.-
_Woh n, Küche, gr. Balk, elektr. L.
Friedrichftraße 8. 1. Etage, gut mbl.

Wohn, von 2—3 Zim. u. Küche,
im Abschluß, so fo rt zu »erm ._

Möbl. 3—4-Z.-Wohn, mit Küche n.
Bad, zu verm. Näh. Scharnhorst-

_ straße 24. bei Lagen . _Ml. 4-Wmer-MllMSg.
Sonnenseitr , Balkon u. Erker, aller

Komfort, unter günstigen Be¬
dingungen zu verm. Haltest, nahe,
freie La ge. Adr, im T«gbl.-B. Wu

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Bleickstr. 9,

gut möbl.
Eing. Helenenstr. 2, 1 r,
3im. mit guter Pension.

(totst. Cogerftilet
groß, hell, luftig , elektrisches Licht.

Friedrimstraße 4L. Näheres Frau
Haas , Hth. 2.

Für Herrschaften! 964
Gtllllnng,
Wagenremise«

' u. Reithalle
zu vermieten oder zu verkaufen

Z?ritz-Resiterstrahe
(Lessingstraße-Mainzer Straße ).

Näh. bei den Vermietungs¬
bureaus oder Hofipediteur

ftettenmaxer , Rikolasstr . ».

U Nirliesiichk
Gesucht zu April 1917, eveu

schon zu Oktober 1916
zwei

4—5 Zimmer-Wohn
im gleichen Hause. Zentralheizung
erwünscht, ebenso Veranda odeq
Garten . Generallt . Haneffe, Wielan
straße 6, 2, Frau Hauptm, Frow.



Mr. tTt. MenStng , II . Aprss 1916.
Kl. raftiRf Familie sucht sofort

Z-Zim.-Wohm, mögl. Bdh., Preis
nicht über 400 Mk. Off. Mainzer
Straft « 115, Fi scher. Maschini st.

Kiuderl. Ehepaar
sucht zum 1. Juli oder später 5-Zim.-
Wohn. freie Südlg ., mögl. in Etagen-
Dilla , modern, mit all. Bequemlichk.,
Balkon od. Veranda , Bad, elektr.
Licht event. Zentralheiz . u. reich!.
Zubehör, Nähe einer Straßenbahn.
Geil . Off. mit Preisangabe erbeten
Goldenes Kreuz, Zimmer 101.

Gesucht
Wohnung, 7 Zim., Hochp. od. 1. St .,
mit Zentralheizung u. allem neuen
Komf., keine Hohen!. Gefl. Offerten
unter 6!. 702 an den Tagbl .-Verlag.

Mesbadeuer Tagbkatt.
. Dauermieter (Offizier a. D.) sucht

eine gut möblierte, abgeschlossene

2Zimmcr-Woliuilng
mit Zubehör, 1. oder 2. Etage. An¬
gebote mit Preisangabe unter U. 704
an den Tagbl .-Verlag.

Beamter
sucht für dauernd zwei möblierte
Zimmer mit Bad oder anschließen¬
dem Baderaum zur Alleinbenutzung.
Zentralheizung bevorzugt. Angebote
nur mit Preisangabe unter L. 700
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

M»rge«-A«Sgabe. ZlvetteS Matt. Veite II.
Dauermieter

sucht sof. 1—2 mübl. Zim ., mögl. mit
Telephonbenutz., Bahnnähe bevor¬
zugt. Offerten nur mit Preis an
(5. Brunnert , Zentralhotel.

Junge Dame w. hübsches Zimmer
mit voller Pension

in feiner Familie . Offerten mit An¬
gabe des Preises unter M. 706 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

fiT gtunfrnljriaitH
„Pension Atlanta “*

Dambachtal 20, mit u. ohne Verpfleg.,
schöne, ruhige Lage, nahe Koch¬
brunnen , Kurhaus und Wald.

MtnMa Steter
Rheinstraße 34, vornehm m. Zim.,
mit u. o. Verpfleg. Zentrale Lage.
Bad, elektr. Licht, Fernsprecher.

Für Primaner,
erstklaff. Pension ges. Reflekt.
wird nur auf Pension in vor¬
nehmem Hause. Ängeb. unt.
P . 705 an den Tagbl.-Berlag.

Schüler erh. gute Pens. u. Aufsicht.
Beste Emvfehl. Rheinstraße 84, 1.

Alleinmieter,
ält ., auch pflegebedüvft. Herr , findet
angeneh. Heim in f. kl. Häuslich!.
Kurlage . Off. u . U. 705 Tagbl.-Verl.

Fremdenheim Stiftstr . 26, Part,
u. 1. Stock, schöne bebagl. Zimmer,
elektrisches Licht, Televhon.__
(Mt. 8m stet Dame

find, als zahlende Mittagsgäste Aus¬
nahme i. r. Hauslichk. Magcnleid . be¬
rücksichtigt. Off. W. 705 Tagbl .-Vl.

U"Sommennelinunaen1
Herrliche Sommerwohnung,

7 Zim., Küche, ganz oder geteilt,
auch möbliert , billig zu vermieten.
Direkt am Wald. Bahn und Post.
Näheres Bes. der Sommerfrische
Hohenstein in Nasiau. Keßler.
Dort gute Pension.

. deiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vriliche Anzeigen tm ..Kleinen Anzeiger- i« einheitlicher Satzform 18 Pfg .. davon abweichend2» Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

LtlUit H
. ...  i im

Privat »Verkäufe.
Droschkenfuhrwerk (Einspänner)
ü Nummer zu verkaufen Römer-mit Nummer zu

bevg 29, 1.
Stallhasen,

lurme. belg. Riesen u. Hermelin , zu
verk. Lothringer Straße 30, Part.

Wachsamer Boxer
in gute Hände abzugeben Sonnen¬
berg, Wiesbadener Straß e 75a, Part.

I . Nrhpinscher, wunderschön. Tier,
sehr reinlich, billig zu verkaufen
Oranienst raße 16. Part.

Getragene Kleider
u. ein grün -seidenes Kostüm billig
zu vk. Schiersteiner Straße 29, 2 r.

, Modellkostüm, blaues Tuch,
Große 40—42, neues dunkelgraues
Kostüm, Größe 42, billig. Damen-
schneider Alt, Am Römertor 7.

w.

. Billigst zu verkaufen:
em elegantes helles gesticktes Seiden,
kleid, eine schwarz-seidene Jacke mit
Schoß, eine hcllseidene, elegante
Bluse, eine schwarz-seidene Bluse.
Mü hl gasse 18, Mitte lb. 2. Stock links

Helles, gut erh. Kostüm, Gr . 44,
bill. Marien str. 1, Ecke Waldstr., 2JL

2 gute weiße Kleider (Gr . 42)
billig zu verkaufen Dotzheimer
Straß e 10, 1.  Etage ._

Eleg. graues Tuchkleid, Gr . 4&
Vrw. zu derk. Dreiweidenftr . 1, 8 r.
. I»«e»dl^ Jackenkleid
8 WK.  Boom 12. 4—6 Uhr, Rhein.

i* 7V, Frontfp.
tf). Sommer - u. Frühjahrsklrider
rauer bill Goe thestraße 21, 1.

13jähr. Mädchenkleider
aße 24̂ Parst _

« , • - billig abzugeben.
«nzus . d. 10̂ , Herderitrake 21. 2 st
Dunkelbl. seid, vbrndmäntrl a. S.
iß ■ß 'tfnl Krott»rock3.50, Morgen rockwr L Mst zu vst Hermannstr . 26. 2 st

Damentuchmantel , schwarz,
dunkelbl. Crepe de chine-Kleid und
Wäsche zu verk. Jdftei ner Strafte 13.
Dklbst Regenmantel (Gloria -Seide ),
1 brauner Wildlederhut u. 2 neu«
Stvohhüte f. jg Mädch. v. 10—15 I.
zu derk. Adr, rm  Tagbl .-Verl. Di

Hübscher Trauerhut,
Mäntel u. Kleider billig zu verk.
Neug ass« 5, 1. S to ck lin ks._ _

? " .? erk. : Herrenpelzmantel»
Jltrsiutter u. Seeottertragen , fast
f w. getr.. gr. Leder¬
koffer Wilhelmstraße 6, 2. Anzusehen
zwisch en 9 u. 12  u . 3 u. 4 Uhr.

Schwarzer Gehrock-Anzug.
Wt neu, schlanke Figur , zu verk.
Adelheidstra ße 75, Part . links
. .. Tadelloser Anzug. Schoß roST'
für breitschultr. Herrn , ca. 1,68 groß,fei ©.egiünÄ““-
K°mpl Anzug f. 5—6jähr . Knaben,
1 brauner Filzhut u. 1 Covercoat-
A "^ tek für 8ü- I2jahr . Knaben zu
tzerk- Adr, im Taabl .-Verlaa . Xe

2 Paar Kalbschuhs
Uhr. Adr.

Xf
für D.. Gr . 41, billig, bis
itn Taabl .-Verl ag.  _

_ 4 Briefordner billig
au derk. Göüe nstraße 20, Part , r.
. Altrömische Urne, bemalt,

bill. zu vst Göbenstraße 21, Hochp. r.
Nachlaß-Verkauf. Piano , Sofa,

Tische, Konsol, vollst. Bett m. Sprar.
u. Haarmatratze , Kleider- u. Wäsche¬
schrank, Schaukelsefsel, Klavvstuhl,
Teppich, Stühle , sv. Wand, Bilder,
Gardinen , Einmachtöpfe. Westend-
straße 1. 1, vorm, von 9 Uhr ab.

m
Schulbücher,

1. —4. Klaffe der Mittelschule,
verkaufen  Goldaasse 2, 1. _
Nußb.-Schlafz., Badeofen, Tische.

Ziin .-Oefen vk. Wolfs. Rheinstr. 117.
Weißes Bett , 1,70 lang,

mit Mcrtr. zu verk. Ka rlstraß e 41, 3 r.

Ein großer Gummibaum
billig zu verk. Emser Straße 11, 4,
von 9—2 Uhr zu Hause.

Händber - Verkäufe.

1 Bett mit Sprungrahmen
für 10 Mk., 2 Messing-Lyren, Herde
u. Oefen  bill . zu verk. Grabenstr . 30,

Nnßb.-Büfett » Weißzeugschrank»
div. Möbel bill. Geisbergstraße 14.
Ottom ., Flurtoist . Trum ., gr. Schr^
Stuh le zu verk. J ahnstraße 34, 1 r,

Bettstelle, KLchcnbrett, Nachttisch
(neu) bill. zu verk. Sch acbtstr. 25, P.

Nene Bettfcdern und Daunen
bill. zu verk. Ph ilippsbergstr. 1, P.
01r. Obcrbett , weißst Waschtischplatte,
Nachttisch zu vk. El tviller Str . 2, 2 st

Büroschreibtisch mit Kopierpreffe
billig  abzugeben Nerostraße 44, 1.

Gut erh. Kindrrschreibpnlt
bill. zu verk. Rüde shenner Str . 16, 1.
Schw. Tisch m. bandqefchn,. Ebenh..
Pst f. 30 Mk. verk. Elsasset-Ma tz 7, 2.'

2 .Küchentische, 1 Sportwage»
billig zu verk. Wellritzstraße 9, 1.

Singer -Nähmaschine. Bügelose»
zu verkauf en Friedriwftr aße 27.

Ponh -Wägelchen
u. eine Grude Pferdemist
Kloster Klaren thal Nr. 1.

m  derk.

Federrolle,
40 bis 50 Zentner Tragkraft , zu verk.
Heß,  Scharnhorststratze 35.

Ein gut erh. Federhandwagen
zu ve rk. Sch achtstra ße 5.

, Kl. Hand - u. Schncppkarren
billig zu verk. Karl straße 38, 1.
, . Gut erhaltener Kinderwagen
bill. Eltvi ller Str . 12, Haubrich.

Klappwagen, neu,
geeignet für 2 Kinder, bill. abzug.
Riede rwaldstr . 5, H. P . st. Mebnert.
Kinderwag., Klappwag., 2 Operngl.
bill. zu verk. Scharnhorststr . 6, P . I.

Ein Kinderwagen , Brennabor,
zu vk. Knavv ist Luisenstraße 19.
_ Kinderwagen
billig zu verkaufen Stiftstraße 12,
Hth. 1 r.. von 9 bis 1 Uhr._
Eleg. Kindersportwagen für 15 Mk.

zu verk. Jd sie iner  Straße l3.
Moderner Korbwagen

bill. zu verk. Or anienstraße 6, 1 t
Ein neuer Kindcrklappwagen

. Klappwagen
zu verkaufen Elsässer -Platz 7, 2,

, , Zwei Feldstecher „Zeiß",
Vfachu. 8fach, gut erhalten , billig zu
verk. Lang  gaffe 4̂ Goldgcschäft.
i rr Schrribmm'chine,
tEllos erholten , billig zu verkaufen.
Off, u. K. 7lXffan den Tagbl.-Verlag.

Gebr . Koviervresse
Oftert

zu verk.
Gut eri

Fahrrad
Riegler , Marktstr aße 10.

.Gut erb. Fahrrad , guter 0!ummst
35 Mst Bl eichstraße 89, Vdh 3 St.

3flam. OtaShrrd»
erhalten , zu verkaufen Orairien-
" ^ 2 links.

gut erhalt
ftraße 22.
Zwei altalte 3armige Bronzelruchter

zu verkaufen. Anzusehen von 11—1
Uhr  Adolfstraß e 8, 1.

Treppenläufer billig zu verk.
Kmser-Friedrich-Rina 55. 2 l. _

Markise mit Eisen u. Kordel
zu verk. Dotzheim er Straße 84, 2.

Eiserner Flaschenschränk
sur 200 Flaschen, fast neu, preiswert

. .. . 'zzzi' -. t abzngeben Nengasse 17.__
r n,7nRUfn?eN>̂ Û ^ ' unter Hühnerhaus 110, Zuchthahn 15 Mk.,
- ' '' ^ den Tagb. -Verlag . >Gartenbank zu verk. Rüderstraße 19.

Eleg., fast neue seid. Kleider
sehr billig zu verk. Neugasse 19, 2.

Pianino , Ibach, wie neu,
zu verk. Rheinstraße 52, Part ._
Gitarre . Mandoline , Zither , Violine
mit Etui zu ve rk. Jah nstr. 34, 1 r.
Gebr. Betten, Klcidcrschr., Nachttisch
m. Marmor , Tische, Stühle , Büfett,
Vertiko, Diwan , Ottomanen , Trum .,
Flurtoilette . ' Schreibtisch u. Pult.
Minor , F riedrichstr. 57,  Möbellager.
Eis. ». Holzbetten 15 u. 30, Deckbett.
6 u. 10. Kissen 8 u. 5, Kleidcrschränke
12 u. 25, Schreibk. 28, Nachtt., Eis-
schr.. Kan. 10. Hellmundstr. 17, P . r.

Möbel aller ?!rt zu verk.
Delasveettraße 1.

Möbel jeder Art.
Rambonr , Hermannstraße 6, 1.

Fast neuer 3tril . Weißzeugschrank
u. vollständ. Mah .-Bctt billig zu ver-
kaufen  Seerobenstraße 9, im Hof.

Noch neue Nähmaschine
billig  z u verk. Adolsstr. 5, Gth. P . l.

Nähmaschine, Schwingschifs,
bill. zu verk. Bleichstrabe 13, Gth. 1 st

Emaill . Waschkesielu. Herdfchiffe,
Einsatzgröße 25 X 12, 13, 26 X 12,
30 X 12Ä 34,5 X (3,5,  35 X 16,
82 X 18, 40 X 18, 40 X 12, 44 X 16,5,
48X14 usw. liefert C. Eickhorn,
Klarenthaler Straße 1. — Telephon
Nr. 3603.

c 1
Zwei Kostüme, Gr . 42—44,

billig zu kaufen gesucht. Offert , u.
ll. 125  an den Tagbl -Verlag.

Schwarzer Frackanzug
mit Hose, für starke Figur , zu kauf,
gesucht. Offerten mit Preisangabe
u. G. 705 an den Taabl .-Verlaa ._

Offiziers -Uniform, feldgrau,
gut erhalten , große Figur 46—48, zu
kaufen gesucht. Offerten unter
I . 700 an den Tagbl.-Verl erg,

Pianino für Anfangs -Unterricht
für Kinder zu kaufen gesucht. Off.
u. B. 591 an den Tagbl .-Verl ag.

Privatsämmler sucht
alte Porzellane , Stickereien, Stiche,
eine alte Geige zu kaufen. Lffserten
unter B. 697 an den T agbl.-Äerlag .

Gebrauchte, gut erhaltene
Küchen- und Schlafzimmer - Ein¬
richtung zu kaufen gesucht. Offerten
unter H. 706 an den  Tagbl .-Verlag.

Oil

Starke eiserne Bettstellen
mit u. ohne Matr . und eine gußeis.
emaill. Badewanne zu kaufen gesucht.
Frau Albre cht, Helene nstraße 23. _
Gute Gobelin- oder Plüschgarnitur,
Sofa mit Seffel zu kaufen gesucht.

f. u.  L . 702 an den Tagbl .-Ve rlag.
Roßhaare , Bett, Vertiko

zu  k. gesucht Adlerstraße 53, Hth. P.
01ut erh. Divlom.-Schreibtisch,

Bücherschrank, best. Stühle zu k. ges.
Wörthstra ße 1. Lade n. _
Nußb.-Spiegelschränk, Waschtoilette,

So fa zu kaufen ges. T aunusstr . 40.
Ich kaufe Kleider- u. Küchenschränke,
Vertikos, Betten , Federbett u. sämtl.
ausr ana, sacken . Hellm undstr. 17, P.

Großer Reisekorb oder Koffer
preiswert zu kaufen gesucht. Adresse
im Taabl .-Verlaa . 6»

Theke m. Marmorpl ., gr. Eisschrant
gesucht. Neu baus . Saalaasse 38._

Gut erhaltenes Fahrrad
zu kaufen geiacht. Off. mit Preis
an Dreher , Schu (ga ffe 5. _ _

Eine gebr. elektr. Stehlampe
f.  ges . Taunusstra ße 7, 3 lks.zu kau

Hobelbank u. Schreinerwerkzeua zu k.
gesucht. Sei del. Jahnstr aße 34.

Flügel - Kiste
zu kaufen  gesucht Rheinstra ße 52, P.

Eine Gartenviimve,
aut erhalten , zu kaufen gesucht
Dotzheimer St r . 124, B reus ch.

Kleines Gartenhaus,
ca. 2 Meter Durchmesser, zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter W. 704 an den Tagbl.-Veüagr ~j »Aliesulhe

Ein kleiner Garten
zu dachten gesucht. Angebote unter
O. 125 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr. 19.

1  i Iiilereich 11
Hemmend Handels - u. Sprachschule,
Grammatik , Korrespond. in 8 Svrach.
Buchsübr., Stenoar ., Maschinenschrb.,
Sckönschr., 15j. Ausl.-Prar ,̂ Diplom.
beeid.  Dolmetsch, d. Reg., Neugaffe 5.

Schreibmaschinen-Uaterricht
auf allen Systemen lehrt MMer,
Hellm undstr aße 7.

Grüadl . Klavier-
ert . theor. u. pr. kons. geb. Lehrerin,
Lekt. 50 Pf . Wielandstraße 25, P . L

Vrünbl . Klavier-llnterricht
für alle Stufen erteilt zu mäßigemtreis Milly Kupitz,konserv. gebild.

eh rerin , Lehrstraße 16, 1,_

Stritten■Gelten1
Ohrring verloren.

Gegen Belohn, abzug. Nerostr. 18, 2.
Schwarzer Glacs-Handschuh

Samstag , 8—9, Bismarckr., Bahnhof
Verl. G. Bel. abz. Bismarckr. 38, 1 r.

D
Schreibmaschinen-Farbbänder

werden aus Anruf gebrächt u. aufge-
zogen. Mü ll er. Tel. 4851.
Nähmaschinen repar ., jedes Fabrikat,
prompt u. billig. Ad. Rumpf,
Me chcmikerm., Webergasse 48,  H.
Kinderwag .- Verdecke, w. neu überz.,
Repar ., Lackierungen, Gummir . usw.
bill. Kinderwagen - Repar .-Werfftatt
Schulze, Bleich straße 17, Mtb. Part.

Herrenschneider I . tzleischmann
empf. sich zur Rep., Aend., Reinig , u.
Aufbüa ., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte. Wagemannstraße 29.

Damenschnciderei Friedrichstr. 36,
Vbh. 3 r., werden Kleider, Blusen,
Röcke anaefertiat . Revar at. billigst.

Kleiner Ausziehtisch
u. 2—3 eins. Stühle zu kaufen ges.
Off, u. P . 706 an den Taabl.-Verl.

II
Gut erh. Klavvwagen mit Verdeck

ür best. Kriegersfrau gesucht. Off.
unter O. 705 cm den Tagbl .-Verlag.

Damenschneider fertigt Kostüme,
garantiert gutsitzend, für 25 Mark.
An geb. u. N. 122 an d.  Tagb l.-Verl.

Kleider,
Aenderungen.Blusen , Röcke, au,

Michelsberg 11,2.
Im Änfrrtigen von Mänteln»

Jacken- u. Svortkleidern empf. ssckzzaaen- u. >sooririeioern emps. um
I . Sieber , Rheinstraße 47, r . Gth.
Perf . Schneiderin n. n. einige Kund
an in u. außer dem Haufe. Näh.
Scharnhorststraße 4,  P art.

TüchtigeSchn eiderin
sucht Kunden in u. autz. dem Hause,
sehr akkurat. Mark tstraße 13, P.

Schneiderin empf. sich im Ans.
v. Konfirm .-Kl., Blus ., Rück., Kost.-
Aend. Tag 2.50. Nikolasstr. 26, Fsp.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
(Kin deickleid.). Dotzheim. Str . 41. 4.

Kriegersfrau , erttkl. Schneiderin,
wünscht b. Kundschaft. Offerten u.
S . 705 an den, Tagbl .-Verlag ._
Tückt. Weißzeugnaherin empf. sich

z. Anfert . sämtl. Wasche, sowie Aus-
beff. Frl . S chmidt, Werderstr . 9, 4.

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorhanden n. k. mitaebracht
werden. Philippsbergstraße 45, P . r.

Modistin empfiehlt sich
im Garn . u. Modernis . von Hüten.
Wa lram straße 18, 2 r._
Tücht. Putzmacherin empfiehlt sich.

Klarenthaler Straß e 8,  Hth . Part.
Tüchtige Modistin empfiehlt sich

in  u . a. d. Hause.  Oranienstr . 4, P.
Hüte w. in u. außer dem Hause

schick und billig gearbeitet . Siegler,
Weberga sse 88 ._

Gardinen -Wasch. ». -Spannerei
von A. Wölfinger , Klopstockstraße13,
Laden._

Perfekte Büglerin sucht Kunden,
würde auch in ein Hotel gehen.
Gneisenaustra ße 6, 1 St . , _

Pcrf Büglerin s. n. Privatkunden.
Röderstraße 31, 2 r._ _ _

Gardinen z. Waschen u. Spannen
übern. Wäscherei Horn , Wörth str. 3.
Wäscherei übern , n. Herrschaftswäsche
zu alt . Pr . Gegr. 1883. Eia Bleiche.
Schi ersteiner Straß « 32, Hth. P . l.
Gardinen werde« tifti , gewaschen

und gespannt. Näheres Klopstcck-
str aße 11, Stb . 1.  _
Gardinen ». Waschen a. Spannen,

sowie and. Wäsche übern . Wäscherei
Preß , Wallufer Str . 9. Fernr . 1747.

Wäscherei Bavii
Spez. s. H.- u.
Herrschastsw. zu alt.

erotzr. 18.
äsche, übern.
r. Tet. 3585.

Hotel-Fremden . ». Herrschaftswäsche
w. schon u. billig zu i. TageSz. bes.
Ntambacher Str . 70, Sonnend , b. W.

Wäsche aus» Land wird anaen.
z. Wasch, u. Büg.. Bach u. Bleiche.
Dotzheim, Obergasse 78, Frau Mohr.

€ Seridletenel1
Wer übernimmt Schreibe«

nach Diktat täglich zwischen 4 und
6 Uhr ? Offert , mit Preisangaben
u. K. 705 an den Tagbl .-Verlaa.

Pfandscheine beleiht,
nicht unter 100 Mark . Mücher»
straße 15, 1 rechts.
Ferienwanderung vom 15. bis 23. 4.

durch das Layntal unternimmt
Lehrer mit Schülern höh. Schulen.
Off. u. N. 125 an den TaÄl .-Verlag,
worauf Prospekt zugesandt wird.

3 Bettstellen n. Matratzen,
ohne Federbett , 1 Kleiderschr., ein
Küchenschr., 1 Waschtisch zu leih. ges.
Off. u. G. 706 an den Tagbl .-Verlag.

Bitte.
Wer schenkt e. arm . krank. Kriegers¬
frau mit 6 kl. Kindern ein Bett ohne
Feldern oder sgust verwendbare
Sachen ? Adr, im Tagbl .-Verl . 6b

Hübsche 38jährige Dame,
ohne Vermög., w. zw. Heirat die Be¬
kanntschaft eines gebild., viel älteren
Herrn ; sehe mehr auf gut. Charakter
als auf Schönheit ; krank. Herr nickt
ausqeschl. Off, u. L. 705 Tagbl .-Verl.

Junger Mann
sucht die Bekanntschaft eines soliden
Mädchens zwecks Heirat . Offerten u.
I . 706 an den T agbl. -Verlag._

Privat - Verkäufe.

3

Zwei Fräulein
wünschen junge Herren kennen zu
lernen zwecks Heirat . Briefe mit
Bild erwünscht. Offerten u. F . 705
an den Tagbl .-Verlag.

Memes Sine
umständehalber sofort verkäuflich.
Off, u. N. 702 an den Tagbl .-Verlag.

Leichtes ZnOferü
billig zu verkaufen Wörthstraße 12.

Achtung! 6 frischmelkende Ziegen,
Tchweizerrasie, mit Lämmern zu ver-
kausen Dotzheim, Obcrgaffe 20.ÄMMemMDU
tebr gut erhalten , für 300 Mark zu
verkaufen. Von 2—4 Uhr Rhein-
vraße 86. 3, - - - -

wertvolle Bilder
Lenbach, Paul Bürk, Wreke, verkäufl.
Alte Kolonnade 8.

Recht aparte , gebraucbsfert., antike
Bie - ermeier-Zimmer
preisw . zu verk. Stiftstraße 10, Part.

Aquarium, her-bar,
1 Mtr . lg., 40 Zmtr . br., 40 Zmtr.
doch, billig zu verkaufen Dotzheimer
Straße 121, Mtb. 8, Lorenz.

I
G»t erhaltener

Federkandwaqen
mit abnehmbarem Kasten zu
verk. Kaiser -Fr .-Ring 14, Lao.

Salat - «. Gemüsepflanzen abzug.
Gärtser « Hoff« »»», Wrüritztal.

neu, Anschaffungsvr. 160 Mk., f. die
Halste verk. Adr. im Tagbl .-Verl . Wr

gmijaefndjt1
Wer nur in Wiesbaden alte

Zahnsebisse
Gold, Silber, Brillant., Pfandscheine
über Wiesbaden, Mainz, Frankfurt
zu verkaufen hat, findet die beste
Gelegenheit, solche nur der Firma

Grosshnt, Wagemannstrasse 27,
m verkaufen, zahle sehr hohe Preise.

Zahngebisse,
auch zerbroch., kauft z. höchst . Preis.

* Nengasse 19, 2. 8t. rechts.nur

Phonola
mit Svielapparat gegen Ratenzahl,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
93. 701 an den Tagbl.-Verlag.

Gemälde
Ia Künstler zu kauf. ges . Angeb.
mit Künstlernamen u. N. 119 an
die Ann -Exp. D. Schürmann,
Düsseldorf. Fl 92

Ke WMnWle«
kauf« gegen hohe Preise . Offerten
unter E> 705 an den Tagbü-Verlag.

Alle Mße, Me.MMneh.»el
zu bohr« Preisen zu faufen gesucht.
Off. u. U. 698 an d. T aa bl.-Verlaa.

E Kleider
sowie Sivmudsacheu

aller Art kauft zu hohen Preisen.
ITr» » Itoseuteld,

15 Wagemannstraße 15.
F ernr uf 3964._

Mehr als in Friedenszeit zahltFran
Grabenstraße 26, Televhon 4424.
für getr. Herr .., Dame«, u. Kinder!!-
Schuhe, Wäsche. Pelze , alt . Gold u.
Silber. Pfandscheme. Brillanten.
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Frau Klein,

SeftlN 3481, s'- ^ t - . , . . . . . kein Laden.
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren«u.Dmrienkleid., Schuhe, Möbel,
Alle ansxanaterten Stadien

Möbel, Wäsche, Damen - u. Herren-
Garderoben usw. kauft Frau Sipper,
Oranienstraße 23. Telephon 347 1.

CSüterljsltenc fliigelpmpe
sowie aut erhaltener Gummigarten-
schlauch zu kaufen gesucht. Offert , u.
G. 099 an den Taabl .-Berlaa.

Gut erhaltener Küchenherd
zu kauf, gesucht Hochstättenstraße 13,
1 St , Häuser._ _ _ __ _

Säcke. Lumpen,
Wer oütt SIrt, Slcntudi,
Korken, Metalle kauft stets zu sehr
erhöhten Preisen.

Acker,
_ Wellritzstratze 21, Hof,

Zahle - TO
15 Pf ., NeutuchabfälleLumpen kg _ __

kg 80 Pf ., Feldgrau -Abfälle kg 1.10,
gestrickte Wollumpen 1.40, altes Blei
kg 60 Pf .,

Le
.10.

Vtlhtttkhl 1
Bormittag -, Nachmittag - und EMS»

Abend-Kurse.
Besondere Damen-Abteilungen K  Stritt « • StSüileTl

. . . Gummi , Papier aller Art
zu den allerhöchsten Preisen . Alt-
liandl., Helenenstr. 23. Tel. 4038.
Hirschgr. 20. W. a. Best, sof. abgeh.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.15 Mk.
Gestr. Wollumpen per Kg. 1.50 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.10 Mk.

Iran Wllh. licres Urne.,
Tejeph on 1834. 39  Wellritzstratze 39.
Zahle die höchsten Preise
für Lumpen, Papier , Flaschen, gebr.
Säcke, gestrickte Wollumpen, Gummi
u. Neutuchabfälle rc. Bei Bestellung
komme ins Haus . Fernruf 4192.

A. We nzel, Vorkstraffe 14.

riWr ».vmelek ? N
kauft 8. 8ipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Z«IR0biI>«
Immobilien >Verkäufe»

Verkaufe m. pornehme 3X7 -Zim.-
Etageu -Billa,

sehr rentab .. Zentralheiz ., jegl. mod.
Komfort, gr. Garten (2 Et . lang¬
jährig vermietet » zu ISO OSO Mk. Zu-
schriften u. Z. 635 an den Ta,bl .-Bl.

Gelegenheit.
Billa in Wiesbaden, 8 Zimmer u.

Zubehör, n. d. Walde u. Ser elektr.
Bahn , neuzeitl . einaer ., Autogarage,
zum Selbstkostenpreis zu verk. Off.
unter T. 679 an den Tagbi. -Berlag .

Billa, solid geb.
neuzeitl . vorn, eingericht., 8—9 Zim.,
Diele. Balkons, sch. Gart ., a. Wald,
kof. weg. Wegz. u. Preis zu verk.
Adresse rm Tagbl .-Berlag . Qn

Sommerfrische
mit Restauration,

auch als Privatwobnsitz für 1 bis
3 Familien paff., in schönster Lage
des Taunus , Brandkaffe 52 300 Mk
ist bes. Verhältn . halb. f. 33 000 Mk.

. . - Ah ^zu verkaufen. Nähere Auskunft unt.
A. 216  an den Tag bl.-Verlag.

Im Bororte Wiesbadens
ist Wohnh. mit Hof, Scheune, Stall .»
Garten, elektr. Licht u. Kraftanfchl.,
für Landwirtschaft oder Gewerbe
betrieb geeignet, unt . günst. Beding,
für nur 12,000 Mk. zu verk. Offerten
unter H. 651 an den Tagbl .-Berlag.

Billa im Taunus,
dickt am Walde, nahe Bahnstation,
Fahrzeit n. Wiesb . ea. 40 Min ., für
1—2 Familien oder als Pension
vorzügl. geeian.. unter Taxwert zu
verkaufen. Gesl. Anfragen unter
A. 217 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien zu verrauschen.
Gutes Zinshaus im Westend

gegen Villa od. Grundstück zu vert.

Kapitalien - Gesuche.
3000—5000 Mk. 2. Hpvothck

innerh . 60 % der feldger. Taxe gef.
Off, u. Z.  123 an den Tagbl .-Bcr!.

Mk. 2000
auf prima Objekt, erste Geschäftslage,
von pünktl. Zinszahler gesucht. Off.
unter E. 702 an den Tagbl .-Berlag.

17—20,000 Mark
an 2. Stelle auf Billa von pünktl.
Zinszahler bei doppelter Sicherheit
gesucht. Näh. im Tagbl .-Berl . Xd

VttMlhtüIMIl
komm mit« MM !.
groß. Obstqart .. bei Wiesbaden gel.,
für 800 Mk. Per sofort zu verpacht,
oder zu verk. Näh. Buchhandlung
Heuß, Kirchgaffe.

Untoldjt
flofrnt Fafeers
mliwlittkUjllMttfihiile

sexta bis Untersekunda, kleine
Klafien, tägliche Arbeitsstunde,
kleines Familienpensionat , auch
tut Tagespensionäre . Die Schluff-

den 28. April , morgens 8 Uhr.
Sprechstunde tägl . 11—12 Uhr.

Prof . Dr. Schäfer.

Gründl . Nuterricht
im Zuschneiden u. prakt. Arbeiten

sämtlicher Wäsche
erteilt Elisab . Fischer, Sedanplatz 9.

MM 'SeslI.
tzMels-«.SAk!S-

tttzmW
für

Damen
k und

Arm
Nur - HW

46 Wklntt̂e46,
Ecke Moritzstraße.

»oer Emil Straus!u Leiter:

Snstitui Sehrank
(vorm . Ridder),

Franenarbeits-, FortbiUungs-
nnd BaiishaUungsscbnle,

-—~ Pensionat , =
Seminar für Haiiilarbeits-LetirerinBen,

Wiesbaden , Adelheidstr.25.
Lehrfächer:

a) Praktisches Nähen , Wäsche¬
zuschneiden u. Kleidermach.,

b) Sticken u. Kunsthandarbeit,
c) Zeiehnen und Maien,
d) Sprach- u.Fortbildungskurse,

Kunstgeschichte.

Anmeldungen und Prospekte durch
die Vorsteherin

Antonie Schrank.
Am 1. Mai

Beginn des Sommer-Semesters.
Sprechstunden täglich mit Aus¬

nahme von Sonntagen und Sams¬
tag nachmittag von 11—12 und 3l/>
bis 41/, Uhr.

Berütz-Sclmle RhciBstrasse3"Telephon 3664.
Türkisch , Ungarisch,
Polnisch , Schwedisch,
Holländisch , Spanisch,
Russisch , Französisch,
Englisch , Deutsch»
Anregenden, gut fördernden
Klavierunterricht

erteilt Dame , die ihre Ausbildung
bei bedeutenden Professoren gehabt
hat . Monatsbanorar 8 Mk. Offert,
u. K. 667 an den Tagbl .-Berlag.
Schnittmuster-Ntelier

nnü ZMUM -cm »«
Schnittmuster -Verkauf n. Mast.

Rockschn. 1 Mk., Jacketts usw. 1 Mk.
Das. Zuschneider» u. Richten, sowie
Anprobe v. d. gebr. Stoffen , sodaß
jede Dame ihre Garderobe selbst

anfertigen kann.I!. Müller,Wellenitt. 5.

Armer Kutscher verlor auf dem
Wege Schöne Aussicht bis Adolfshöhe
Portcm . mit feiner ganzen Barschaft.
Der chrl. Finder w. gebeten, selbiges
auf dem Fundbüro od. Feldstr. 22
gegen gute Belohnung abzugeben.

+ Massage! +
S . Biffcrt, är ztl. gepr., Rheinstr . 56,

AWge - flagtlpfleat
ärztl . geprüft , Käthe Bachmann.
Adolfstraße 1, 1, an der Rheinstratze.

Massagen
ärztlich geprüft . Emmp Störzbach.
Mlttelstr . 4. 1. Stock, b. der LanM

ärztl. gepr., Bah nho fst ratze  12 , 2.

MilR - « SNstMk
Ale WelsM “W

Elektrische Vibrations -Massage.
Frau Beumelburg , ärztlich geprüft.

Karlst raßc 24. 2.
_ _ Massage. — Fußpflege . - Ml
Anny Lebert, ärztl . geprüft» Gold-
uaüe 13. 1. Toreing . r ., N. Langgasse,

MM Ipfer,_ „ _ . geprüft,
Lauggasse 2«, Eing . Römertor 2, Ir.

Ma ssazc ^ SSST “ -

* KWkd. Hkllmlstir. *
Behandl. v. Frauenleid . Staat !, gepr.
Mi tzi Smo li, S chwalbach. Sir . 10, 1.

WlljsW. fianti- u. fnfpll
Dora Bellinger , ärztlich geprüft,
Bismarckrinq 25. 2 St . rechts.

Sprechstunden von 9—8 Ubr abends.

Massaae — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

TaunuSstraße 19. 2,
schräg gegenüber vom Kochbrunnen.

Fuffpstege —Massage
ärztl . gepr., Cillv Bomersbeim,

Dotzhermer Straße 2. I.»
nächster Nähe Residenz-Theaters.

GLeg . MageLpffege,

Waffclge.
Ellv Achilles, ärztlich geprüft.

Blbrechtstraße 17. Parterre rechts.

U Serf̂ StieneS X
Watflww -mW-»  n s—iw— ww —

Knrgerl. Mittagstisch
für leicht Magenkranken gesucht. Off.

~ — ' " .-Verla!u. W. 702 an den Tagbl.-Verlag.

5 —1« Mille
Betätigung

still oder tätig »egen hohe Verzins,
u. Gewinnanteil sucht hiesiger sehr
aussschtsreichcr Kleinbetrieb. Her¬
gestellt wird ein sehr gesuchter
Spezialartikel von unbegrenzter Ab¬
satzmöglichkeit in erster Qualität.
Off, u. L. 125 an den TaabL-Berl.

Akmm.W.Mrerlnnen-ßr.
u. prakt Erfahr , im Pensionatsbetr .,
möchte sich an erstklass. gutgehendem
Töchtrr-Pensionat in Wiesbaden be¬
teiligen , evtl. Vertrauensposten nt
einem solchen übernehmen . Möglich¬
keit spaterer alleiniger Uebernahme
erwünscht. Zuschriften unter D. 706
an den Tagbl .-Berlag erbeten._

Weidger. Jäger sucht kl. Rehjagd,
event. Teil zu übernehmen. Off . u.
S . 702 an den Tagbl .-Verlag.

MZW . WMWMM
in einem Privat -KrnLevgartrn gesucht
Saphienstraffe 3, 1 SL. bei Alwinen.
straffe.

Kind, am liebst. Mädchen, nimmt
,. Lehrersfrcrn (Mann rm Krieasd .)
aufs Land in gnte Pflege . Auskunft
erteilt Herr Rudolf Dietz, in Wies
baden. Schützenhofstraßr 14.

VM.-«M.-Veiis. fr. ßiltz.
Hebamme, Schwalb. Str . 81. Tel. 2122

KM. irm. Sttl.
fympath. jugendfrische Erschein., mrt
einem Barvermogen von 85,000 M.r.,
wünscht sich mit vermögender Dame,
kinderl. Wwe. nicht ausgeschl., im
Alter von 82—38 Jahren zu ver¬
heiraten . Bitte Ossf. vertrauensvoll
unter M. 704 rm Tagbl .-Berl . nreder-
zulegen. Diskretion zugestchert.

L AmWt Aliikl»« Z
Foreüen - Fischerei-

Verpachtung
irr dev Agf . Gbevfövstevsr

Acrstätten.
Donnerstag , den 13 . April

d. Js ., vorm . 11'/, Uhr, wird
im Dienstzimmer des Oberförsterei-
Gebäudes zu Nastätten nach¬
stehende Fischerei öffentlich meist¬
bietend vom 1. April d. Js . ab auf
9 Jahre verpachtet: Mühlbach:
Von der Brücke an der Landstraße
St . Goarshausen-Nastätten bis zur
ersten Brücke in Miehlen nebst dem
Bücher und Bettcndörfer Bach und
mehreren kleinen Nebenbächcn. Ge¬
samtlänge des Fischwassers etwa
12  km. Weitere Auskunft durch
die Oberförsterei. F269

Nächste Bahnstation:
Äleinbahnstation Nastätten.

Bekanntmachung.
Die beteiligten Gewerbetreibenden

werden hiermit auf die Bestim¬
mungen der Polizei -Verordnung vom
20. August 1912, betreffend Verzeich¬
nisse der Hausarbeiter , hingewiesen
und aufgefordert , die Verzeichnisse in
der Zeft zwischen dem 1. und 15.
April d. I . in je einer Abschrift der
Königlichen Polizei - Direktion und
der Königlichen Gewerbe-Inspektion
einzureichen.

Formulare zu den Verzeichnissen
sind in den Bnchdruckereienvon Rnd.
BeÄtold u. Comp, Hierselbst und Fr.
Honsack u. Comp., Frankfurt a. M..
Braubachstraße 26, erhältlich. *

Wiesbaden, den 22. März 1916.
Der Polizei -Präsident,

von Schenck.

Bekanntmachung.
„ Am 12., 13., 18., 19., 26. und
27. April 1916 findet von vormittags
9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im

lande, cinschlietzlichder Wege
Straffen , das von folgender Grenze
umgeben wird : Friedrich-König-We».
Jdsteiner -Straffe , Trompeterstraffe,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum
Kesselbachtal), Weg Kesselbachtal-
Fischzucht zur Platter Straffe,
Teuselsarabenweg bis zur Leicht¬
weishöhle.

Die vorgenannten Wege und
Straffen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes be¬
findlichen, gehören nicht zum Ge¬
fahrenbereich und sind für den Ver¬
kehr freigegeben. Jagdschloff Platte
kann auf .diesen Wegen gefahrlos er¬
reicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperr-
ten Geländes wird wegen der damit
verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes
„Rabengrund " an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird, wird
wegen Schonung der . Grasnutzung
ebenfalls verboten.
_Garnison -Kommando.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht, baff weder die
Stadtdiener noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt - und Steuerkasse zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt
sind.

Rur an die mit der Zwangsvoll¬
streckung beauftragten Vollziehungs-
deamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtsgültige Zahlung er¬
folgen. *

Wiesbaden , den 6. Januar 1916.
_Der Magistrat.

Wtmlllche imdaeiil
Lohnender Ausflug nach

Budenheim
Kaffee Rheinblick

inmitten der herrl . Obstbaumblüte.

Sehl silberne Handtaschengünstige Gelegenheit, prima Qual.,
alle gelötet, 800 gestempelt, um¬
ständehalber weit unter Ladenpreis
Adeiheidstr. 75, p. 1. Westenberge»

Soatfartoffefn
FrühRosa , Kaiserkrone, Up de date.

Kirchner,
Auch staatlich konzessioniert.

Rheingauer Straße 2. Tel. 479.

emailliert , in Gaßeisen u . Stahlblech,
sowie HerdschiSo liefert billigst

€ . Eickhorn , Wiesbaden,
Gußgroßhdlg . Tel. 3603. Klarentaler
Str . 1, 3. — Wiederverk . erh . Rabatt.

Bestes Benzin
offeriert a Liter 1.50 Mk. 359

Drogerie Lilie, Mo ri tzstraße  12.
Karlsbader Handschuhe empfiehlt

wieder zu allerbilligsten Preisen
Handschuhgesch. Alte Kolonna de 31.

Zu alten, billigen Preisen
verk . Herren - und Knaben -Anzüge,
Paletots , Ulster , Joppen , Bozener-
Mäntel , Capes und Hosen in prima
Qual., ebenso Frack -, Smoking - und
Gehrock -Anzüge . Stoffreste in Tuch
und Manchester in jeder Größe.
Flicklappen von 10 Pfennig an.

Beachten Sie meine Schaufenster.
D. Birnzweig , Faulbrunnenstr . 9.

ranzen
firttinsfitl

offeriert
•I* Spezialität

A. Luisclmrt,
Faulbrupuemtr.

«®. 143
Reparaturen.
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SriS ' Cummi
Hinge

Einmachgläser (nicht Ersatz)
Baeumcher & £ o . ,

Langgasse 12, Ecke Schützenhof str.

für

Saatkartoffeln,
Kaiserkronen, Frührosa , Up de date
(Posener Saatware ), sowie Saat-
Mäuschen find eingetroffen ; dieselben
empfehle ab Lager, solange Vorrat.
Otto Uakelbaeh , SchwalbacherStr . 91.
W * Bebördl. konzessioniert. Tel. 2734.

NB . Bestellungen nimmt auch Herr j
W.  Hohmann, Sedanstr. 5, entgegen. I

Statt jeder besondere« Anzeige.
Sonntag Nachmittag 4 Uhr entschlief sanft nach langem,

schwerem Leiden mein innigstgeliebter Mann , unser treusorgender
Vater und Großvater , unser guter, lieber Sohn und Bruder , der

Königliche Cisenbaliudrtriebriugenirue

Adolf Marpmann, Miuinösrat
im Alter von 58 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Sophie Marpmann , geb. Hey, Wwe.
Rechtsanwalt vr . jur . Hans Marpmann , Leutnant

d. R. im Jnf .-Regt. 163 nebst Frau u. Tochter.
Dr . med . Kar ! Schlitt, Oberarzt im Jnf .-Regt . 163

nebst Frau Elsa. geb. Marpmann u. Tochter.
Rentner Karl Marpmann nebst Kinder

und Enkelkinder.
Wiesbaden , den 10. April 1916.

Die Einäscherung findet Mittwoch, den 12. ds. Mts ., vor¬
mittags 11 Uhr auf dem hiesigen Südfriedhose statt.

Kranzspenden und Trauerbesuche dankend verbeten.
432

Ja Mtrnm„
für iiit Reift Offenbacher Lederwaren

wie Damenhandiaschen, Kofierya ««

MK!“ M. Sandei
kaufet*Sie 1-iMg 53 Kirchgaffe 52. s

— ■ __ _ :_ — _-
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